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Teſegcuphiſche Depeſchen. 


Geliefert host ber "Asnociated Prseg”. 


Inland. 


Vom Kongreß. 


Waſhington, D. K., 10. Dez. Präſi— 
dent Taft überfandte dem Genat die 
Ernennung von William %. Mills als 
Gouverneur von New Merito, und die 
von WiWliam 9. Pope als Oberrich- 
ter jenes Ierritorium®. 

Wafhington, D. K., 10. Dez. Se: 
nator Cumming von oma brachte eine 
Gefetoorlage ein, welche radikale Uen- 
derungen im zwifchenftaatlichen Ver— 
fchrögejege verfügt. Darnad) joll Dieje 
Kommiffion eine einheitliche Fradt- 
toffifizirung erlaffen, und die Bahn- 
gejellfchaften diefe annehmen müljen. 
Auch fol fie die Macht haben, Höchit- 
und Mindejtgebühren feftzufeßen; und 
fie fol aus eigenem Antriebe entſchei⸗ 
den, ob eine Rate angemeſſen iſt, oder 
nicht. Bei Berufung an Gerichtshöfe 
ſollen dieſe die Vernünftigkeit oder 


Zulänglichkeit einer Gebühr, welche von 


der Kommiſſion feſtgeſetzt wurde, nicht 
in Unterſuchung ziehen dürfen. Noch 
andere radikale Beſtimmungen enthält 
der Entwurf. 

Derſelbe dürfte in dieſem Winter 
einen größeren Streit entfeſſeln, als es 
derjenige über die Eiſenbahnraten vor 
vier Jahren war! 

Man erwartet, daß Sen. Elkins eine 
anders lautende Vorlage über denſel— 
ben Gegenſtand einbringen wird. 

Viele Acres Kohlenländ,— 
reien werden für landwirthſchaft— 
liche Zwecke geöffnet werden, wenn der 
Kongreß eine Vorlage annimmt, melche 
vom Abg.. Mondel (Wyoming), dem 
Borfiter ve3 Hausfomites für öffent- 
lihe Ländereien, heute eingebracht 
wurde. Sn der Vorlage ift jedoch ver- 
fügt, daß fi die Bundesregierung 
das Recht auf die Kohle in diefen Län 
dereien, und auf das Fördern und Ber: 
äußern diefer Kohle, vorbehält. E3 
handelt jih insgefammt um etwa 35 
Millionen NXeres ° nicht-klafifizirter 
Rohleländereien. 

Mie e3 heißt, jteht die Vorlage im 
Eintlang mit den Wnfichten der 
Administration. 

Nch einer Sigung von einer 
Stunde und zehn Minuten vertagte 
fi) der Senat bis Montag, während 
das Abgeordnetenhaus nach andert= 
halbftündiger Gitung fi bi3 Dien- 
jtag vertagte,. Beide Häufer marten 
auf ihre Ausjchüjfe. 

Der „weiße Stlavenhandei‘‘. 

MWafhington, D. K., 10. Dez. Die 
Einwanderungsfommiffion, welche die 
Klagen über Importirung von Frau⸗ 
ensperſonen für unmoraliſche Zwecke 
unterſucht hat, veröffentlicht einen län— 
geren Bericht, der vbiele empörende An— 
gaben enthält. 

Wie es ſcheint. hat dieſes „Geſchäft“ 
gerade in neuerer Zeit einen gewalti— 
gen Umfang erreicht und einen ſo 
ſchlimmen Einfluß auf das Land ge— 
übt, daß die Kommiſſion ſich gezwun— 
gen ſah, eine gründliche Unterſuchung 
zu veranftalten. Sie nahm dabei fei- 
nen Vermerf von bloßen Senfationg= 
gefchichten, fondern befaßte fi nur 
mit unbeftreitbaren Thatjachen, melche 
die Grundlage für entjprechendes ge= 
jeßgeberifhes und abminiftratives 
Vorgehen liefern können. 

Die Unterfuchung erjtrecte ich über 
die Städte New York, Chicago, 
San Franzisto, Seattle, Portland, 
Salt Late, Dgden, Butte, Denver, 
Buffalo, Bolton und New Hrleans. 
Die Kommiffion verhehlt nicht, daß 
noch manche andere wichtige Pläbe ein 
bezogen werden könnten, aber die Kom: 
miflion glaubt, daß bereits genügen= 
des Beweismaterial bezüglichFrauens— 
perſonen der verſchiedenen Raſſen und 
Nationalitäten für weitere behördliche 
Nachforſchungen zuſammengebracht iſt. 
Sie kam mannigmachen Methoden des 
„weißen Sklavenhandels“ auf die 
Spur, doch fand ſie keine Grundlage 
für die Behauptung, daß „große mo— 
nopoliſtiſche Korporationen“ für dieſen 
Zweck beſtehen. 

Im Kapitel „Empfehlungen“ 
die Kommiſſion: 

„Wegen der Verſchiedenheit zwiſchen 
europäiſchen und amerikaniſchen An— 
ſichten in dieſer Sache läßt ſich eine 
Mitwirkung zur Unterdrückung dieſes 
Sklevenhandels ſeitens der meiſten 
europäiſchen Nationen nur in beſtimm— 
ten Richtungen erwarten. Die meiſten 
europätichen Länder find in ihren Be- 
ſtimmungen bezüglich Verſchickung 
minderjähriger Mädchen oder irgend— 
welcher Frauensperſonen unter Zu— 
hilfenahme von Betrug ftreng; er⸗ 
wachjene Frauensperſonen jedoch, 
welche mit ihrer Bien eine 
folhe Laufbahn ‚betreten, werben nicht 
geftört, und es läßt fidh Jogut mie fein 
Beiftand erwarten jur Verhinderung 
der Einfuhr folder Frauensperfonen 
nad} den Ber. Staaten. lUnfere Regie- 
tung muß fich im der Hauptfache auf 
ihre eigenen Beamten verlaffen.“ 

Die Kommiffion empfiehlt jtrengere 
Durchführung ſchon beſtehender Be— 
ſtimmungen und weitere Zuſätze zum 
Einwanderungsgeſetz. 

Im ſozialen Felde. 


Bridgeport, O. 10. Dez. Kompag⸗ 
nien der Milizen von Columbus, Dela⸗ 
ware. Maysville und Newart, D. 

imurben heimbeorbert. Roc 40 Mann 


ſagt 


„American S Sheet: & Zinplate Co.“ ge⸗ 
hören. Die Wegſendung der übrigen 
Soldaten ft Seo. Mittlermeile 
werden bie Verhandlungen behufs 

Zairbault, Minn., 10. Dez. Die 
große Sheffield-King’ Ihe Mehlmühle, 
welche 100 direkte Angeftellte befchäf- 
tigt, mußte fchließen, weil die Gefell- 
ſchaft wegen des Weichenſtellerſtreiks 
keinen Weizen bekommen kann. 75 
Waggons Weizen vom Redriverthal, 
welche für ſie beſtimmt ſind, liegen 
irgendwo unterwegs feſt! 


Schrecken des Waſſers. 


Eoneaut, D., 1. Dez. Das Wag- 
gonfährboot Conneaut, welches eine 
große Bemannung (25), vielleicht auch 
einige Paſſagiere beförderte, iſt ſchon 
ſeit zwei Tagen überfällig, und man 
fürchtet, daß es untergegangen iſt. Es 
—* zwiſchen hier und Port Stanley, 
Ont. 

Detroit, 10. Dez. Eine drahtloſe 
Depeſche vom Dampfer „W. K. Da— 
vock“ bejagt, daß dieſes Schiff beilong 
Point auf dem Eriefee, an Trümmern 
borüberfam und eine metallifche, grün 
angeftrichene Schaluppe bemerfte, bie 
mit Waffer gefüllt war. Man hält es 
für möglich, daß dieſe das vermißte 
Boot vom niedergebrannten Dampfer 
„Clarion“ iſt. 

Buffalo, N. Y., 10. Dez. Elf Ue— 
berlebende des, mit Flachs beladenen 
Frachtdampfers „W. C. Richardſon“, 
welcher außerhalb unſeresHafens ſchei— 
terte, wurden vom Dampfer „Paine“ 
gerettet und hierher gebracht. Man 
glaubt aber doch, daß 8 Menſchen (erſt 
wurden 5 gemeldet) umgekommen ſind. 
„Paine“ iſt ebenfalls ſchlimm beſchä— 
digt. 

Detroit, 10. Dez. Das Sandboot 
„Reliance“ verfant bei Marfhland in 
den St.Clairniederungen. Die aus 11 
Mann beitehende Befabung erreichte in 
ihrem fleinen Rettungsboot das &e- 
ftade. Wahrfcheinlich hatten Eismaf- 
fen Löcher in das Sandboot geftoßen. 
Surantgeldfontrolleur berichtet. 

MWafhington, D. K., 10. Dez. Heus 
te Nachmittag wurder der Jahresbe— 
richt des Kurantgeldfontrolleur3 Mur- 
ray veröffentlicht. 

Zum großen Theil dect fich derlejbe 
mit früheren Angaben der Münzfom- 
miffion, fomie des Berichts vom 
Schatzamtsſekretär. 

Ueber 25,000 Banken ſind dieſem 
Bericht zufolge vorhanden, mit über 


25 Millionen (2) Dollars Einlagen— 


fonti, 1400 Millionen Dollars per— 
fünliche Einlagen und $1,855,987,368 
Kapital. 

Darlehen und Distonti von Natio= 
nalbanfen betrugen am 1. September 
vd. %. $5,128,882,357. 

Der Bericht wurde dem 
unterbreitet, 

Aus Eiferſucht! 
Waſhington, Pu., 10. Dez. Die 16- 
jährige Tochter Yaura Braden, wurde 
heute Nachmittag von dem 18jähti- 
gen Walter Senbold, Sohn eines &k- 
ſchäftsmannes erſchoſſen. Seybold er- 
Ichoß dann fich felbft. Eiferfucht wird 

als Bemweggrund bezeichnet. 
Unfere Baummwollernte, 

Mafbington, D. K., 10. Dez. Das 
Aderbau = Departement jchäht die ge= 
fammte Baummoll = Produktion der 
Ver. Staaten für das Yahr 1909 bis 
1910 auf 4,826,344,000 Pfund (Ab- 
fall nicht mitgerechnet), was gleichbe- 
deutend mit 10,088,000 Ballen von je 
500 Bruttogemicht find. 

+ ,,NRed Cloud‘, 

MWafhington, D. K., 10. Dez. Der 
berühmte alte Siourhauptling „Red 
Cloud“ ift auf der Pine Ridge-Agen- 
tur im Alter von 86 Jahren geitorben. 

Kälte mildert fi. 


Kanjaz Eity, 10. Dez. m ganzen 
Südweften herrfchte heute beträchtlich | 
höhere Tzmperatur. 

Hierort3 zeigte das Ihermometer 
ihon am Vormittag 16 Grad über 
Nuf, zu Dodge City, Kanf., 20 Grad, 
zu Oklahoma City 38 Grad. 

Auch die Naturgaslage hat Jich ge: 
befiert. 

Neues Erdbeben verzeichnet. 


Gtieveland, 10. Dez. Am jeismo- 
graphiſchen Apparat im „St. Jana= 
tius College“ fand der Pater Diden- 
bach zwei Erderſchütterungen verzeich⸗ 
net, die von Oſten nach Weſten gingen. 

Er hält es für wahrſcheinlich, daß 
diefelben itgendiwo in Kalifornien ver- 
fpürt murden. 


6 Mann ertrunten! 


Duluth, Minn., 10. Dez. Eine 
Spezialdepefhe aus Port Arthur, 
Ont., melbet: 

Ein Baggerboot wurde im Hafen 
dahier led und verfant; und 6 von den 
15 Leuten, die fi auf ihm befanden, 
ertranten. Die übrigen reiteten fich 
auf einem Prahm. 

—+- 


Uutiene. 


Der Nitaragtiatrubel. 
Bürger aller mittelamerifanifchen Repu- 

Iifen im Merifo erBlären fih gegen 

Onfel Sam’s Haltung! 

Stadt Merito, 10. Dez. "50 Mit- 
glieder von Kolonien aller zentral- 
amerifanifcen Republifen dahier tra= 
ten geftern Mbend zu einer Verfamm- 
lung zufammen —* falten — 
mungsbefejlüffe gegen Die & 


Kongreß 


. x » * 
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Chicago, Freitag, den 10. Dezember 1909. — 5 Uhr⸗Ausgabe. 


Schneefall ine Supventfhland 
Und fdhwere Störung des Eifenbahn- 
verkehrs. 
In 


München, Baiern, 10. Dez. 


ganz Süddeutſchland iſt hoher Schnee | 


gefallen. Daher ift der ganze Bahn 


verfehr um viele Stunden aufgehalten, 
und verjchiedene Perfonenzüge find 
ganz jtedlen geblieben! 
Italiens neues Kabinet. 
Rom, 10. Dez. Baron Sonnino, 
welcher mit der Aufgabe betraut mur= 
de, ein neues italienifches Minifterium 
zu bilden, aibt folgende Zufammen= 
fegung desfelben befannt: 
Premier und Minifter des Innern 
— Baron Sidney Sonnino, 
Minifter des Aeußern — Graf 
Guicciardini. 
Miniſter der Juſtiz — Signor Sci— 
aloja. 
Minifter der Finanz — Signor Ar: 
Iotta, 
Minifter des Schagamts — Signor 
Salandra. 
Minifter der Marine — Admiral 
Beitolo. 
Kriegömintfier — General 
gardi. 
Aderbauminifter — Luig Quzzatti. 
Minifter der öffentlichen Arbeiten— 
Sianor Rubini. 
Minifter des Unterrichts — Sianor 
Dane. 
Minifter des Poft- und Telegra= 
phenmwejens— Signor Difantonofrieo. 
Etreih der Suffragetten vereitelt. 


London, 10. Dez. Eine fleine 
Schaar Stimmrechtlerinnen wurde 
heute aus der „Albert-Hall“ vertrie— 
ben, wo ſie ſich geſtern verborgen hat— 
tven, um heute einen Angriff auf den 
Premier Asquith zu machen, welcher 
die liberale Wahlkampagne für Lon— 
don heute Abend in dieſem Lokal er— 
öffnen ſoll. In allen Theilen dieſes 
großen Gebäudes hatten ſich die „Suf— 
fragetten“ verſteckt, — manche in Pack— 
kiſten, und andere unter dem Dach. Ja, 
eine fand man innerhalb der rieſigen 
Orgel förmlich zuſammengerollt, ſo 
ſchwer ſie's auch gefunden haben muß, 
ſich zwiſchen den Reihen Orgelpfeifen 
hindurchzuquetſchen. Hätte ſie noch 
einen Schritt weiter gethan, ſo wäre ſie 
in einen Brunnen geſtürzt, welcher 40 
Fuß tief iſt. 

Die Entdeckung ſoll nicht auf beſonde— 
re Anzeige, ſondern einfach dadurch 
erfolgt ſein, daß die Regierungsbeam— 
ten Unrath witterten und deshalb eine 
Nachſuche veranſtalteten. 


Schlimme Weihnacht für Weber! 


London, 10. Dez. In allen Weber— 
eien der Bezirke Bolton, Wigan und 
Leigh wurde eine Bekanntmachung an— 
geſchlagen, welche beſagt, daß von 
nächſter Woche an die Betriebszeit ein— 
geſchränkt wird, „wegen des Sperr— 
preiſes der Baumwolle“. 

Viele Tauſende von Webergehilfen 
werden dadurch ſchwer betroffen. 


Spin- 


Eotalbericht. 
Die ſchutzloſe Gansinſel. 


Der vom Kriegsamt befohlene Brücken— 
abbruch und der geringe Feuerſchutz. 
Die Saumſeligkeit der Stadtver— 

waltung in der Erſetzung der Brücken 

an der Weed und Blackhawk Straße 
nach Gooſe Island, welche auf An— 
weiſung des Kriegsdepartements als 

Verkehrshinderniß entfernt werden 

ſollen, durch neue hat in einem Geſuch 

der Geſchäftsleute auf Gooſe Island 
an das Kriegsdepartement Ausdruck 
gefunden, worin um einen Aufſchub in 
der Beſeitigung der Brücken gebeten 
wird, bis ſich Erſatz ſchaffen läßt. 

Stadtrathsmitglied Bauler wird 

gleichzeitig den Bürgermeiſter auf die 

dringende Nothwendigkeit ſchleunigen 

Erſatzes aufmerkſam machen, da an— 

dernfalls die Feuerverſicherungsraten, 

um 300 Prozent erhöht werden wür— 
den. Nach Abbruch jener Brücken blie— 
ben für den Verkehr mit der Inſel 
nur in beiden Brücken in der Weſt 

Diviſion Straße übrig. Sollte nun in 

einem der drei Armour'ſchen Speicher 

der vielen Holzhöfe, der Brauerei oder 
einer der anderen induſtriellen Anla— 
gen Feuer ausbrechen, ſo müßten die 

Löſchmannſchaften einen Umweg von 

einer Meile machen, um nach der 

Brandſtätte zu gelangen, und inzwi— 

ſchen könnte ein ſolches unter allen 

Umſtänden ſehr gefährliches Feuer 

nur von der einen auf der Inſel ſta— 

tionirten Truppe bekämpft werden. 

Denn, wie Ald. Bauler meint, ob die 

Löſchboote gerade in der Nähe ſind, 

it auch recht fraglich. 

— — — — 


Parolegefen Bs 


Joſeph hH. Joyce muß ins Zuchthaus zu— 
rückwandern. 

Das Staatsobergericht hat heute in 
dem Fall von Joſeph H. Joyce von 
Chicago, der mittels Habeas Corpus⸗ 
Verfahrens ſeine Freilaſſung aus dem 
Countygefängniß zu erwirken ver- 
ſuchte, von wo er wegen Verletzung des 
Parolegeſetzes nach dem Zuchthauſe 
zurückgebracht werden ſollte, das Pa⸗ 
un für bverfaffungsmäßig. er- 

är 


— ein Boykott. — Nante: Ich 


den sbopfott.- 
* Er as Sans boyto 


Rechtzeitig erwacht. 
Rettete Frau und Kind aus dem brennen— 
den Hauſe. 


Verdächtiger Brand. 


Im Erdgeſchoß des von Konrad 
Popp bemohnten Haufes Nr. 303 W. 
22. Place brach heute früh auf unauf- 
geflärte Weife Feuer aus. Popp er= 
machte infolge des durch Rauch verur= 
ſachten Huſtenreizes, fjchleppte Frau 
und Kind, die beide fehon halb betäubt 
waren, ins Freie und alarmirte die 
Teuerwehr. Der Brand murde ge- 
löfeht, nachdem er etwa $500 Schaden 
angerichtet hatte. Mutter und Kind 
haben fich in der frifchen Luft bald 
wieder erholt. 

Brannte wie Hunder. 


Brandinfpeftor Frank 3. Hogan 
bat eine Unterfuhung eingeleitet in 
Verbindung mit dem Feuer, das ge= 
ftern Abend im fünfftödigen, von den 
Zumpenhändlern Reuben Rofenberg & 
Sons benugten Gebäuve Nr. 846 ©. 
Sefferfon Str. müthete und es fait 
gänzlich zerftörte. Der Schaden beläuft 
fih auf etwa $40,00. 

„sh habe die Entjtehungsurfade 
des Brandes nicht feititellen fönnen“, 
erflärte TFeuerwehrchef Horan. „E3 
erfcheint mir unbegreiflih, tie das 
Haus jo unheimlich jchnel abbrennen 
fonnte. Als die eriten Sprigen ein- 
trafen, jtand es vom Dad bis zum 
Keller in hellen Flammen. E3 brannte 
wie Zunder. Als ich auf der Brand: 
ftätte eintraf, gab ich meinen Mannen 
den Befehl, fich zurück zu ziehen, da ich 
jeden Wugenblid den Einfturz der 
Mauern befürchtete. E3 hat, beiläus 
fig bemerft, während ber legten Jahre 
häufig im Gebäude gebrannt.“ 

Die Polizei hatte, unter dem Befehl 
des Hilfspolizeichefs Schuettler, ihre 
liebe Noth, die Taufende von Neugie- 
rigen der Brandftätte fernzuhalten 
und vor Leibesfhhaden zu jehügen. 
Auh mußte, um Unfällen vorzubeu- 
gen, ber eleftrifche Strom abgeſtellt 
werden. Etwa 50 italieniſche Fami— 
lien, deren nahegelegenen Wohnungen 
gefährdet waren, mußten auf die 
Straße flüchten. 

Morris Roſenberg erklärte, nicht 
angeben zu können, wie das Feuer ent— 
ſtand. Im Gebäude ſeien zur Zeit 
nur wenige Perſonen beſchäftigt ge— 
weſen. 

Unnöthige Aufregung. 

In der Waſchküche im erſten Stock 
des Commercial⸗Hotels an Harriſon 
Str. und Wabaſh Ave. brach geſtern 
Abend Feuer aus, das beträchtliche 
Aufregung unter den Gäften, aber 
feinen nennensmwerthen Schaden ver- 
urſachte. Es blieb auf die Waſch— 
küche beſchränkt. 

Feuer, das geſtern Abend im Kel— 
ler des von Henry Peet bewohnten 
Gebäudes Nr. 4242 Sheridan Road 
ausbrach, wurde ſchnell gelöſcht. Der 
Schaden iſt unbedeutend. 

Ein Schlauberger. 

Der 35jährige Patrick Murphy, Nr. 
3443 Ogden Ave., wollte geſtern 
Abend Licht anzünden. Das Gas 
brannte aber nicht. In der Annahme, 
daß es eingefroren ſei, hielt er eine 
brennende Kerze ſo lange unter den 
Gasmeſſer, bis die Löthung ſchmolz 
und eine fürchterliche Exploſion er— 
folgte. Bei dieſer Gelegenheit erlitt er 
ſchwere Brandwunden im Geſicht, an 
den Händen und an der Bruſt. Er be— 
findet ſich in ſeiner Wohnung in ärzt— 
licher Behandlung. 


— ⸗⸗ — —— 
Beim Spiel verunglückt. 


Fiel von einer Wippe und erlitt einen 
Schädelbruch. 

Der dreijährige Edward Drew fiel 
geſtern von einer Wippe und rollte un— 
ter das Querſtück. Als er ſich an die— 
ſem aufrichten wollte, kippte es um 
und preßte ſeinen Kopf mit ſolcher 
Wucht gegen den Erdboden, daß der 
Knabe einen Schädelbruch erlitt. Der 
Verunglückte ſtarb ſchon nach wenigen 
Stunden in der elterlichen Wohnung, 
Nr. 420 S. Lincoln Straße. Ein ſo— 
fort geholter Arzt hatte ihn nicht retten 
fönnen. 


— — — 
Ehrlicher Finder. 


Ein elend gekleideter Mann lieerte 
heute auf der Harriſon Str.Bezirks⸗ 
wache eine werthvolle Uhr nebſt Kette 
ab, die er an N. State und Harrifon 

traße auf dem Fußfteige gefunden 
hatte. Der Fund mwurbe jpäter von 
Peter E. Stohr, 1258 Late Shore 
Drive, abgeholt, deffen Frau die Ihr 
verloren hatte. Herr Stohr will den 
Finder, Simon Meinhardt, in der Her- 
berge 326 Clark Str., belohnen. 


—+ oo —— 
Plöglider Tod. 


In einem Zuge der Northmweitern- 
Hochbahn erlag heute Morgen Mofes 
A. True, Nr. 5338 Kenmore Avenue, 
einem SHerzleiden. Der Verftorbene 
war Präfident der Central Engineer- 
ing & Conftruction Eo., 53 Jahre 


alt und Mitglied des Hamilton Kluba, - 


Er —— außer der Wittwe vier 
Kinder. 


Die „Abendpofte 


"die Polizei ein fcharfes Auge 


Jubel war verfrüht. 


Privatlente bereit, der Merriam- 
Kommilfion Geld zu liefern. 


Einhaltsverfahren fchwerer Fehler 


Mitglied des Kabinets des Mayors verur: 
theilt die Klaye des Steuerzahlers 
Schulz. —Ald. Coughlin gibt dem Druct 
der öffentlichen Meinung nad. 


Der Jubel im Rathhaus über das 
Einhaltsverfahren des Steuerzahlers 
Schul gegen die Merriam-Kommil- 
fion, über den gejtern berichtet wurde, 
dürfte etwas verfrüht gemejen fein. 
Aus guter Quelle verlautet, daß bon 
privater Seite der Merriam - Kommil= 
fton genügend Mittel zur Yortfegung 
der Unterfuhung angeboten morden 
feien, fall3 das Gericht das Einhalt3- 
gefuch des Steuerzahlers Schul und 
feiner Hintermänner gewähren follte. 
Ein Mitglied des Kabinets Mayor 
Buſſes, das anfcheinend etwas meit- 
fihtiger ijt als andere, die fich über 
die Klage Schul’ freuen, erklärte das 
Verfahren geftern für einen großen 
Mipariff, da man auf diefe Weife die 
Unterfuhung nie verhindern könne. 
Sollte die Merriam-Kommiffion ge— 
zivungen fein, ihre Unterfuchung ein= 
zuftellen, jo hätte nach der Anficht die= 
jes "Herrn der Staatanmwalt einen 
Vorwand zuzugreifen, mas den Herr: 
Ihaften im Rathhaus jedenfalls viel 
unangenehmer jein möchte, denn 
Staatsanwalt, Grandjury und Zuct- 
haus find ihnen hödhit unangenehme 
Dinge. Außerdem führte diefer Herr 
aus, mürben Reformer eine Gelegen- 
heit haben, in die Unterfuchung einzu= 
greifen und das nöthige Geld dazu lie- 
fern. Vor Reformern aber hat man 
im Rathhaus ein Grauen. Schließ- 
ih, und dies fhien dem Sprecher ber 
Hauptgrund, mürde eine erzmungene 
Einftellung des Verfahrens die Wähler 
ftugig machen, denen man im Frühjahr 
die Ausgabe von Pfandbriefen im Be- 
trag von jechzehn Millionen unterbrei= 
ten will, die man fehr nöthiq brauche. 
Die Einleitung des Verfahrens fei in 
jeder Beziehung ein fchwerer Fehler. 

m Montag Mird die Kommiffion 
ihre Unterfuchung fortfegen. Die ge- 
Ihäftlihen Beziehungen zmwifchen der 
Stadt und der Chicago Fire Appliance 
Co. werden unter die Qupe genommen 
werben. Harry U. Smith, der Prä- 
fivent der Gejelfchaft und frühere 
Privatjefretär des Mahor3, wird eine 
Gelegenheit haben, feine gejchäftlichen 
Methoden und Beziehungen zu erflä- 
ren. 

Rattenball abaejfaat. 


Wie bereit geftern fur; gemeldet 
wurde, bat Ald. Yohn J. Coughlin 
dem Drud der öffentlichen Meinung 
nachgebend den Rattenball im Colt: 
ſeum abgefagt und wird ftatt deffen ein 
Konzert veranftalten. Die Antündi- 
gung erfolgte nach einer langen Kon 
ferenz Coughlins mit feinem fol- 
legen Ald. Kenna und einer jehr fur- 
zen Unterredung mit Mayor YBuffe. 
Freilich, die Gefchichte wird fehr trof- 
fen werden. Geijtige Getränfe dürfen 
nicht ausgefchentt werden. Getanzt 
darf ebenfall3 nicht werden. Weiterhin 
find die furzen Rödchen, furz oben 
und unten, für die der Rattenball be= 
rühmt oder berüchtigt war, verpünt, 
und Minderjährige, in erfter Linie 
Mädchen, für welche das zmeifelhafte 
Element der 1. Ward den Spihnamen 
„Hühnchen“ hat, find ausaefchloflen. 
Um zwölf Uhr muß die Gefchichte vor- 
bei jein. Außerdem dürfen nicht mehr 
als 7000 PBerfonen zugelaffen werden. 
Auf das Verbrechergefindel, das fonft 
den Rattenball unfiher machte, mirb 
haben. 
Diefe Verhaltungsmaßregeln gab der 
Bürgermeifter dem Stadtpater der 1. 
Mard, als diefer ihm mittheilte, daß 
der Ball nicht ftattfinden würde, ftatt 
deifen aber ein Konzert. 

Der Drud der öffentlichen Meinung, 
der fie zwang, den Ball fallen zu laf- 
fen, fommt den beiden Stabdtvätern der 
1. Ward theuer zu ftehen. Sie haben 
zwar 20,000 Eintrittsfarten zum 
Preis von je zwei Dollars abgejekt, 
mas das nette Sümmcden von $40,- 
000 ergeben würde, verlieren aber bie 
reichen Einnahmen aus dem -Getränte- 
verfauf und der Vermiethung der Lo- 
gen, die eine riefige Einnahme abivar- 
fen. Was ebenjo jchwer ins Gewicht 
fallt, ift der Verluft an Anfebhen in der 
1. ®ard, den beide Stabtpäter ficher 
erleiden werden. Bisher mar e3 ihnen 
möglich, fich ihres „Bulls“ im Rath- 
haus zu rühmen und fi) dadurch die 
Kontrole der LZafterelemente der Ward 
zu fichern. . Die Thatfache, daß fie den 
Ball abjagen mußten, hat ihrem An- 
fehen einen jchweren Stoß gegeben, 
denn fie hat gezeigt, daß e& mit ihrem 
„Bull“ doch nicht fo weit her ift. Frei- 
lich, am ſchmerzlichſten dürfte für die 
Siadtväter der Ausfall der rieſigen 
Einnahmen fein, die fie zum größten 
Theil in die eigene Tafche Medien, zum 
— u aber auf ihre Kampagne 
beriwanbten. 


*** Deneens tonferiren, 


‚Die „Abendpos 
veröffentlicht heuta⸗ 


a523 


Kleine Anzeigen, 


21. Zahrgang.— Ro. 292 


dertagungen der Legislatur ſchlüſſig 
werden wollen. Da ein Kaukus der 
Parteimitglieder nicht ſtattfinden wird, 
fo werben die einzelnen Faktionen ſich 
einzeln über ihre Haltung jchlüflig 
werben müffen, Anhänger des Gouver- 
neurs wie M. D. Hull, W. T. ApMa- 
doc und Dliver Sollitt hielten gejtern 
eine Konferenz ab, in der bejchloffen 
wurde, auf morgen Nachmittag eine 
Konferenz anzuberaumen. 

‘e näher der Tag der Eröffnung 
berantommt, um fo klarer wird e3, daß 
die Erbitterung zmwifchen den einzelnen 
Faktionen, welche die Frühjahrstagung 
fennzeichnete, zum großen Theil ver= 
ſchwunden iſt. 


Vereinigte Geſellſchaften. 


Die Vereinigten Geſellſchaften für 
örtliche Selbſtregierung hielten geſtern 
ihre regelmäßige Monatsverſammlung 
ab. Es wurde dem Ausſchuß für poli— 
tiſche Thätigkeit der Auftrag gegeben, 
ſofort eine Sitzung aller Delegaten ein— 
zuberufen, wenn die Temperenzelemnte 
verſuchen ſollten, eine Abſtimmung 
über Abſchaffung der Wirthſchaften 
herbeizuführen. 


Eine Stimme dafür. 


Herr Weſton befürwortet den elektriſchen 
Bahnbetrieb. 


Geo. Weſton, der Vertreter der 
Stadt im techniſchen Beirath der 
Straßenbahnen, iſt der Anſicht, daß 
der elektriſche Beltrieb auf den Eiſen— 
bahnen völlig praktiſch ſei und von 
den Geſellſchaften trotz allen Sträu— 
bens eingeführt werden müſſe. Die 
Koſten der Umwandlung der Bahnen 
in elektriſche würden zu hoch geſchätzt, 
auch bezweifle er, daß der Betrieb ſo 
lebensgefährlich ſei, wie die Eiſenbah— 
ner behaupteten. Immerhin müßte 
dieſe Frage ſorgfältig geprüft wer— 
den. Die Entwickelung Chicagos zu 
einer wirklichen Großſtadt bedinge die 
Verlegung aller Güterbahnhöfe aus 
der Stadt, ſo daß hier nur noch für 
den hieſigen Verbrauch beſtimmte 
oder von hier verſandte Fracht beför— 
dert zu werden brauchte, „durchgehen— 
de“ Fracht aber nicht mehr in dieſStadt 
hinein komme. Die Einführung des 
elektriſchen Betriebes aller Züge in der 
Stadt ſelbſt ſei dann eine leichtere 
Aufgabe. Auch im Vorſtadtverkehr 
ſollte nur der elektriſche Bahnbetrieb 
geduldet werden. Ueber das ganze 
Land ziehe ſich ein Netz von elektriſch 
betriebenen Bahnen, und man höre 
nur felten, daß -Fahrgäfte, Ummohner 
oder Bahnangeftellte durch‘ die dritte 
Schiene gefährdet oder getödtet wor- 
den jeien, ebenfo wenig auf den Chi- 
cagoer Hochbahnen. Die Löfung der 
Aufgabe werde freilich Jahre in An— 
fpruch nehmen. 


— —⸗ 
Das kleinere Uebel. 


Frank Carrello zieht das Gefängniß dem 
Eheleben vor. 

„Ich würde lieber zehn Jahre im 
Zuchthauſe zubringen, als wieder mit 
meiner Frau leben“, ſagte heute der 
28jährige Frank Carvello zu Richter 
McEwen, als er vor dieſen geführt 
wurde, nachdem er ſchon vier Monate 
wegen Verlaſſens ſeiner Frau, der 20— 
jährigen Teſſa, im Countygefängniß 
gebrummt hat. Er wollte auf den 
Vorſchlag, freigelaſſen zu werden unter 
der Bedingung, zu ſeiner Frau zurück— 
zukehren, nicht eingehen. Der Staats— 
anwalt behauptet, Carvello hätte ſchon 
vor ſeiner Verheirathung geſeſſen, weil 
er Teſſa verkauft gehabt, und hätte fie 
dann nur auf die Drohung hin, wieder 
eingelocht zu werden, geheirathet, aber 
er beitreiter tag. Tefla, jagt er, fei jo 
unverträgli, daß er nicht mit ihr 
leben könne. Der Richter will fich den 
Tall bis zum Montag überlegen. 


Unter jhwerer Anklage. 


Jafob Simon wegen angeblidhen Mordes 
prozeffirt. 
In Richter Tuthills Abtheilung des 


Kriminalgerichts wird feit heute Vor=’ 


mittag der 4öjährige Jakob Zimon 
aus Maymwood megen angeblichen 
Mordes prozeflirt. Er wird bezichtigt, 
am 18. Juli 1909 Frau ofephine 
Burnett, Nr. 826 13. Aoe,, Maywood, 
derartig mißhandelt zu haben, daß fie 
nad faum 15 Minuten den Geift auf- 
gab. 

Zur Zeit war er Kollettor und hatte 
bei der Frau vorgeſprochen, um Geld 
einzutreiben. Da fie nicht zahlen 
fonnte, gerieth er mit ihr in Streit, 
fchlug fie airgeblich nieder und bearbei- 
tete fie mit Yußtritten, bi3 ihr bie 
Sinne jhmwanden. 

—-—— 
Schlittſchuhlauf. 


Die Weſt-Pa: ommiſſion machte 
heute bekannt, daß die Schlittſchuh— 
bahn in den Ba. f8 der Meitfeite er: 
öffnet tft. Die Kunde rief große 
Freude unter den Scultindern her- 
por, und bald waren die Eisflächen 
mit Schlittfhuhläufern bededt. 


Das Wetter, 


Ehen. d Umg Schneeg 
mer. dente Wa; bransfihttine — 
rn mr. etwa 5 Grad über Rull; 

Schnee und —— oſtche. 


morgen 
2 ne N 
— Een nad ‚morgen Schnee; lang» 


Bewohner Cherrys hungern. i ' 


Aldermen Scully und Cermal be: 2 


richten über unglaubliche Zuftände. 4 


Sonderſitzung des Hilfsausſchuſſes 


Beide Stadtväter erheben ſchwere Ankla— 3 


gen gegen das Nothe Kreuz. —Dorfehs 
rungen zur Hebung der Sage der Uns 
glüflihen gänzlich unzureichend, 


Anklagen der ſchwerſten Art wur—⸗ 
den in der heutigen Sitzung des 
ſtadträthlichen Hilfsausſchuſſes, 
das Liebeswerk für die Bewohner des 
ſchwer heimgeſuchten Städtchens 
Cherry übertragen worden iſt, gegen 
die Verwaltung des Rothen Kreuzes 
erhoben, dem die Leitung der Hilfs— 
arbeiten übertragen worden iſt. Von 
einer Sitzung konnte eigentlich gar 
nicht die Rede fein, denn von den fünf 


Stadtvätern und vier Bantierd, wel 


che dem Ausjchuß angehören, hatten eg 
nur drei, 


gan, der Mühe merth gefhalten, ſich 
einzufinden. Späterhin tauchte noch 
Ad. 3. W. Snow auf. Der Bericht, 


den die Aldermen Scully und Cermat 


über die Verhältniffe in Cherry ab- 
zuftatten hatten, fpottete 
chreibung und lieferte einen Beweis 
bon der Unfähigkeit des Rothen Kreus 
3e8, derartigen Situationen gerecht zu 
iwerden, der für den Fall eines Kries 


ges Ueberrafchungen der unangenehm= - 


jten Art verfprict. Somohl Alder- 


man Germaf ala auh Ald. Scully ere 


Härten, daß die Vorkehrungen, melde 
das Rothe Kreuz für die Unglüdlichen 
in Cherry getroffen habe, 
unzureichend feien. Für bie 
Stadt, deren fümmtliche Bewohner 
auf die Mildthätigfeit der — 
angewieſen ſeien, die nahezu hun 
tauſend Dollars geſpendet hat, ha 
das Rothe Kreuz nur zwei Perſonen 

übrig, James Mullenbach und eine 
Dame. 

Von den Krankenpflegerinnen, Aerz 
ten und anderen Hilfskräften, 
welche die Vereinigung nach der allge⸗ 
meinen Anſicht verfügt, ſei nicht das 
geringſte zu ſehen. Dazu komme noch, 


daß die Geſellfchaft des Rothen Kreu— 9 “ 


3e8 in der Stadt, die neunzig Prozent 
Ausländer aufzumeifen babe, 


[che und fich mit den Bermohnern vers 
ftändlich machen fünne. Beide Stabi? 
päter erflärten, daß ihr Glaube an 


das Rothe Kreuz, das nach ihrer A 
ficht einen hinreichenden Apparat für 


derartige Fälle zur Hand habe, völlig 
erfehüttert fei, da organifirte Wohl 
thätigfeit nie Leute am Hungertuch 
nagen laffen würde, wie 
Kreuz dies in Cherry thue. Der Vor 
fall gebe einen Beweis dafür, wie bie 


fogenannte organifirte Wohlthätigkeit 
Sie fehe zus | 


derartige Fälle behandle. 
erst darauf, daß die Gehälter der An— 
geitellten, €. B. Bidinell mit $6000 


die Aldermen Scully und 
Germaf und der Buntier D. R. Yora 


gänzlich 


ganze 


nicht 
einen einzigen Vertreter habe, ber eine 
andere Sprache als Englijch behert- 


über 4 


das Rothe 


dem 


5 


jeder Be 7 


a 


das Jahr an der Spibe, bezahlt wir? 


den, die unglüdlichen Opfer ber Katas 
ftrophe fämen erft in zweiter Linie, 
Mas in erfter Linie nöthig fei, die 
YFürforge für die Bewohner des Stäbt- 
eng, die am Hungertuch nagten, laffe 


das Rothe Kreuz völlig außer Achtung. 


Beide Aldermen beftanden darauf, daß 
eine genügende Menge Lebensmittel, 


frifches Fleifch und Gemüfe in erfter _ 


Linie, nah Cherry entjandt mürbe, 


Sie beichloffen, fih an die Leiter der 


Gropfhlächtereien zu wenden mit der x 
Bitte, eine Wagenladung frifchen Flei- 


fches nad) Cherry zu entjenden, Das 
bon Perfonen, die eigens für den Zmedi 
ausgewählt werden jollten, vertheilt 
werden ſolle. 
fein, dies zu erlangen, fo würden fie‘ 
fih an Orfon Smith, den Schagmeiz 
fter des NRothen Kreuzes, wenden mit 
dem Erjuchen, ihnen die $2000 zu 


übermeifen, welche die ftäbtifchen * 


geſtellten geſammelt haben. 


Wagen verbrannt. 
Ein von Frant Yinne, Nr. 2457 


Harvard Str., bediente Fuhrwerf ber . 


Heywood Brother⸗ & Wakefield C 


Nr. 2653 Harvard Str., Hatte heute 


Nachmittag die Wet. 14. Str. und ©. 

Meitern Ave. erreicht, al8 die auf 
Rohrftühlen beftehende Ladung Feuer 
fing. Der Wagen nebft Ladung gain 

gen in Flammen auf. Pferde 
mwurben leicht verfengt. 

beträgt ettva $2000. Man mut 

daß ein Funfen aus dem Scählote 

in der Nähe vorbeifahrenden 

motive da8 Feuer verurfacht Hat, 


Shienbutter beihlagnahmt. 


Die Butterhändler Stratrouß 2 
brous, Nr. 3107 Rhodes —— 
K. K. Brimie, Nr. 2026 Milwaun 
Abe., murden heute von Zolli 
ren unter.” der Antlage verhaftet, 
gefegtvidriger Weife Ochienbutter He 
geftellt zu haben. ——— mil 
Mart x Foote hat beider Verh 
den 20. und 18. Dezember. p 


5 
ID 4 


und u a a 
en 


Sollte e3 nicht möglich 





Blauer Llieder. 
Roman bon Becnbd son Eichen. 


(4. Fortſetzung.) 

Aus dem Gewächshaus, das eine 
verſchiebbare Glaswand von dem Ge— 
mach trennt, dringt ein warmer mit 
Blumenduft gemiſchter Erdgeruch. 

Den Kopf in die Hand geſtützt, die 
weißen, ſchlanken Finger in dem dich— 
ten Haar vergraben, ſchaut ſie träume— 
riſch in den grünen Pflanzenwald. 

Wie ſie ſo daliegt, in läſſiger Be— 
quemlichkeit in die rubinfarbenen Pol⸗ 
fter gefchmiegt, mit dem müben, räth- 
jelhaften Ausdrudf in dem fchmalen, 
Haffifchen Geficht, erinnert fie an eine 
der Mafartfchen Frauengeftalten. — 
Achtlos alitt das Buch bon ‚ihrem 
Scope. 

Auf dem Teppich Tiegen verfchiedene 
Zeitfihriten umbergeftreut, melche eine 
dreijährige Kleine mitfammt einem 
winzigen Seivenpinfcher befchäftigt ift, 
zu zerzaufen. Mit Eifer geben fie fi 
ihrer Arbeit hin. ” 

„Hurra! Morgen ift BPfingften!"“ 
ftürmt ein bildhübfcher Junge mit be- 
ftaubtem Kittel und Stiefeln, die einen 
ziemlichen Stallduft verbreiten, ins 
Zimmer, fällt der jungen Frau um den 
Hal und betitelt: „Mama, liebe 
Mama, darf ich mit den Leuten Maien 
holen?“ 


N —7 — 
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Dieſer große 


Ueberzieher⸗Laden 


Ladet Euch ein, an den Vortheilen, die ſeine 
wunderbare Kaufkraft ſichert, theilzunehmen 


Chicago iſt eine große fortſchrittliche Stadt, und 
The Hub iſt Chicagos größter und fortſchrittlichſter 
Kleiderladen. Die ungeheure Kundſchaft deren ſich 
The Hub erfreut, ſetzt ihn in den Stand, in unge— 
heuren Quantitäten einzukaufen und von den erſten Fabrikanten der Welt ungewöhnliche 
Preis-Konzeffionen zu erlangen; aus dem Grunde ift The Hub befannt nicht nur als 


Mittelpunkt der Mode, fondern als ein Gefchäft mit unfraglich den größten WDerthen. 
Die „Herftellung“ eines Kleidungsftüdes mird bier hauptfächlich in Betracht gezogen; wenn nicht gut gemacht haben wir dafür überhaupt 


litäten für Samſtag 
Puppen und Puppen-Zubehör 


Wir lenken Eure Aufmerkſamkeit auf unſere Aus— 
wahl von angekleideten und nicht angekleideten Pup— 
pen. Die Mannigfaltigkeit der Facons iſt in dieſem 
Jahr größer als je zuvor, und ein Vergleich der 
Preiſe wird beweiſen, daß ſie die niedrigſten in Chi— 
cago ſind. Eine vollſtändige Auswahl in Puppen— 
Köpfen, «Armen, -Perrücken, -Körpertheilen, -Klei— 
dern, ⸗-Schuhen, -Strümpfen uſw. — Puppen 

von 85.00 herunter auf 

Speziell — 103öll. völlig angekleidete Pup⸗ 

pen, in vielen verſchiedenen Facons, gut 

35c werth — für diefe Woche ; 

(Main Floor.) 


Seierlags-Waaren, Yarfüme, Schreiömateriafien 


Wir zeigen eine große and hübidhe Auswahl in Yeier- ; 
tngödwaaren zu PBreifen, die ungewähnlid) niedrig find, ö 


; „ 


Er 
$ 


Drei Stück Neuſilber-Sets, in Seide ge= 
fütterten Etuis, Militär - Bürſten, vier 
Bürſten Sets, Raſir-Sets, Sets für Rei— 
ſende uſw., ſpezielle Preiſe, zu 

8.00 herunter auf 

Eine große Partie von feinen Parfüme— 
rien — in ſpeziellen Feiertags-Schachteln 


verpackt — ſpez. Preiſe zu 2.00 
herunter auf 
Feiertags — 
herunter auf 


250 


Parfüm-Atomizers — verbeſſerte Pump-Facon, 89Ie 


und 


Speziell — Neuſilber Novitäten, hohlgeſchliffene Griffe, Auswahl 
bon mehreren Vrtifeln, 39c werth, fpez. Preis zu 
(Main Floor.) 


Spielsachen. 


Dampfmaidhinen — alle Größen und Eorten, 


von $1.00 herunter 


Buppen = Buggies 
$3.25 herunter auf 


J 


...]. 1.1.1 ..0. ..r re nen» 


auf nur 
— alle Sorten, von 


Toy: Gefhirr— Dinner= und TheeSerbices— 
alle Sorten, von $4.50 berunter auf 
Trommeln — alle Größen, alle Sorten Far— 
ben=$ombinationen, $3 herunter auf 


Toy: Läden — alle Sorte 


Markt u. 1. m. — von 2.50 


herunter auf 


) Pianos — Alle Gröfen,von 1.75 herunter 


Bar ee 
Grocerg-Ipgzialitäten 
Hllerbeite Kalbfleiih-Franf- 8 
furts, Da3 Pfund c 
Alterbeite große führe Navel dc 
Orangen, das Dubend.... 
Zweticen — auch große Cal. de 
Zwetſchen, das Pfund 

3 Bund für 25€ 
Fall River extra geliebte Erbien 
und PBictorh fanch Tome 
toes, 2 Büchſen für € 
Datınenl Craders— National Bißs 
cuit Co.'s beſte — 3 2) 
10c-Padete für oe 
Ban Bamps allerbeiter To— 18c 
mato Gatjup, große Flalche 


‘ 


Koupon 


Irgend eine eriwachene Rerfon, 
die am Samijtag diefen Koupon 
nad unferem Grocery = Dept. 


bringt, erhält 


3 Stüdfe von Kirfs 

American Bamily- Seife: 
Samiftag den ganzen Tag. 

Keine am Kinder verkauft. 


DE Bringt dieien Koupon SE 


Saden offen Samftag bis 10 Uhr Abends. 


—————— 


Fragt nach meinem deutſchen Verkäufer. 


Vöſer Reinfall⸗ 
macht dieſes zu den 
beſten Partien von 


Ueberziehern 


die ich je zu 10.00 


berlanft habe 


Bin Fabrilant von Heberzicehern war ‚„überladen“, 


Bein „Reinfall“ bringt Euch) einen Reingewinn. 


ch hatte Das Baargeld fie zu Taufen. 
Meber 4000 Weberzicher zu 10.00. 
Weber 1200 Weberzicher zu 15.00. 


„Brotector‘ Weberzicher in den Partien zu 10.00. 


„Breito‘ Batentiragen:Ueberzicher zu 15.00. 


Diefe Röde find nad meiner Anfiht gut und zu den 
Breifen werden fie Euch ganz fiher gefallen. 


Andere Samftag-Bargainsd 


50° Prefident Hofenträger (ein Paar an jeden Kunden), 3dr. 
MWilfon Bros. fancy Hemden (3 an jede Berjon), nur 79 Eis. 
2 für 25c ehtihwarze nahtleje Soden (6 an jede Perion), 6 CEts. 


Eine große Partie von eleganten fancy Weften, fo billig, dat Ihr der Verſuchung 


3 ober 4 zu kaufen nicht wiberftehen Könnt. 


Zehn: Dollar 


Murray, 


25e 


Weihnahtsbaum-Verzierungen— das größteLager auf 
der Weitjeite; von 10c das Stüd herunter 


ic 


1, Grocerh, Bäckerei, Fleiſch— 
ww 
25 
© 
25 


Jackson, Ecke Clark. 


Samftag vffen bis 10 


Sie fchnellte empor und fchob ihn 
lachend auf Armeslänge von fi: 
„Gerd, mie fiehit Du mieber aus? 
Wirft Du nie Manieren lernen?” 

„Sleich, gleich, aber erft jage ja,“ 
bat er athemlos. Und faum ihr Kopf: 
niden abwartend, ftürmte er mieber 
hinaus. 

Syn der Thür begegnete ihm Frida. 

„Wohin, Du Wildfang?” fragte fie 
und breitete die Arme aus, um ihn zu 
fangen. 

„Maien! Pfingften!“ jtieß er herbor 
und entfehlüpfte gefchidt. 

Er war ein Pradtjunge... jo flint 
und Hug, unddabei quiherzig, derLieb— 
ling aller auf dem Hofe und feiner 
Mutter Abgott, Lächelnd jah das 
junge Mädchen ihm nad). 

„Wo bleibft Du nur fo lange?“ rief 
Sfabella ihr ungebuldigentgegen. „Den 
ganzen Nachmittag fie ich hier allein 
und langimeile mich.“ 

„Entfehuldige,” entgegnete Frida 
freundlich, „aber e8 war im Haushalt 


viel zu ihun, da habe ich etwas gehol=" 


? 
paff 


fen. Auch dachte ich, die Kinder feien 
bei Dir?“ 

Die Lippen Ylabellas Fräufeln fich. 
„Kann ich mich mit Kindern unterhal- 
ten?“ 

„Nun, ich dächte doch, beſonders 
wenn e3 Deine eigenen find. — Him- 
mel!” rief Frida plöglich, „mas macht 
das Kind und der Hund da... Alle 
Journale in Fetzen!“ 

Raſch hob ſie die Kleine auf, die im 
Gefühl ihres Unrechtes laut zu weinen 
begann, kniete nieder und verſuchte 


die zeriſſenen Stücke aneinander zu 


aſſen. 

„Da ſiehſt Du, wie Kinder ſind. 
Elly iſt ein unausſtehlicher kleiner 
Quälgeiſt. Keinen Augenblick hat 
man vor ihr Ruhe; ich werde um eine 
franzöſiſche Bonne ſchreiben,“ rief Iſa— 
bella ärgerlich. „Ich habe die Kinder— 
ſtube gründlich ſatt. Niemand kann 
verlangen, daß ich mein Leben darin 
vertrauere. Schlimm genug ſchon, daß 
ich hier auf dem Lande ſitzen muß, ohne 
mir meinen Umgangskreis wählen, ir— 
gendwelche geiſtigen Genüſſe verſchaf— 
fen zu können.“ 

Frida erhebt ſich. „Und ich habe 
Dich noch eben um dieſes Leben auf 
dem Lande beneidet, Dein ſchönes 
Heim, den großen Wirkungskreis, die 
vielen Menſchen, deren Wohl undWehe 
von Dir abhängt.“ 

Statt aller Antwort verzog ſich der 
rothe Frauenmund zum Gähnen, und 
ihr Fuß ſtieß ein Sophatiſſen fort, das 
auf-dbem Divan lag. E3 war nicht ge- 
rade geſchmackvoll — arelle Rofen in 
Ihmwarzer Füllung — ein Gefchent ih- 
rer Schwiegermutter, das ihrenSchön- 
beitsfinn beleidigte, doch troß aller 
Ihlechten Behandlung von undermwüft- 
lider Dauer war. 

Schiweigend nahm Frida e8 auf und 
zugleich das zur Erde geglittene Buch. 

Sie las den Titel und erröthete, 

„Wie kannt Du nur Gefhmad an 
diefen Gejchichten finden, da unjere 
Literatur fo reich ift — fo viel Schö— 
ne3 bietet? Meine Mutter leidet nicht, 
daß Bücher, mie Diefes, in unfer 
Haus fommen.“ 

„Chacun ä son gout! Als Mäb- 
hen las ich die deutfchen Liebes- und 
Verlobungsgefdichten, jegt intereffiren 
mid mehr die franzöfifchen Ehefchei- 
dungsromane.“ 

„Bella, wie fannft Du fo frivol fpre- 
hen?“ fuhr Frida auf und warf un- 
millfürlich einen Blick auf die Kleine, 
die an ihrem Schürzchen nagend, mit 
großen berjtändniglofen Kinderaugen 
zuhörte. 

„Mein Gott, was für ſchwerfällige 
altmodiſche Anſichten Du haſt und wel⸗ 
che Neigung zu predigen, trotz Deiner 
jungen Jahre! as muß das geiſt⸗ 
liche Blut machen, das mütterlicherſeits 
in Deinen Adern fließt. Die gute 
Tante... .“ 

„Bitte, laß meine Mutter bei diefer 
Unterhaltung aus dem Spiel,“ unter- 
brach Frida fie mit überrafchenderEnt- 
Tchiedenheit.. „Sie ift eine Heilige.“ 

„Das fann ich allerdings von mei- 
ner nicht jagen.“ 

DVerlegt wandte Frida fih ab, nahm 
die Kleine an die Hand und ging mit 
ihr hinaus. 

. Als fie nad) einiger Zeit zurüdfehrte, 
— wie umgewandelt. 

„Frida, was ziehen wir morgen an, 
womit amüfiren wir und?“ rief fie ihr 
entgegen. „Als ich noch ein Kinb war, 

ich, j müfle etwas 
wartete, bis 


feinen Blaß in unferem Laden; Yhr findet hier Ueberzieher zu dem niedrigen Prei 
ferner jolche zum Preife bis zu 855; dies find hochfeine Kleidungsitüce des A: 
genden Preifen, alles ausgezeichnete Werthe; jeht die prachtvolle Auswahl in 


je von $1O, aber fie jind dauerhaft gemacht; 
terbury Syſtems; auch ſolche zu zwiſchenlie— 
Ueberziehern für Männer und Jünglinge zu 


825 


Mehr von jenen vorzüglichen Werthen in Ueberziehern für Männer und Jünglinge zu $14.75; garantirt ganzwollenes Patent Beavers 


Tuch, Meltons, Kerjeys und andere dauerhafte einfache 


und fancy Stoffe, in einem Halbdugend oder mehr der neuejten $ A 
14.75 


Facons; diefe Ueberzieher wurden gemacht, um zu $18, $20 und $22 verfauft zu werden; werden jedoch offerirt für nur 
The Hub verfauft mehr feine Anzüge für Männer als je zuvor feit feinem Beitehen; die große Nachfrage während der fetten 60 Tage nad 


Anzügen von den bejjeren Qualitäten hinterließ viele angebrochene Partien, im Ganzen genommen un 
darunter befinden fich Anzüge für normal gebaute, forpulente, hagere, kurze, „Short Stout“ 
in den neueften Schattirungen von grauen u. blauen Mifhungen nd Shadom Streifen, fomie einfache 
wurden bis jegt immer zu $25.00 und 530.00 verkauft, werden aber jegt offerirt zu dem fveziellen niedrigen 


500 vorzüglich geichneiderte Anzüge für Jünglinge, Wlter 16- bis 
20 Sabre, aus feinjten ganziwollenen Worfteds, in den neueften 
und modernften Schattirungen diefe Anzüge Tind 11 5 0 
$16.00 und $18.00 mwerth. und werden offerirt für 8 ie. 
Bel; = Ueberzieher für Männer, Breife von $15 bis $65.00; | 
Pelz gefütterte Neberzieher für Männer, für $25 bis $165.00. 


V.Rapitel 
Pfingjten.... heut war Pfingiten. 
Maldmeifterduft erfüllt den tiefen 

Speifefaal de3 Schönmwiefer Herren- 
haufes, und Maien [hmüdt die dun— 
felgetäfelten Wände. Ein feiner Kranz 
des pfingftiichen Qaubes zieht Jich aud) 
um die Tafel, auf der in frhitallenen 
Schalen nod; die Nefte des goldigen 
Maitrantes funteln, 

Die hochlehnigen Stühle jind zur 
Seite gerüdt, die Gefellihaft Hat fich 
erhoben und ift auf die Terraffe getre- 
ten. Nur Kfabella und Doktor Hell 
mut mweilen noch im Efzimmer, 

„Sie wollten mir etwas anber= 
trauen, Herr Doktor.... jchnell, 
fchnell, meine übrigen Gäfte merben 
ungeduldig.“ 

Halb zum Gehen gewandt, die 
Schleppe des hellen Seidentleides leicht | 
gefaßt, fchauten ihre Augen über dem 
vor das Antlig gehaltenen Fächer mit | 
lächelndem Ausdrud in das bräunliche, | 
erhitte Gejicht de3 jungen Mannes. 

Der Blid vermwirrte ihn, zugaleid) 
ollte ihm das Blut vafcher durch die | 
Adern. 

Er ſtrich das dichte, Iodige Haar | 
aus der Stirn und athmete tief auf. | 
> Ein feines Lächeln Hufchte über ihr 
Gefiht. Sie lieh die Hand mit dem 
Fächer finten und legte fie leicht auf 
feinen Arm. „Soll ich Yhnen jagen, 
was den jonit fo rebegewandten. Lip- 
pen heute jchmer erjcheint, auszu- 
ſprechen?“ — 


1,000. Baar-Hofen für Männer und 
Seide und MWorfted und Tweeds, 


Preiſe von nur 


n ungefähr 1800 der feinſten Anzüge, 
Männer, ſowie ertra Größen; angefertigt 
Effefte; 


dieſe Anzüge 


520 


Sünglinge, aus aanztoollener 


ides u Schattirungen von Grau, Grün 
Olive, hellen u. dunklen Effekten, ſchwarze Thibets, 
blaue Serges,.reg. 56.00 und $7.00 Werthe, Preis, 


55.00 


Volle Geſellſchafts · Anzüge für Männer, nach dem Atterbury⸗ 
Syſtem u. and. berühmten Fabrikanten geihneidert, $30—$55. 


Offen Samijtag bis 10 Uhr Abends. 


* 


Er fah fie mit fehönheitsdurftigen | 


Augen an. 
„Es fiel ein Stern herunter aus fei= | 
ner funfelnden Höh’ — das it der ! 
Stern der Liebe, den ich dort fallen | 
ſeh'“ — ſcherzte ſie. „Der wievielte 
es jedoch iſt, und wie viele ihm noch 
folgen werden, weiß ich nicht. Es iſt 
einmal das Los alles Schönen, daß es 
raſch vergeht, der Lichter, daß ſie er— 
iöfchen, und zuweilen ſind's Irrlichter, 
tolle Kobolde, neckiſche Geiſterchen. ... 
ſie ſteigen auf aus den Schaumperlen 
des Weines, ſie gaukeln ſich im Mon— 
denſchein, umgarnen ſolch armes Män⸗ 
nerherz, um am Morgen, wenn die 
liebe Sonne wieder ſo recht nüchtern 
in's Fenſter ſchaut, in Nebelduft zu 
zerrinnen.“ 

Sie lachte luſtig und neckiſch auf. 
Raſch wollte ſie gehen. | 

„Noh einen Augenblid, gnäbdiae 
Frrau“, dat er. „D, wenn Sie das 
fühe, von unfagbarem, Reiz umgebene 
Gefhöpf Tennten, rührend in feiner 
Sanftheit, der Tiefe und dem Ernft | 
feines Wefens, jo würden Sie willen, | 
daß «3 zu den Sternen gehört, bie 
nimmer 3u erlöfchen vermögen. Sterne | 
fommen bsm Himmel, und die reine | 
Flamme eines ſolchen Himmelsgeſchen⸗ | 
tes brennt ewig.“ 

Er mar fo eingenoinmen von feinem | 
MWunfc, für das, was ihm Herz und, 
Seele erfüllte, Berftändnig bei einer 
feinfinnigen Frau zu finden, daß er | 
die eigenthümliche Spannung in ihren | 
Zügen nicht bemerkte. 

Sie horchte und beimegte nervös den | 

Auf der Terraffe fagte eine tiefe 
Männerftimme: „Wenn Sie mi um 
meine Meinung fragen, fo jage ich, ein 
Volt, das ftolz auf feine Gegenmart ift, 
wird auch gern an dad Vergangene 
denten, denn aus bem 


baut fich des - tige — teimt | 


1 Gegenwär i 
wieder das Werbende. Aus fcheinbar 


' machen und fo, von den Heldenfagen 


erſchien. 


Vergangenen 


v 


ſammelt ſich wieder ein Ganzes — aus 

zerriſſenen Stücken entſtand ein neues, 
Deutſches Reich. Darum ſollte es eine 
nationale Aufgabe der deutſchen Frau 
ſein, dieſe Theilchen für die Faſſungs⸗ 
fraft ihres Kindes verftändlih zu: 


beginnend, Bild auf Bild entrollend, 
in dem fiindergemüth fihon vom zar- 
ten Alter an die Liebe für. das Bater- | 
land zu pflenzen, mo fie mit biefem 
allmählich emporwachſen, erſtarken 
wird — ein Halt in unſerer haltloſen 
Zeit.” 
8 Ihr Athem ging raſcher. Sie‘ 
laufchte, ohne auf das, was geſagt 
wurde, ſonderlich zu achten, nur auf 
die ruhige, angenehm klingende Män⸗ 
nerſtimme. Sie war dieſelbe geblieben, 
wenn ihr auch der ernſte, bärtige Offi⸗ 
zier, der ihr heute mit förmlichem 
Gruß entgegengetreten, ein Fremder 


Kein Zug in feinem ſchmalen, vor⸗ 
nehmen Geficht hatte fie an den einſti⸗ 
gen Yugendfreund erinnert, jopiel fie 
auch heimlich forfchte, fein Wort, feine 
Miene an die Vergangenheit gerührt. 


njer Sagerverminderungs: 
Derfauf von $22,.$20 und $18 Anzü⸗ 

gen und Heberziehern ift gerade jet jehr wich- 

tig, da das Geld das hr fpart zum Einkauf von 
Weihnachts Geſchenken verwandt werden kann. Bitte zu 


beachten, dies ſind die allerbeſten und eleganteſten Kleider, 


die 


gemacht werden, um zu den Original-Preiſen verkauft zu wer— 


den, und unſer einziger Grund, den 
Preis zu beſchneiden, iſt, die Vorräthe 
ſo zu verringern, wie ſie dieſer Zeit 
des Jahres angemeſſen ſind. Eine rie— 
ſige Auswahl von allen Facons, Mu— 
ſtern u. allen Größen zu dieſem Preis, 


15 


We r bieten die größten Bargains in 
Chicago in Weihnachtsausſtattungen. 


CLOTHING CO. 


Lan Buren . 
und 
> Halfteb Str. 


einem Zauberbrunnen ftiegen in ihrer 
Seele die alten, lieben Erinnerungen 


aus der Kinderzeit empor, verblaßte | 
Bilder wurden wieder lebendig, — der | 

lieder blühte — fie jah fie wieder vor ' 
ſich die fchlante Yünglingsgeftalt, mit | 
|: dem erniten Geficht, auf dem es fteis 


2 2äden 
Außerhalb des Hohe-Miethe-Diitfikt3. , 


Offen Sonntag: bi8 Mittag. 


mie ein Schatten von Schwermuth lag, 


ı dem berben Wefen und ben treuen Au= 
gen — den freund ihrer Sinberzeit. 
Mertwürbig, daß, wenn fie jich in alle | 


der Zeit feiner_erinnerte, fie ihn nur ı 


ala folchen jah 
gende — feine 


ein Kindermärdhen in ihrer Seele lebte. 
E3 mar lange, lange ber, fie Hatte jo 
viel erlebt, feitbem — mer benft ba 


nod an Märden und wer glaubt an } 


fiel 
Aber aus alten Märchen wintt ed, 
Servor mit weißer Hand. 


nd alles andere Tyol- | 
bung, fein Abjchied 
— nur jehattenhaft, wie ein Traum, | 


Ungeftüm drängte ihr Blut zum 


| Herzen. Hatte er alles vergeflen — er⸗ 


innerte ihn nicht3 mehr an das Einft. 


Und war mit dem Schwinben der Er- 
innerung, der Vergangenheit ihre 
Macht genommen? Sie mußte e3 wij- 


Er war ein Fremder und wollte fremd ; fen, jet gleich, gleich. 


fein. Und troßigen 
zu fi gejagt: E3 


Pen 


und fi, mit meiet um, ie — 
"Und nun m berporftehenden 
| ken Kon Der Eile, A MT re a GE 


Fortſetzung folgt.) 
Hämorrhoiden 
Bayo Dintment garamtirt jeden Fall von 


* 


— —— 


in 6 5iß 14 Tagen neheilt, | 


4 
i 
f 
J 
i 


’ 


Milwanlee 
und 
Chicago Aue, 


Weihnachts 
Bargains 


in A in 


gebrauchten Aprigf 
Bines | 


Gould&Son 3100 
Wesley & Co.$l15 
Konover ....21% 
I. RB. Hale...$100 _D.H.Baldiwin,$135 
Uniteb Makers.110 Chidering ...P150H 
und viele andere, im beften Zuftanbe.f 


Neue Kimbau Pianod' 


Bon 9265 aufwärts. .- ...2.,., 


Feidzte monatlihe Zahlungen. | 


Geo. Sted....$85 
J. Bauer 





Bon Montag an 

His Weihnachten 
ieden 

Abend offen 


zz ÄRMITAGE: :: 


JOHN S. EDWARDS, Pres. 


Bon Montag on 
bis Weihnachten 
jeden - 
Abend affen: 


Milwaukee and Armitage Aves, 


Jübliche Weihnachts-Sefchenke 


YUnfere Auswahl von praftifchen Weihnachts. 
geſchenken ift die größte und vollftänigjte, die wir 


Renn hr 


gehabt haben. Pier 


find einige Beifpiele: 


DRESBEOLEN ne deoon nenne. ae ee 


RO Baden... 20-0... .. 


= Handfhuhe......u.- 


Glace 
Murfflers ...... re 
N “unsre 


Tafchentüher ......... re 


Kragen = Tafden.......» “.. 
Raud) = Jadet3.... 


Lounging Robed.......... et 


Bantoffeln 
Fancı Weiten 


— — design —— 


„Holeproof“ Strümpfe (in Bores) 
— 1.00 bis 


.»....... „..eo 


Negenfirme „....oo.... 
Pelztappen ...... 
Smeater = MWeiten...... er 
Pelz = Handjdhuhe... .ne 


—,22222 


⸗—2—2222 


⸗—22222 


— 22222 


. 1.00 bis 
1.550 bis 
25 bis 
.10 bis 
„ 1.00 bis 


o....... 


einen Anzug 


oder Ueberzieher von 
uns kauft und Ihr ſeht die— 
ſelben für weniger Geld in 


irgend einem 
der-Geſchäft 


anderen Klei— 
für weniger 


Geld, ſo zeigt ſie uns, und 
wir geben Euch in Baar 


nicht nur den Unterſchied 


ſondern das 
ſes Betrages 


Anzüge, 


Doppelte die— 
heraus. 


810 bis 835 


Ueberzieher, 310 bis 560 


Wir legen ſpezielles 


Partie von Anzügen 


die wir nur morgen, 
ber, verlaufen, zu 


Gewicht auf unſere 
und Ueberzichern, 
Samſtag, 11. Dezem⸗ 


814.50 


Dieſe Anzüge und Ueberzieher ſind von 
angebrochenen Partien von 820.00 und 
82200 Sorten genommen. 


Alles, wus ein Mann oder Knabe tägl 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 


Berlangt nad unferem prachtvollen Aa- 


Iender für 


lithograpbirt — Größe 


Celegrapdifihe Depefüyen 


„Simpliziffimns‘‘ verurtheilt. 
Wegen Beleidigung der Radbod-Gruben- 
verwaltung. — 11. Sifcherboote fehlen 
hoch. -Refordfahrt von Unterjeebooten. 
— Nadivehen der Hamburger Gas 
Pataftrophe. — Ausfprahe von Deutidy- 
und Tichechen wiederum erfolglos. 
Spezialfabeldepefhe der „N. DO. Staaiszeitung. 
Berlin, 10. Dez. Das. Schöf- 
fengerigt: zu Hamm - in Weſifa⸗ 
len hat den Redalkteur des Sim— 
pliziffimus*, Hans Kaſpar Gul⸗ 


braffon, zu 6 Monaten Gefängniß 
perurtheilt. Er wurde julbig befun= | 


den, die Verwaltung der Radbod = Ze 
he, in der. jeiner Zeit die furchtbare 
Rataftrophe ereignete, welcher Hunders 
te von 
Ien, —— * 


Bergarbeitern dum Bike —* 


1910 — in feinen Farben 


20 bei 30 Zell. 


| Urtheil wurde dam.t begründet, daß 

„die Schwere der Beleidigung” dieXuf- 
erlegung einer Geldbuße ausgefchloffen 
babe. 

Im Reichötag erreichte zu jpäter 
Stunde die Debatte, welche fi an die 
Sinterpellation über den Kieler Werft- 
prozeß fnüpfte, ihr Ende. Von bejtun- 
terrichterer. Seite verlautet, daß die 
Stellung des Staatsfelretärd des 
Reichsmarineamts, Admirals v. Tir⸗ 
pitz, unerſchüttert iſt, trotzdem er bei 
den Verhandlungen im Plenum ziem⸗ 
lich ſchlecht abgeſchnitten. Der feſte 
Halt, welchen ſich der Admiral geſi⸗ 
chert hat, iſt die Folge der ausgezeich⸗ 
neten Entwichlung der Marine unter 
—— mehr als 12jährigen Verwal⸗ 
tung. 

Die Uinterfeeboote „U 3" und „U a4“, 
melde auf der Raiferlichen Werft in 
Danzig gebaut worben find, haben fo- 
eben eine ——— En 
zwar ohne jede B 


| um Gfagen, die Nordfpige Yütlands 
herum — eine Entfernung von nicht 
meniger, ala „40 Seemeilen — melde 
in bierzig Stunden zurüdgelegt wur: 
den, Sopmohl die beiden Boote, mie 
das Perfonal langten in befter Verfaſ⸗ 
fung am Ziel an. Die Kunde von ber 
epochemachenden Fahrt hat in Marine: 
freifen die größte Befriedigung erregl. 
Wie aus Hamburg gemeldet, find 
10 der 21 Filcherfutter von der Inſel 
Yinkenmwärder, die mit ihrer Beman- 
nung feit dem jüngften furhtbaren 
Sturm vermißt wurden, ficher im 
Hafen angelangt. Betreff des Ver: 


bleib3 der übrigen 11 aber herrfcht nod) 


pöllige Ungemißheit. Die Befürchtung 
wählt mit jeder Stunde, daß diefe 
Boote, auf melchen fich mehr, ala 40 
Tifcher befanden, von der tobenden See 
verſchlungen find! 

Durd) die. berichtete Gastataftrophe 
in Hamburg find nadhaltige und gro- 
be geichäftliche und fonftige Unzuträg- 
lichteiten verurfacht- worden. Die 
Hälfte der Gtraßenlampen "brennt 
nicht und die Bernohner find. von den 
Behörden um äußerfte Sparfamteit 
beim Gasverbrauch erſucht worden. 
Die Geſchäftsleute empfinden den 
Lichtmangel ſo kurz vor Weihnachten 
beſonders bitter. 

Die Räumungsarbeiten, welche an 
der Unheilsſtätte ſofort mit größter 
Energie in Angriff genommen worden, 
werden durch die wirr übereinander 
liegenden Eiſenmengen ſehr erſchwert. 
Sie werden Tag und Nacht gefördert 
imerden, biß das Chaos befeitigt tft. 
Unter diefen Umftänden wird denn 
au die Suche nah den Vermißten 
fehr ftari aufgehalten. 

Kaifer Wilhelm und Prinz Heinrich 
ließen ihr herzliches Beileid zu dem 
Unglüd übermitteln. Auch der Magi- 
ftrat der Stadt Genf, welcher vor nicht 
langer Zeit auf ähnliche furdhtbare Art 
heimgefucht wurde, - überfandte dem 
Hamburger Senat auf telegraphifchem 
Mege ven Ausdrud des wärmſten Mit⸗ 
gefühls. 

Wien, 10. Dez. Zum erſten Ma— 
le ſeit — hat eine unmittel- 
bare Ausſprache zwiſchen deutſchen 
und tſchechiſchen Abgeordneten des 
Reichsrathes ſtatigefunden. Aber die 
darauf geſetzten Hoffnungen ſind ra— 
ſcheſtens zu Waſſer geworden. Die 
Verhandlungen verlieſen völlig ergeb⸗ 
nißlos. 


Die Möglichkeit einer Verſtändi— 
gung ſcheiterie an einem Kardinal⸗ 
puntt. Die Tſchechen verlangen vor 
Allem eine Neugeſtaltung des Kabi— 
nets Bienert, gegen welches ſie von 
glühendem Haß erfüllt ſind, ehe ſie 
ihre Zuſtimmung zu dem von der Re⸗ 

ierung aeforderten Budget = Provi- 
en. geben wollen. 


Die Deutichen aber find auf das 
Entfhiedenfte gegen  folde Zumus 
thung. Nah ihrem Programm follen 
zunädjft der Krone die nöthigen Etat- 
mittel zur Verfügung geftellt werben, 
mährend erft darnad) eine lmgeital- 
tung des Minifteriums in Verathung 
genommen werden joll. 

Finangzminifter Dr. v, Bilinsfi hat 
die Auflegung einer Anleihe Bulga= 


| riens an den biefigen Börfen zugelaf- 


fen, nahdem dieferhalb längere Ber- 
handlungen zioifchen Wien und Sofia 
gepflogen find. Zum Entgelt für den 
Bulgarien gezeigten Freundſchafts⸗ 
dienſt erhält die öſterreichiſche Indu⸗ 
ftrie Aufträge feitens des Ballanftaa- 
te8 im —— von 30 Millio⸗ 
nen Kronen. 


An die Bemiligung die Anleihe iſt 
aber eine Bedingung geknüpft, welche 
das Aufſehen weiteſter Kreiſe erregt 
und in der lebhafteſten Weiſe erörter 
wird, nämlich: daß Bulgarien ſich in 
den Si der bedeutenden Baarmitiel 
bringt, ohne jeden Hinlergedanken ge⸗ 
* die Tültlei. Dieſe id 

igt nach — ‚Dafürhalten 
Be sebenden Gekaltle a 26 


— Beim Brande ihres Elternheims 
famen zu Bridgeport, Konn., die 2: 
jährige Mary Sullivan und der 4-jäh- 


rige Yofeph Sullivan um. 


— €3 verlautet, daß Dr. Coof, ber 
augenblicklich verfch wundene Nordpol: 
erforfcher, fich in einer Nertenhelionn | 


| ftalt zu Wells, Me., aufhalte. 


— Megen verbrecherifchen Angriffs 


auf ein 1ljähriges Mädchen wurde zu }- 


MWilmington, Del., der Grieche Geor= 
gios Colombo zum Tode verurtheilt. 

— In einer Fraktionsfigung ber 
demofratifhen Bunpdesfenatoren in 
Mafhington wurde Money (Miffiffip- 
pi) zum neuen Minderheitsführer ge: 
wählt, nachdem ulberfon (Texas) 
wirklich abgedanft hatte, 

— Gtiere wurden in Ranfas City, 
Mo., zu=$10.50 per 100 Pfund Les 
bendgemwicht verfauft, Schweine in Et. 
Kofeph, Mo., zu $8.45 per 100 Pf. 
Lebendgeivicht, — bie, höchjiten bisher 
im offenen Martt dagemwefenen Preiſe. 

— Die Militärkommiſſion in Waſh— 
ington, welche noch immer die Browns⸗ 
viller Affäre unterſucht, ſoll „unan— 
fechtbare Beweiſe“ dafür gefunden ha— 
ben, daß Soldaten des 25. Negerregi— 
ments die verhängnißvollen Schüſſe 
auf die texaniſche Ortſchaft Browns— 
ville vom Fort aus feuerten, während 
andere Soldaten desſelben Regiments 
in der Ortſchaft krawallten. 

— Nach den letzten Nachrichten ſteht 
es feſt, daß der Betrieb der Stahl- und 
Weißblechwerke zu Bridgeport, O., mit 
Streikbrechern wieder aufgenommen 
wird. Schon faſt 100 Streikbrecher 
trafen geſtern ein, und noch viele wer— 
den erwartet: — 2 angebliche Streiter 
mwurben, nach lebhaftem Widerftand, 
bon Milizfoldaten verhaftet, als fie fi 
por den Büros diefer Anlagen in ber- 
dachtiger Weile zu jchaffen machten. 

enge 


— Im Befinden des franfen Königs 
Leopold von Belgien foll eine Befle- 
tung eingetreten fein. 

— 15 Todte und eine halbe Mil: 
lion Dollars Sachſchaden durch den 
jüngſten Sturm an der Küſte Neu— 
fundlands. 

— In Nikaragua's Haupiſtadt wie— 
derholt ſich das Gerücht, daß Präſ. 
Zelaya binnen drei Wochen abdanken 
werde, wegen der ungewiſſen und 
drohenden Haltung ber Ver, Staaten. 


— ‘nn Finland ift man wieder fehr 

aufgeregt darüber, daß das ruffifche 
Kriegsamt nun auch fordert, Finiand 
Tolle etwa 243 Millionen Dollars als 
feinen Antheil an den Koften des ruff. 
japan. Krieges zahlen! 
In jungtürfifhen SKreifen 
wünſcht man ein türkiſch-griechiſches 
Bündniß und hofft, daß ein ſolches 
zuſtande kommen werde, wenn eine 
türkiſche Kommiſſion nach Griechen— 
land geht, um wegen der Kretafrage 
zu verhandeln. 


— Die geſtrige „Jungfernrede“ des 
Kanzlers v. Bethmann-Hollweg im 
deutſchen Reichſtag zeigte nirgends 
Feuer oder Humor, war aber eine Mu— 
ſterleiſtung eines Geſchäftsbeamten. 
Konſervative und Zentrumsleute be— 
klatſchten ſie an verſchiedenen Stellen, 
während Sozialiſten und Freiſinnige 
an manchen Stellen ihre Mißbilligung 
äußerten. 


— Man ſieht es als ſehr vortheil⸗ 
haft für deutſchländiſche Intereſſen an, 
wenn die Regierung der Ver. Staaten 
in Nifaragua „die ‚Ordnung iieber 
herſtellt“. Es gibt in Nilaragua 19 
beutiche Gefchäftshäufer, und faft 8 
Millionen Mark find von Deutfchen 
in dortigen Plentagen angelegt. 


— Sehr günftig wird in Deutfch- 
land die Stelle in Präf. Taft's Jah⸗ 
resbotſchaft beſprochen, worin er es 
für unwahrſcheinlich erklärt, daß es 
zu einem Zollkrieg zwifchen den Ver. 
Staaten und anderen Ländern über 
die Höchſtzollklauſel im neuen Zollge- 
ſetz kommen werde 


— Wie aus London gemeldet, wer—⸗ 
den die diesjährigen Nobelpreiſe in 
Höhe von je 8340,000 folgendermaßen 
bertheilt: Phnfit — ziwifchen Mar: 
coni und Brof. Ferd. Braun (Straß- 
burg); Chemie — Prof. Wilh. Os— 
wald (Leipzig); Phnfiologie oder Me- 
dizin — Prof. Theo. Kocher (Bern); 
—— Lagerloef (Schwe⸗ 

en). 


— 


Es iſt eine gute Sache 

Zu wiſſen, wie man Nahrung wählt, 
Die ſo recht gründlich 

Den Körper nährt und kräftigt, 

So daß keine Anzeichen von Hunger 
Oder Schwäche ſich bemerkbar macht 
Von einer Mahlzeit zu der andern. 


Grape - Nuts 


Stillt den Hunger. 

Wohrſcheinlich länger, 

Als jede andere belannte Nahrung. 
Einer der großen. Vorzüge iſt, 

Daß es fein Kochen 

Dder andere  Bpnbereitüngen bebarf, 
Sondern direft vomfadet ferbirt wird 


gefet „Der Wegyach Mahtfadt” 


[Frei! Frei! Freil] 
Ein vollftändiges Dinner-Set 


beftehend aus 100 Stücken VWorzellan. 


Jeder Lefer diefer Zeitung, welcher den unten gedrudten Koupon ausfchneiden will und denfelben am Sanı- 


ftag oder Montag in unferem neuen Möbelladen präfentirt, erhält ein Dinner- Set foftenfrei, 


Jede 


Hausfrau, weiß, daß einSet Diſhes wie dieſe in ganz Chicago nicht unter 812.50 verkauft wird. 


Dieſes Dinner-Set beſteht aus 100 
Stücken des beſten amerikaniſchen 


\ Porzellans, prachtooll deforirt in 3 


i R Farben, 


unterglaſirt und Gold— 


ũnirt. Der reguläre Preis beträgt 


überall $12.50, mird jdoh am 
Samjtag und Montag in unferem 
Laden als ein MWeihnachtsgefchent 
fojtenfrei überreicht. 

Wipt Ihr aud, weshalb 
wirdiesthun? Wir wünſchen 
eine Gelegenheit, Euch unſeren 
prachtvollen neuen Möbel-Laden 
zu zeigen, und wenn Ihr einmal 
unſeren Laden betreten habt, iſt 
e3 für uns ein Leichtes, Euch davon 


zu überzeugen, ba Jhr Eure Möbel in unferem Laden billiger kaufen fönnt als anderswo in ganz Chicago, 


Dentt Ihr aljo nicht, daf es zu Euren Bortheil ift die größten und 
beiten ®erthe für Euer Geld zu erhalten? 
Alles wa3 mir von Euch verlangen am Samftag oder Montag, ift, einen weiteren Einfauf von Möbeln, Rugs 
oder Defen zum Betrage von $15 zu machen, nur einen Sample:Einfauf, fo dak wir ficher find, Euch ftets 
als unferen Kunden betrachten zu fönnen, und mir. fenden Eud) diefes Dinner-Set toftenfrei mit! 
Schneidet diefen Anupen aus und füllt darin Euren Namen aus, 


Nur 1 Set an einen 
n Kunden gegeben. 
Offen Abends 
bis 10 Uhr. 


Diefer Koupon beredijtigt den Meberbringer: 


Adrefie 


zu einem vollftändigen Serbice von Geihirr mit einem $15.00:Einfauf 


bon Möbeln. 


GOssmansNewFurnituresiore 


3231-37 Lincoln Ave., nahe Belmont 


EB 


aar oder Tiredit. 


— ————— 
adel Brothers 


Laden-Stunden bis Weihnachten, 8 Uhr Vorm. bis 6 Uhr Abends. 
— —Sparſankeits-Baſement 


Ganzwollene Anzüge und Neberzieher für Männer zu 510 


Die $5 die gefpart werden an dem Anzug oder Ueberzieher den Ahr im Sparfamfeits = Bafement kauft, 
find nicht auf Koften des Stoffes, der Arbeit oder Facon des Kleidungsftüdes gejpart. 
Hunderte genau biefelben wurden nicht lange zurücd zu $15 verkauft. 


Die Ucberzieher find in Protector-Modellen, feine ge- 
mifchte Stoffe. Anzüge von Kammgarnen u. Cafjimeres, 
ſorgfältig geſchneidert, ſtrikte Aufmerkſamkeit wurde dem 
Facon-Effekt und den kleinen Details geſchenkt; für 810. 


Blaue Serge Knaben-Anzüge, 3.95 
Sie ſind von ſtrikt reinwollenen und echtfarbigen blauen Stoffen 
gemacht, in hübſchen doppelknöpfigen Facons, mit ganz gefütter- 


ten Knickerbocker 


⸗Hoſen, alle Größen, S bis 16; 


gute-Werthe, für 3.95. 
Brotector Knaben:leberzieher 3.50 


Haben jämmtlih die eng anichliegenden Militär = Kragen. 


ungewöhnlich 


Kon 


ſchweren Winterjtoffen gemadt, in mehreren hübjhen PMijchuns 
gen; alle Größen bon 8 bis 14; jpezielle Werthe zu $3.50. 

Wollene Rnaben: Anzüge zu 82 

Hunderte von regulären 54 Sorten 


Hunderte von Anzügen — 


doppelfnöpfige Anzüge, 


Norfolk 


Anzüge und ruffifhe Anzüge; alle Größen in dem ganzen Sor— 
timent, 3 bis 16 Jahre, aber nicht alle Größen in jeder Partie, 
$4.00 orten, fpeziell, für $2.00. 


Diderricf feine Angaden. 


— 


Die neue Ausflnht des eines Doppel: 
mordes angeflagten Frank Caſſillo. 


Der Jtaliener Frank Eaffilo, mwel- 
her geftern auf dem Zeugenftand in 
Richter Tuthill3 Gerichtshof im Ari- 
minalgericht beftritten hatte, etwas 
bon der Ermordung der Eheleute An- 
tonio und Concetta Scafidt in deren | 
Mohnung, 15 Taylor Str, am 26. 
März diefes Jahres, zu milfen, ließ 
fi heute, nach einer Berathung mit 
feinem ob jener Ausfagen fehr über: 
tafchten Vertheidiger, Frau Kate Kane 
Rofii, abermals vernehmen und ge= 
ftand, * daß er geftern gelogen habe. 
Er habe bei den Eheleuten gemohnt 
und fei, ‚ala er einige fhm gehörigen 
Sachen abholen mollte, nad einem 
Streit von ihnen angegriffen worden 
und habe fie-in Nothmwehr todtgejcho]- 
fen. Hilfsftaatsanwalt Crome bean- 
tragte in feiner Anfprade an die Ge- 
Ihmorenen heute Nachmittag die Ver- 


.| haängung der — über Caſ⸗ 
Jin o. 


Reiches Ehepaar geſchie den. 
Frau Hattie Coles Ehe mit dem Holz⸗ 
händler Howard G. Cole gelõſt. 


Superiorrichter Dupuy hat heute 
das Geſuch der Frau Hattie Dunwody 


Cole um —— von dem reichen 
Ho Cole 
‚at, ihr die 


bhut über bie der 


—— r 


—— 


J 


— 


die Dauer von einem Jahre, dem 
Gatten von zwer Jahren das Wieder: 
heirathen verboten, außer Die Beiden 
beirathen einander. Chebrudh ift ber 


Scheidungsgrund. 


— — — — 
Betriebsſtörung. 


In der Nähe des 39. Str.-Viadukts 
ſtieß heute Morgen beim Rangiren ein 
Pullman'ſcher Schlafwagen mit der 
„Kabuſe“ eines Güterzuges der Rock 


Island-Bahn zuſammen. Der Güter— 


wagen wurde arg beſchädigt, und, da 
die Trümmer in Brand geriethen, 
ſchließlich gänzlich zerſtört. Der 
Schlafwagen wurde verhältnißmäßig 
leicht beſchädigt, obgleich die Flammen 
ſich auch ihm mitgetheilt hatten. Durch 
den Unfall wurde eine halbſtündige 
Betriedsſtörung auf den Geleiſen der 
Rod Island-, Lake Shore- und Chi— 
cago & Eaftern-Bahn verurfacht. Ver: 
legt wurbe Niemand, 
— — 
Berfauf von Rothfreusmarken. 


Gefimdheitstommiffär Evans wird 
Montag in feinem Amt eine Berktaufs- 
ftefe für Rothfreugmarfen, ‚deren Er- 
trag zur Befämpfung der Lungen 


ihwindfucht tft, einrichten. Die hier 


—— Marten: werden zur Befol- 

dung ber Pflegerinnen des Chicago 

——— Inſtitute dienen, junger 
frante f 


Ei deren rs Verhaltungs- 
— —— ee mehr 3 h 


mehr Marien 
) —— 


throp und ſeine Gattin 5000 toi 
Marken gefauft. 


Empfindlider Berluſt. 


Im Virginia = - Hotel wurde Zrauß, 
9. Batten, Nr. 23 Walton Place, 
während einer von Charles H. Cononer 
und Gattin zu Ehren der Tochter, die 
in die Gefelfhaft eingeführt wurde, % 
veranftalteten Feitlichkeitt um ein mit 
Diamanten und Perlen befegtes Dia- 
dom im Werth von $1500 beſtohlen 
Da in legter Zeit haufig bei ähnlichen 
Gelegenheiten derartige Diebftähle 
verübt wurden, mutbmaßt die Bolize, 
daß der Spibube in den Rreifen der 
fogenannten guten Gefellfehaft zu fur 
chen ift. 


Dampfernadridjten. 


PER wi Abgegangen. 
ondon: inneapolis nach New ef; war! 
2 Tacom * ” * 

m Yisard — Oce v 
—— anic, von eera 


Schneidet dies aus. 
Werthvolles Rezept wenn Ihr an Rheu 


matismus oder Kreuzſchmerzen — 


aud ein vorzüglihes Tonic 

Bei den erften Anzeichen von rheumat 
ſchen Schmerzen oder Kreuzjchmerzen un 
einem Gefühl allgemeiner Sch Kür — 
jolgendes einfache Rezept angewand 
den, die Reſultate folgen prompt und © 
——— = ——— | 
— ze Compe yrup Sa: 
rilla; eine Unze Toris C d; 





anennnare nun euer 
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Der parteiloſe Kanzler. 


In ſeiner Lage iſt es dem deutſchen 
Reichstanzler wahrlich nicht zu verben=- 
fen, daß er. von einer Regierung Tpricht 
ober träumt, die. iiber den Parteien 
ſteht. Da er noch nicht weiß, ob er 
fich auf einen klerikal⸗konſervativen, 
nen liberal ſozialiſtiſchen, einen kon⸗ 
ſervativ⸗ liberalen oder einen ſoziali— 
ſtiſch⸗klerikalen Block wird ſtützen 
unnd da es ſogar möglich tt, 
daß er überhaupt keine zuverläſſige 
Mehrheit findet, ſo iſt es begreiflich, 
daß er alle Parteien und Parteigrup⸗ 
pen verwünſcht. Auch mag ihm die 
Klage wirklich von Herzen gehen, daß 
es ein Unfug iſt, jede Gefegoorlage 
nur darauf anzufehen, ob fie reaftio- 
när oder radikal iſt. Als geſchul⸗ 
ter preußiſcher Verwaltungsbeamter 
glaubt Herr v. Bethmann— Hollweg 
wahrſcheinlich an die vollſtändige Un⸗ 
befangenheit der Geheimräthe, die in 
höherem und allerhöchſtem Auftrage die 
Regierungsvorlagen ausarbeiten. Er 
meiß vielleicht aus Erfahrung, daß fie 
fi nur vom ben Rückfichten auf Das 
Staatswohl leiten laflen, fofern fie 
nicht die Wünfche ihrer Borgejebten zu 
erfüllen haben. Bemuht oder unbes 
mußt mag er auch in den Anfhauuns 
gen der fameraltitifchere Schule ſtecken, 
die ſich den Staat als eine Art Wirth⸗ 
ſchaftsdomäne vorſtellten und durch 
ihre Verordnungen feine Ertragsfähig— 
teit zu heben verjuchten. Bon diefem 
Standpunfte aus iff es ihm mohl in 
der hat unerflärlih, marum der 
Reichstag jeden Verlud zur „Sani⸗ 
rung“ der Reichsfinanzen als Partei⸗ 
maßregel behandelt und ſich bei der 
Abftimmung „in zwei Lager theilt.“ 
Sein Ideal iſt eine ruhig fortſchreiten⸗ 
de und ſtetige Politik, die das Bolt 
nicht in feiner Arbeit ftört und nicht 
durch Erperimente veriwirrt, die Poli: 
tif alfo, die nicht nur den Rathgebern 
des wohlmollenden: Deipotismus, jon- 
dern auch den Vätern der amerikani⸗ 
ſchen Verfaffung vorgeſchwebt hat. Der 
erſte Präſident der Ver. Staaten um— 
gab ſich gleichfalls mit einem „Arbeits⸗ 
Abinetl“ und wollte über den Parteien 
ſtehen. Er wurde aber aus ſeiner 
olympiſchen Ruhe durch die Zwiſtig— 
feiten ziwifchen Hamilton und Seffer: 
jon fehr bald aufgefeheucht. 

Einer Regierung tft 3 naturgemäß 
vor allen Dingen um die Beichaffung 
der Mittel zu tun, deren fie zur Lo 
fung ihrer Aufgaben zu bedürfen 
glaubt. it es ihr auch nicht gleichgil- 
tig, iie Die Steuerlaften verteilt wer- 
ben, fo ijt ihr dieſe Frage doch nicht die 
Hauptjache. Aus praftifchen Gründen 
zieht fie ſelbſtverſtändlich diejenigen 
Sieuern vor, die ſich am leichteſten ein⸗ 
treiben laffen und auf ben geringiten 
Widerſtand ftoßen, aber endlih und 
ſchließlich iſt ihr jede Steuer willkom⸗ 
men, die genug abwirft. Dagegen 
fucht ebenſo naturgemäß. jede Klafie 
der Benölferung die ihr auferlegten 
oder zugemutheten öffentlichen Laſten 
auf die anderen Klaffen abzuwälzen. 
Wahrend „theoretiſch“ Der Grundfatz 
nicht mehr beſtritten wird, daß Jeder⸗ 
mann nach Maßgabe ſeines Vermö⸗ 
gens und ſeiner Leiſtungsfähigkeit her— 
angezogen werden ſollte, wird „prak— 
tifch“ in der Republif wie in der Mo— 
narchie „die Maſſe“ am ſchwerſten be— 
laſtei. Wo nun das Volk ſich ſelbſt 
regieren wähnt, wie in den Ver. Staa- 
ten von Amerika, bezahlt e8 ohne Mur- 
ren, wenn nicht gar mit Begeilterung, 
die ganze Rechnung. 63 bildet fi ein, 
da e3 aus freiem Entſchluſſe die 
Bürbe auf fid genommen hat, und daß 
es fie jederzeit mieber abmerfen fann, 
mwerm fie ihm zu jehiver erjcheint. Das 
tum darf der Kongreß in Wafhington 
Peilftarden bemilligen und das Gelb 
mit beiden Händen zum eniter her> 
Auswerfen. Wo aber das Volt glaubt, 
daß e3 von einer bevorzugten Klafle res 
giert wird, da empfindet e3 jede neue 
- Steuer ald einen unerträglihen Drud 
und als eine nieberträchtige Unge: 
rechtigteit. ES verlangt, da die Lait 
den ftärkften Schultern allein aufer- 
legt,, ober mwenigftens pormwiegend bon 
Denen getragen werde, die fie geihaf- 
E haben. Deshalb tit das deutſche 

olt jo empört über die ‚Junker“, bie 
im Bunde mit den „Pfaffen“ die Fir 
nangoorlage der Regierung verſchandelt, 
den Reichstanzler Bülow zum Rüd- 
tritie geziwungen und das Reid) doch 
* aus ſeiner Geldnoth befreit ha⸗ 


Wenn der neue Kanzler wirklich in 
dem Wahne lebt, daß es ihm gelingen 
wird, dieſen Zorn zu beſchwichtigen 


und bie reaftionären Wölfe mit ben 


Yiberalen Lämmern unter feinem Hir- 
tenftabe zu vereinigen, fo ftehen ihm 
Ihmerzlihe Enttäufhungen bevor. 
Mag er fich noch To jehr bemühen, par- 
teilos zu regieren, fo mwirb doch jeder 
feiner Vorfchläge bald von biefer, bald 
on jener Seite beanftanbet werben. 
Er kann unmöglich die Junker zufrie- 
denftellen, ohne das Vürgertfum zu 
ärgern, unb ebenjo wenig kann er fich 


dem Dienite des Ganzen weihen, ohne 


die auf ühre Vorrechte eiferfüchtige 
Slaffe zu beunrubigen. Solange ber 
ig mich thatfächlih das ge 
Molt vertritt und nicht die 
fammenfegung ber Bevölte- 

piegelt, werben die „un- 


men” Mlafjen fi für enttehtet hal- 


weiſen, daß ihnen im Reichstage noch 
immer eine Macht eingeräumt wird, 
die ißmen fchon längft nicht mehr ge- 
Wenn alfo ber: Kanzler in 
Mahrbeit „über den Parteien ftehen“ 
will, fo wird er ſeine Aufrichtigkeit 
am beſten dadurch beweiſen können, 
daß er eine gerechtete Eintheilung der 
Wahlkreiſe durchſetzt und den Junlern 
was ihnen zukommt. 
Dann erſt wird man ihm glauben, daß 


bührt. 


nur das gibt, 


er nicht ſelbſt zu den Reaktionären“ 
zählt. 


rn 


Scheintugend. 
Chicago’3 berühmter „Erfte Ward“⸗ 


Ball wird dieſes Jahr ausfallen und 


ſoll überhaupt für alle Zeit tobt und 
begraben fein. Das Letzlere weiß man 
noch nicht ganz genau; daß die „Or⸗ 
gie“ dieſes Jahr nicht ſtattfinden wird, 
iſt gewiß. An ihre Stelle wird eine 
Art Sympoſium treten, etwas Weihe⸗ 
und Tuͤgendvolles. Statt des „roüjten 
Ballez ‚mit feinen milden Tanz: und 
Irinfjzenen“, auf dem ber Liquor“ 
au fließen pflegte, voieWaffer an einem 
Negentage im regenreichen Chicago, 
wird am nächften Montag im Eoli- 
feum ein Konzert ftattfinden: fein, 
außerorbentlich fein, mie Alberman 
Soughlin verfichert, und „troden” — 
ein Genuß für edle Frauen und zarte 


Kinder. Das Konzert wird um 8 Uhr. 


beginnen und um 12 Uhr zu Ende 


fein, während ber Ball um Mitternacht / 


borausfichtlich erft jo recht in Schwung 
gefommen märe; und bie meite Halle 
wird mwahrfsjeinlich ziemlich leer fein, 
während der Ball fie aller Wahrfchein- 
Yichfeit nach angefüllt haben würde bi3 


' auf dein lebten Stehplaf. Denn biefer 


nunmehr ungeboren bleibende Ball war 
angezeigt moxden, wie feiner bor ihm 
und überhaupt niemal3 irgend etwas 
Wehnliches. Er war bon ben mehr 
oder weniger berufenen und unberufe- 
nen ITugendwächtern in den grellften 
Zafterfarben fo verlodend ausgemalt 
worben,. dab fein junger Sport und 
fein ein Sport fein mollender „Qaden- 
tiſchhüpfer“, „Bankclerk“ uſw., der 
Stadt ſich's hätte verzeihen dürfen, 
nicht dabei geweſen zu ſein, ſo lange 
er noch eine Zehndollar-Bill im Beſitz 
hatte oder irgendwo pumpen konnte. 
Und nun iſi's nichts damit. „No 
ball, that’s all“, ſagte Alderman 
Couahlin, und es mır ihm fehr fchiver 
geworden fein, zu diefem Entjchluß zu 
fommen; jehr ſchwer wird die Kunde 


die vielen guten Leute tueffen, die ſich 


ſchon darauf gefreut hatten, einmal 
„das Laſter“ zu ſehen, wie ſich's ver— 
gnügt und wie ſich's gibt. Um ſo 
größer war der Sieg, den die Tugend 
errang. 

Die Tugend ſiegte: Sie hat den 
„Erſte Ward-Ball“ abgethan. Und 
fie fiegte weiter: ſie hal die Sylveſter⸗ 
freiheit untergekriegt und das bischen 


Zauber, das der letzten Nacht im Jahre 


hier noch anhaftete, mit. Die Sylve— 
fternacht iſt nicht anders als jede an— 
dere Nacht des Jahres, ſagt die hohe 
Polizei, und wie in jeder andern Nacht 
des Jahres müſſen mit dem Glocken— 
ſchlage Eins alle Schankwirthſchaften 
ichliehen. Ohne Ausnahme. Nur foll 
den Gäjten der Hotels und Speife- 
Inietbfehaften gejtattet fein, fi ber 
Vertilgung der por 1 Uhr zu ihren 
Mahlzeiten beftellten Getränfe auch 
nah dem fatalen Glodenjchlage zu 
widmen — fo lange, bis fie damit fer- 
tig find. Doc) wird tolfe Ausgelafjen- 
heit nicht geftattet werben, das Auge 
der heiligen Ordnung wird wachen und 
die Tugend der Bürger behüten. Biel- 
feicht wird ihr dann auch Jo jchönes 
Zeugniß, mie das: Dem Wlderman 
GCouahlin von Herrn Arthur Burrage 
Farmwell ausgeftellte: „ch belobe ben 


| Alderman wegen feiner Befehrung, 


und menn er fi der „Zam and Or— 
der“-Liga anjchließen und mitwirken 
wilf an der GSittenverbefferung ber 
Stadt, jo foll er uns herzlich willfom= 
men jein.” 

BVielleiht thut man das! Biel: 
feicht .Ichließen fich alle umfere Ord- 
nungswächter hoc; und niedrig und 
alle unfere Regierenden in der Stadt: 
halle und jonftwo dem Yarmwel’fchen 
Zugendbunde an. Dann wirb’S aber 
fchön werden. Dann wird unfer gu— 
tes Chicago, da3 Jo lange, lange Zeit 
als Sündenpfuhl und Laſterhöhle 
allererſter Güte geſchildert wurde, zu 
einem Tugendhort und -Hain werden. 
Nimmermehr wird es dann durch ſeine 
gut annonzirte Laſterhaftigleit auf 
hunderte von Meilen im Umkreiſe alle 
fidelen oder auch einmal fidel ſein wol⸗ 
lenden Männlein und Weiblein zu pe- 
riodiſchen Beſuchen anlocken. Dafür 
wird aber dann in unzähligen Städten 
und Dörfern im Umkreiſe von hunder— 
ten, ja tauſenden Meilen das ſchöne 
Sieb „Let me go back, let me go 
back to my dear old Chicago 
‚town‘ piel, viel häufiger und mit viel 
mehr Gefühl und. Ausbrud gefungen 
werben, ala jet. Denn wenn die neu- 
zeitliche Tugend, oder die Tugend der 
berufsmäßigen Sittenperbefferer zur 
Herrfhaft fommt,in Chicago, dann 
werben nicht nur die lebenzluftigen 
Fremden der Stabt fo fern bleiben 
iwie möglich, fondern dann werben aud) 
viele Taufende mehr oder meniger guie 
Chicagoer den Staub der Stabt von 
ben Füßen jhütteln und froh fein, 
daß fie dem Tugendbabel entrannen. 
Menn fie in der Fremde jenes ſchöne 
Lied fingen, wird e8 an das alte fü n- 
dige Chicago gerichtet fein: und ſehr 
wehmuthsvoll klingen. 

Die Tugend ſoll herrſchen in Chi⸗ 
cago, es iſt aber eine ganz beſondere 
Sorie Tugend, die man der Stadt 
cufzwingen will, wie der Begriff der 


CASTORIA 
für Säuglinge und Kinder. 
Di Sur, Dr mer Okt Ha 


8% 


Fırgend ja zu jeder Zeit von Dite 


chen wollte, 


F 


F 


a isses} 


fchiedenen philofophifchen Schulen und 
von Allen, die fi) fonft mit der Deu- 
tung befaßten, . nad) . dem beftimmt 
wurde, was ihnen (dem Deutern) 
al3 Ausdrud der fittlihen Volltom- 
menheit galt. Kant beftimmte die Zus 
gend als fittliche Stärte des Willens 
des Menſchen, in Befolgung ſeiner 
Pflicht, oder in der Unterordnung ber 
Neigungen und Begierden unter bie 
Bernunft. Die Tugend unjerer be- 
rufamäßigen „Uplifter“ ift aber ganz 
anderer Art. Sie ift bemußte fittliche 
Shwäde, die nad Halt fucht oder 
ihre Blöße mit dem Mantel der Heu: 
chelei bebedtt und fi dem Teufel des 
Schein verfchrieben hat; und Andere, 
die den Schein nicht anbeten wollen, 
mit Smangsgefegen zur Scheintugend 
und mit dem Polizeifnüppel zur Heu- 
chelei zwingen wollen. 

Für die Tugend wird fid) Chicago 
aber bedanken; alle ihre Siege find 
mie fie felbft nur „zum Scheine”. 

% 


Eine Alterspenfion,- wie fie nicht 
fein fol. 

Angeblich geprüft und genehmigt 
von der jüngften (Iorontoer) Jahres: 
verfammlung des Amerifanifchen Ar- 
beiterbundeg, ift im Kongreß durch den 
Angeordneten Wm. B. Wilfon aus 
Pennſylvanien eine Vorlage zur Ein- 
führung. von Alterspenfionen einge 
bracht worden, die fich lieft wie ein 
Ichlechter Wit. Seltfam ift jchon ber 
Titel des feltfamen Machwerks, der 
eher auf alles Andere fchliegen läßt ala 
auf. den Inhalt und Ziel des Mach— 
werts. „Ein Gefe” — jo lautet der 
Titel — „zur Organifirung ‚eines 
Armeeforps, die Bedingungen 
für die Anmwerbung von Gemeinen bot- 
ichreibend, und zu anderen Zwecken.“ 

Lieſt man weiter, ſo erfährt man, 
daß das neue „Armeekorps“ die „Alte 
Heimgarde“ (Old Home Guard) ber 
Vereinigten Staaten fein foll. Auf: 
nahme darin foll finden jede Perfon — 
Mann oder Frau — die das Alter von 
65 Jahren erreicht Hat (Doc) nicht 
gleichzeitig zwei mit einander ver heira⸗ 
thete Perſonen); vorausgeſetzt, daß 
ſolche Perſon 25 Jahre ununterbro⸗ 
chen in den Ver. Staaten wohnhaft ge— 
weſen iſt und nicht weniger als 15 
Jahre ununterbrochen Bürger der Ver. 
Staäaten geweſen iſt, und daß ihr 
Eigenthumsbeſitz nicht 831500 an 
Werth und ihr jährliches Einkommen 
nicht 8240 überſteigt, und daß ſie nicht 
behufs Erfüllung dieſer Vorſchrift 
Eigenthum auf jemand anders über— 
tragen oder weggegeben hat. Jede 
dieſe Bedingungen erfüllende Perſon 
ſoll auf ihr, an den Kriegsſekretär zu 
richtendes Anſuchen „als Gemeiner in 
das Armeekorps aufgenommen wer— 
den“, ſoll aber „nicht genöthigt ſein, 
dieſerhalb ihr Heim zu verlaſſen“, und 
es ſollen ‚niemals Uebungen oder ſon— 
ſtige Dienſte von ihr verlangt werden“, 
und dafür ſoll jede ſolche Perſon einen 
Jahresſold von 5120 bekommen, der 
ihr vierteljährlich bezahlt werden ſoll. 

Das Alles macht den Eindruck nicht 
nur eines ſchlechten, ſondern eines 
dummen Witzes. Herr Wilſon mag 
die Entſchuldigung bereit haben, daß 
etwas derartiges nothwendig ſei, weil 
zur direkten Bewilligung von Alters— 
penſionen als ſolchen der Kongreß ver⸗ 
faſſungsgemäß keine Ermächtigung 
hat und deshalb auch keine Berechti⸗— 
gung dazu hat. Zur Organiſirung 
von Armeekorps aber hat er die Er— 
mächtigung. Der Kongreß, heißt es in 
der Verfalfung, joll die Macht haben, 
Armeen. aufzubringen und zu erhalten. 
Da die Berfaffung an diefe Ermäditi- 
gung feine Einſchränkung gefnüpft 
bat, jo unterliegt fie feiner Einfchrän- 
fung außer der, die der Kongreß fi 
jelber auferlegt, oder die ihm die Rück— 
jicht auf die öffentliche Meinung auf- 
erlegt, wozu aud die Rüdficht auf den 
— nicht ungerreißbaren — Gedulds— 
faden der. Steuerzahler gehört. 

Steht von folher Rüdfiht, in der 
Verfaſſung nichts geſchrieben, ſo iſt ſie 
nichtsdeſtominder eine nicht zu vergeſ⸗ 
ſende Rückſicht. Es mag zehnmal ge— 
jagt werden, daß, weil der Kongreß die 
unbejchräntte Macht hat, Armeen auf 
zubringen und zu erhalten, er ebenjo- 


wohl eine Armee von Siebziafährigen | 


aufbringen kann wie eine von Gieb- 
zehn: oder Zwanzigjährigen; eine Ar: 
mee von Weibern fo gut wie eine Män- 
ner-Armee; und daß er foldeArmee zu 
befolden berechtigt ift für irgend melche, 
oder — mie bier vorgefehen — aud) 
für gar feine Dienftleiftungen. Aber 
was dem Ftongreß der Theorie nach zu 
thun erlaubt if, und mas ihm bie 
Rüdficht auf die thatlächlichen Ber: 
hältniſſe geſtattet, iſt von jeher zweier— 
lei geweſen. Der Theorie nach hat auch 
der König von England die Macht, je— 
den britiſchen Soldaten- zu entlaſſen, 
denn das Geſetz ſagt nur, wie viele 
Soldaten er halten darf und nicht, wie 
viele er halten muß; und ebenſo hat 
der König von England der Theorie 
nach die Macht, jedes britiſche Kriegs⸗ 
ſchriff vom kleinſten und älteſten bis 
zum neueften „Weber-Dreabnaught“ 
als altes Eifen zu verlaufen. Wenn 
er aber bon der Macht Gebrauch mas 
fo mürbe ihm bas ben 
Thron und wahrfcheinli ben Kopf 
dazu foften. 

Die Frage der Alteräpenftionen — 
der Berforgung der Unglüdlichen, bie 
nad) einem Leben ber Arbeit mittellos 
in die Jahre der Erwerbsunfähigkeit 
gelangen — ift eine Frage der Zeit, de= 
ren Löfung au hierzulande nicht 
mehr lange wird verfchoben erben 
tönnen. ber e3 ift eine viel zu große 
und zu wichtige Frage, ala daß e3 
möglich wäre, fie durch Aniffe und 
Schlide zu löſen. 8* — 
durch einen geſetzgeberiſchen Trick!, 
nicht durch Umgehung der —* 


t Löſung im Wege ſo Tann 
wird das Volt bie Verfaſſung ändern, 


öft werben. Steht bie ung * 


— ——E———— 
— on 
Di 2 * * 
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Mie immer am Enbe biefe Löfung 
ausfallen mag, jedenfalls wird ber QÖ- 
fung eine gründliche öffentliche Erör⸗ 
terung und Beraihung porangehen 
müffen, eine Auftlärung der öffentli- 
chen. Meinung, himfichtlich des zu et 
ftrebenben Zieles und ber Mittel und 
Mege, e3 zu erreichen — zu melcher 
Auftlärung bisher nod) faum ber erite, 
tleinfte Schritt gethan ift. Haben bad) 
felbft die großen Arbeiterverbände, ob- 
gleich eigentlich die nächiten dazu, biö- 

fich entweder gar nicht per nut 


ganz. oberflächlich damit befaßt. Sit. 


r 


aber die nothiwendige Aufllärungsar- 
beit einmal gethan, ohne die wir nicht 
zur Bildung und Bethätigung, eines 
öffentlichen Willens gelangen önnen, 
ſo wird das Ziel dieſes Willens jeden⸗ 
falls etwas ſehr Anderes ſein, als was 
der lächerliche Entwurf des pennſylva⸗ 
nifchen Abgeordneten vorſpiegelt, deſ⸗ 
ſen ſogenannte Alteräpenfion in 
Wahrheit nur ein Almofen darſtellt: 
ein Almoſen, das mit ſeiner unter⸗ 
ſchiedsloſen Vertheilung an Würdige 
und Unwürdige den verdienten Inva— 
fiden der Arbeit auf gleiche Stufe mit 
arbeitafcheuen Tagebieben und Vaga— 
bunden herabdrüdt, und die Sparſam⸗ 
teit ſtraft durch Ausſchließung Derer, 
die etwas geſpart haben. 

Der ameritaniſche Arbeiter will kein 
Almoſen. Was er will, iſt die gerechte 
Vergütung ſeiner Arbeit und daß ihm 
geholfen werde, wo er der Hilfe be— 
darf, ſich ſelber zu helfen. Die ameri⸗ 
taniſche Alterspenſion, wenn ſie ein⸗ 
mal kommen wird, wird daher voraus⸗ 
ſichtlich in einer Geſtalt kommen, die 
des Urbeiters Ehrgefühl mahrt (viel- 
leicht der deutjchen Alteröverficherung 
ähnlih) und die einen Unterfchied 
macht zwifchen dem ehrlichen Arbeiter 
und dem faulen Schmaroger, der zeit: 
febeng auf anderer Leute Koften ge- 
lebt hat. 


— — — — — — — — 


Sotalbericht. 


Konzert in der Händel-Halle. 


Das muſikliebende Publikum im 
Allgemeinen, beſonders aber alle die, 
welche im Banne der Sangeskunſt 
ſtehen, ſeien auf einen bevor ſtehenden 
Kunſtgenuß aufmerkſam gemacht, den 
das Auftreten einer jungen deutſchen 
Sängerin heute Abend in der Hänbel- 
Halle, 40 Oft Randolph Str., Fıl. 
Dorother Muehligs, verſpricht. Die 
Künſtlerin, eine Deutſch⸗Amerikanerin, 
graduirte von der Kuß'ſchen Muſik— 
ſchule. Sie hat ihr Studium bei nam- 
haften Meiftern hüben und drüben mit 
großem Erfolge fortgefeßt und e3 zu 
einer Fertigkeit gebracht, bie fich über 
das Niveau des Mittelmäpigen in der 
profeffionellen Kunft meit erhebt. 


—+0- 7 
* Am Normandy-Hotel, Ede N. 
Clart und Michigan Straße, murde 


[3 


geftern unter den Gäjten große Auf. 


regung berurfacht durch das Eindrin- 
gen einer Polizetabtheilung, die bort 
eine Gejelihaft bon jterfpielern 
fuchte und fand. Acht Berhaftungen 
wurden vorgenommen. 


— Auflkärung. — Trinker (zum 
Arzt): Ich ſehe noch immer feine Beſ⸗ 
ſerung bei meiner rothen Nafe, Herr 
Doktor, troßdem ich nun fen die 
dritte Flaſche Mixtur verbraucht babe! 
— Arzt: Ya, mein Lieber, fo ſchnell 
geht das nicht, bedenken Sie nur, mie 
viele Flafhen Sie verbraucht haben, 
bis die Nafe fo roth gemorden ift! 
—,— 


Gefrndheit bringt Erfolg. 

Jeder ſchwache, nervöfe, Franke, 
rheumatiſche Mann, findet fe 
in Dr. Lorenz nenefter verbeifer- 
ter Kürperbatterie. Der uulde 
galdanifhe Ztrom, wie hiermit 
angewandt, ftärtt fofort das Nerv 
benivften, wodurd alle Drgane 
fimtttoniren. stein Seblf ag 
63 ift das beite ihrer Art, iſt 
ftets fertin und irlt im 
Schlaf. Keine Entihuldigung für 
Shwädlinge; regt ame $5.00. 

r 5 Poſitiv aut r Federmann. Kon⸗ 
fultation frei. — Rafiende Brudbänder furiren. 
Wir baben auf Lager und —— über_ 70 
neuefte bequemite Bruchbänder. tfbaren Eu 
mindeitens 50 Prozent. Kommt und ri 
Eu. Ein guten Band für 4bc. Ereprt Anpal- 
fen frei. Elaftiide Gummiftzimpfe nad Ma 
biltiaft angefertigt. Etwas ganz Neues: Elef- 
triihe_ Susvenfory_$3.00. Organ-Entwidler $6. 
Pur frei, Lorenp Trap & Electric Works, 2240 
gircoin Ave, Chicago. de310,frfafon* 


— 


— — — — — 
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Reueſte Reiſewerke! ! 


Rajiende und —* Weihnachts⸗ 
q 


e. 
Sven Hedin. Sranshimalaja. 2 Bde., fein 
Auſitirt und gebunden 44 x 
Kui,. Dr, BB. Brodenbheimer, 
Aiten, fein illwitr. und gebunden j 
Srederit U, Cool, M. D., e e 
Südpslarnacht, fein iduftrirt u. gebd....$3.00 


A. KROCH & CO., 


Größte internationale Buchbaudlung. 

26 Vipuroe Str, Ghicage. 
(Zwiſchen Wabaſh und Michigan Avenues.) 
Todes-Anzeige. 

Brighton Hive Ar. 49 2. D. zT. Mm. 

Den weriben Schweitern hiermit die traurige 

Kacriht, dag Schweiter 
Friederide Twact mann 
ſtorben iſt. und findet das Begräbnitz am 
onntaa, den 12. Dezember, vom Zrauer aufe, 
2355 Arder Mlde., na dem Betbanien-sriedbof 
ftatt. Die Beamten find erfucdt um 8 Uhr Mor- 
ens in der Logenballe zu fein, um der ber- 
forbenen Schmweiter die legte Ehre zu erweifen, 
Barbara Stump, Lad) Com. 
life Hoffmann, Lady N. S. 


Todes Anzeige. 
Freunden und Belaunten die trautige Nach⸗ 


richt, daß unſer Neffe 
George Thiele 


im Alter von 18 Jabren und 7 Monaten ae 
ftorben ift. Beerdigung Sonntag, ben 12. De 
ember, Nachmittags I Uhr, vom Tranerhaufe, 
357 Upton Str., nad Waldheim. Um ftille 
Theilnahme bitten die trauernden Hi lies 


benen: 
>: Ye 
wandten. k frfa 


Todes-⸗Anzeige. 
reunden und Bekannten zur Nachricht, dab 


unfer lieber t 
Ednard Lcmie 
im Alter von 92 Jahren und 5 Monaten eitor« 


ben fit. Die Beerd findet ftatt 

tag, En 12. Sesember Nachmittags 4 Uhr, dom 

Trauer ul 2646 N. S Balste Ave. nee 

5 ulebard, Waldheim. Um a 
tinabme bitten: 


Hermann, Heu Guſtav, 
Rinder, * Eee n 
fıfa Schwiegertüdtern und 


Todes: Anzeige. 


im-% 


RR. ZU 


Sode8- Anzeige. 
Allen unferen Freunden und Velannten de | o. 9 - 1006 sfhends, im 

i ior das unfere geliebte Mutter —— 1909, nm 11 Wer Seben 
toßmutter 

Eliſabeth Spang 
im Alter von 73 Jahren am Dont 
9. Dezember 1909, geitorben ift. 
aung findet Statt am Sonntag, D zem 
be 2 Uhr Nadhm., vom Trauerbaufe, 245: 
Racine Ade., nad bemt Sraceland: griebbof. Um 
ftiles Beileid bitten die trauernden Hinterblie- 


Geor ang, ob, ? 
ums yan & r Hafferfamp, 
ter. 


Arthur Spaug, Entelfohn. Irfa 


Zoded:- Anzeige 
inrih Deuticher Gegenjeitiger 
nterftüsungäverein. . 

Den Beamten und Mitgliedern die fraurige 
Nãchricht, daß Schweſter 

Eliſabeth Spang 

am Donnerstag, den 9. Dezember, 3 Uhr Mors 
gend, geitorben ift. Die Beerdigung findet ftatt 
"am Sonntag Nacın. um 2 
aufe, 2453 Narine be., nad dem Gracelanıd- 
f. Die Beamten find erfircht, nm 1 Uhr 
der Wereinshalle zu erfgeinen, um der ber» 
ftorbenen Schweiter die legte Ehre zu erweifen. 


—— — — — 


Tobes-Anzeige om 
nd Belannten die traurige Nach⸗ i908, plöglich aetorben ift. 
ine aeliebte Gattin und unfere 


Fredericka Twachtmaun geb. Frauz 
im Alter von 47, Jahren plötzlich geſtorben iſt. 
Beerdigung findet ftatt am Sonntag, den 12. 


e., nad) dem Betbanta- sriedhof. 
Inahme Bitten die trauernden 


Hohn Twadhtmant, Gatte. 

Fran Del, Rod, Hier Chas. Berner, 
Eflzabeth, 
mann, Kin 


EL — 


Todes-Anzeige. 
Freunden und Belanuten die traurige Nad- 
richt, daß unfer Vater 


am 8, Dezember im Alter bon 41 Jahren fanit 
im Serrn entf&lafen ift. Die Beerbiaung findet 
mötag, den 11. Dezember, um 10 


Sohn! 9 
nad ee A mapme ünferer lieben Mutter und Großmutter 
trauernden Hinterbliebenen: 


Erna, Myrtie uud Eimer Eggert, 


John Eggert, St 
Willem 
r 


TodesAnzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
riet, dab meine geliebte Gattin 
Magdalena Sigriit 
im Alter von 65 Jahren nad langem Leiden 
fantt enif&laten, it 


fe ol oRurtle Sir. alte N 


aiwrence Schneider, am 8. 
ebter Galte bon Mary <q 
 Bater bon fyrau Annie Brober- 


ee a ee 2 Si 
UT MERLN Böe urbunden. | zn a —— — 
k AL PPENBAL „|, _ ’ —* en — * — . E a * BERN — 


Stern's rieſiger Verkauf von Ueberziehern — 
die größten je von uns offerirten Bargains — 
gerade wenn Ihr ſie am nöthigſten braucht. 


VOO- 


„Protector“ Weberzieher 
De Zu 12.50, $15 und $18 


2,000. ,,Brotecior‘‘ Neberzieher und audere Styles — die größten Werthe, welde 
Chicagos Bürgerſchaft jemals geſehen hat; während des warmen Wetters von den beiten 
Meberzieher: ehrTante in Amerika gemacht. Alle neneften nad jchönften Modelle — 
irgend ein Style den Ahr wünfcht-ift hier — alle feinſten Wolleſtoffe — wunderhübſch 
gemacht und ansgeſtattet — eberzieher, welche überalt zu $20 und 825 verlauft wer 
den — jest zum Berlanf offerirt — gerade wo Ihr jie an nöthigjten gebraucht — zu 
$12.50, $15 und $18 — Dies bedentet eine 


Griparnig für Euch von $5.00 bis 58.00. 


-., .. 
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“ER TESEHUSS 


| "\ North Avenue und 
YUnfer Laden wird nächte Woche bis Weihnachten’ jeden 


— 


THE ZIEGFELD Mich. Ave., zwiſchen 

Harriſon u. Hubbard 

Jeden Abend 8:15 
Mat. zu populären Preiſen: * 
mitm. ı. Samft., 2:15. —7*. 


EMIL BERLA | »2er 
und die originelle MNaufefal: 


—— 9 Aco: (enhändfer‘‘ 
sdy,ta,* 


DVVRy 
Afhland u. Didifion Eir. Phone: Hahmit. 323. 


Vrium vube fanit, ob wir aud weinen, _ * . .. LENA RIVERS 


Und Thränen unfer Herz erfüllt, Bargain-Matinees: 250; DienH., Tonn., Samst. 
Einit aber wird uns Gott dereinen, Reg. Preife 10c, 20c, FC, 500.--Rächfie Mode: 
Der alle Ihränen wieder ftilit. gell Arie in „Wild Fire, 


Geſtorben: Kate Junglas eb. Wellſtein 
1224 Nelfon Str., nabe Racine } be.). ftarb am 


9 von 38 Jahren. veerdigungs⸗Angzeige 
päter. 


—— — — 
Zur Erinnerung 
an unſere unvergeßliche Tochter und Mutter 


Maria Minks geb. Tideman, 


welche heute vor einem Jahre, am 10. Dezember 
1908, durch den Tod von uns genommen wurde. 


ag, den 
— 


Ein ſchweres Jahr iſt nun verfloſſen, 

Ein Jabr voll Trauer und voll Schmerz, 

Co viele Thränen find vergoffen, 
Seitdem im Tode brach dein Hera. 

Geliebte Tochter, im deiner Jugendblüthe 

Mußten wir dich ſterben feben. 

Es ift am Abend anders geworden 

Als es am früben Morgen mar. 

ie bald mweclelt doh auf Exden 

Da3 Keben mit der Todtenbahr’ 


Schwiegerto 


de;6—11l 


Gewidmet von deinen dich nie vergeis — 
ienden Eltern. — 
Irene und Elma Mint, Kinder. 


a a —— 
Zur Erinnerung 
an unieren geliebten Gatten und Bater 
Martin Semien, 


Uhr, dom QTrauer- 


DEARBORN NR.RANDOLPH 
PHONE RANDOLPH 1049 


THE KISSING GIRL 


Amelia Stone mit grober „Star”:Be: 


fegung. - Feieriag&-Cinfäufer Mat: 
Samstag 2:18. - 


Anna Andres, Präfidentin. 


PDiaria Hamburg, Selretärin. 


: heute hor einem Jahre, a 10.° Dezember 


v — 
Schon iit ein Jahr dabinge loifen 
Seit jenem, ichweren ‘Schredenstag, 
Wo du, gen Gatte und Bater, 
Rom Tode ward’it binmwegaerafft. 
Du, warft, geliebt in der Familie, 
Gedchtet in dem Freundestreis, 
Und diefe traurig fdiwere Stunde 
Erinnert uns an di fo, bei. 
Kir wandern oft nad jenem Drte 
Ko Nube ift in,‚diefer Welt, 
Und fhmüden jenen Grabesbügel, 
Der deinen Leib umfhlungen bält. 


Gewidmet bon deiner trauernden Gattin: 


Des Arbeiters Srau 
und feine Kinder 


finden in 


72 Ost Adams Str. 
(Bafement) 

Gelegenheit, Kafiee, Kein und Lund für 10 

Auguſte Semien. und 18 Gentö jervirt zu befommen. 

Emma, Rofie und Martin, Ainder. | Wiefer Plas If ertinſiv für Frauen und Kinder, 


Santiasnug. HARRY PLOHR, 


Mir Unterzeichneten Tpredhen biermt dem Adams Str. 
—— ee ee eu 72 Of & * 
‚unferen innigſten Dau etheun ; Balz gegenüber (Bafen H 
cung an der Beerdigung und bei der Krankheit . Snov*% 
., Bater. fönnen fir jeder deutfhen Frau empfehlen. Die 
Zulins und red Esgert, | binterbliebenen Kinder und Großfinder: 
r doft 


Brüder. te, Harry Bay, B. Bieiffer, A. Lehnert, Damenhüte! 


a ad UNE RBB — — ⏑⏑— Was jede Yrau willen foltte. it — bb ber 
Sut das Hauptbelleidungsitüd ft. Der Hut 
muB modern und hauptfähli Billig fein. Sol 
de Sgüte Habe id Im atober Außwahl: zu fol. - 
genden PBreifen: : ; 
Hubſche Velour- u. Ctoffgäte von 81.25 an 
Moderne Ytlad m. Seidenhüte v. $2,50 an 
Maderne echte Sammethüte, von 93.50 au; 
Bis zu ben theuerften Sorten. 


- Paulina Klein, 


‘732 Milwaukee Ave. 


Srüber 404. Ede Carpenter Etr. 
4.10, 1853 


Ude Borm., vom Trauerbaufe, 


atia, Anna zn 
der. j fla 


Kohann Eggert 


Ehriftine Walter, 
und baubtiähli für die prompte Yuszablung 


Kinder. von $100 für Beerdigungäfoiten. Diefen Verein 


Dankſagung. 

Hiermit ſpreche ich dem Heffen-Naffauer Bas 
menverein meinen berzliben Dunt aus für: die 
prompte Auszahlung des Sterbegeldes beim Ab- 
leben meiner Mutter ; 

Bhilippine Hubert 
Empfehle den Berein aufs befte. 
Hannah Hubert, Tochter. 


Dantiaguns. 
Hiermit fprehe ih dem Helfen Srauen-Unter- 
eider —— En Darf aus 
w terbegelde3 
Siolehen, einer" Mukter 
Bhilippyina Yubert. 
Empfehle den Verein aufs. befte. — 
Hannah Hubert, Toter, . 


OSCAR F, MAYER & BRO, 


ai | Bu: m Sic ek. 


Sehawid Beethonen. 
Me Erders prompt ausgeführt. Tel. Dead. 345 
Mal micro 0 


digung findet ftatt aut 
Sezember, um 12:30 Nadım., 


T. 
m. Um itille Theilnahme bittet: 
Leon Sigriit, Gatte. 


Dezem: 
mi 


State Buer. 15 | 


N. WATRY & co 

9—101 D. Randsiyh Er. 

——- Deutscohs Optiker —— 
“Griffen und e eine Spell, 





Lolalbericht. 
Bas Bolkswohl. 


Qungenbeilanftalt in Merito und 
Schulunterricht bei offenen Fenſtern. 


Rauhübel aber unvermindert. 


Wanderbibliothefen vorläufig in zehn 
Schulen eingerichtet. — Otto Schneider 
macht Schulrath ſchweren Vorwurf. — 
Die Plakatſtände. 


Zur Ausführung der Pläne der vor 
einigen Wochen von etwa 25 angeſehe⸗ 
nen hieſigen Aerzten gegründeten Chi- 
cago Sanitarium Aſſociation, nämlich 
der Gründung einer Lungenheilanſtalt, 
ſind in einer geſtern Abend veranſtal⸗ 
teten Verſammlung, zu der auch Ver— 
treter der Aſſociation of Commerce, 
des Illinoiſer Fabrikantenbundes, des 
Induſtrial Club, des Commercial 
Club und zahlreicher Großgeſchäfte 
ſich eingefunden hatten, 850,000 ge⸗ 
zeichnet worden, und weitere große 
Beiträge ſtehen in Ausſicht. Heute 
noch will der Präſident der Sanita— 
rium Aſſociation, Dr. E. F. Ingalls, 
einen Ausſchuß von Geſchäftsleuten 
und Aerzten ernennen, um die Pläne 
ausarbeiten zu laſſen, das Land zu 
kaufen und die anderen ſich aus dem 
Unternehmen ergebenden wichtigen 
Aufgaben zu löſen. Wahrſcheinlich 


dürfte die tauſend Acres große Val-⸗ 
mora-Rand, 25 Meilen von Las Bes ; 
gas, N. M., für den Zivedf erworben | 
E3 fol ein großzügiges Un= ; 
Die Aufnahme in | 


werden, 
ternehmen werden. 
die Kolonie wird auf Berjonen im An- 
fangsftadium der Schwindjudht 
ihränft bleiben, Die Kranfen müffen 


"$10 Die Woche bezahlen, werben aber ; 


in Arbeit im Freien, unter unmittel- 


barer Aufjicht der Werzte, unterrichtet 


werben, fo daß fie, menn fie als geheilt 
die Kolonie verlaffen, nicht gezwungen 
find, in die Werkftatt, Fabrik oder an- 
dere gefchloffene Arbeitsräume zurüd- 
zufehren, fondern fich in anderer Thä= 
tigfeit,. die fie zum Aufenthalt im 
Hreien zwingt, ihren Lebensunterhalt 
erwerben fünnen. Solche Kranke, wel- 
che derartige Arbeiten in der Kolonie 
verrichten, jollen dafür $5 die Woche 
erhalten, jo daß fie ihr Unterhalt und 
ihre ärztliche Behandlung nicht mehr 
als $5 foften wird. Im Anfang rech> 
net man auf 50 Krante, fo jchnell die 
zur Berfügung ” ftehenden Mittel es 


aber ermöglichen, fol die Kolonie zur | 
wer⸗ 


Aufnahme von 300 erweitert 
den, immerhin noch eine ſehr beſchei— 
dene Zahl angeſichts der großen Ver— 
breitung der weißen Peſt in Chicago. 
Das Unternehmen iſt in ſeiner Art das 
erſte, alle anderen ſind auf gewinn— 
bringender Grundlage ausgebaut wor⸗ 
den und Kranke müſſen dort minde— 
ſtens 820 die Woche bezahlen. Unter 
den Befürwortern des Unternehmens 
ſind: Joſeph Baſch, John M. Glenn, 
Edwin M. Skinner und die Aerzte 
Billings, Favill, Murphy, Ochsner, 
Webſter und Babcock. 

Verſuchsweiſe hat der Vorſteher 
Watt der Graham-Schule dort in 
einem Unterrichtszimmer der unterſten 
Klaſſe, alſo des erſten „Grades“, ſeit 
drei Monaten während des Unter— 
richts alle Fenſter öffnen laſſen, auch 
an kalten Tagen. Die Kinder tra— 
gen ihre Straßenkleider, ſo daß ſie 
nicht frieren, ſind aber ſtets in friſcher 
Luft. Er verſichert, daß der Verſuch 
erfolgreich iſt, denn manche an Ka— 
tarrh und geſchwollenen Mandeln leiz 
dende Kinder ſeien geheilt worden, und 
Anzeichen von Lungenſchwindſucht bei 


einigen anderen ſeien verſchwunden.“ Winter benöhigte Summe. 


be⸗ 


Der Geſundheitszuſtand Aller habe ſich 
bedeutend gebeſſett, und der Andrang 
von Kindern nach jener Klaſſe ſei be— 
merkenswerth. Frau O Keefe, Schul⸗ 
rathsmitglied, hat die Superintenden⸗ 
tin, Frau Young, auf den Verſuch 
aufmerkſam gemacht und an fie bie 
Frage gerichtet, ob nicht manche der 
Kinder für eine derariige Abhärtung 
zu zart ſeien. 

Herr Watt entſchloß ſich, wie er 
ſagt, zu dem Verſuche, nachdem er im 
Sommer die Schule für Lungenkranke 
geleitet hatte, in der er ganz außeror⸗ 
dentliche Erfolge erzielte. Ehe er je— 
doch zur Ausführung ſchritt, erwirkte 
er die Erlaubniß der Bezirksſuperin⸗ 
tendentin, Frl. Minnie Lowan, machte 
aud) alle Eltern der jene Klafje befu- 
chenden Kinder jchriftlih Mittheilung 
davon und fämmtlihe Eltern ohne 
Ausnahme gaben ihre Zuftimmung. 

Die Berpeftung der Luft durch Kob- 
lenrauch dauert ununterbrochen fort, 
trog Raudinfpeftoren und Beftrafung 
bon manchen revlern. Auf der Si: 
nois Zentralbahn fann man, troß ber 
Verficherung des Hauptbetriebäleiters 
Harriman, daß das Rauchübel auf ein 
Hundertjtel vermindert worden fei, von 
einer Berbefferung nicht? bemerken. 
Einen ganz merkwürdigen Eindrud 
macht es jedoch, taß längs der Bahn 
in der Stadt geftern Nachmittag o- 
fomotivführer vor Photographen 
Warnungzfignale erhielten, und fofort 
den Raud) abftellen ließen, bis fie aus 
er Gefahrzone der Kamera heraus 

aren. 


Aehmen ihre Aufgabe zu leicht. 


‚Herr Otto EC. Schneider hat, ehe er 
mit feiner Yamilie gejtern nad) 
Deutfchland abgereift ift, den Mitglie- 
dern des Schulraths, deffen Preäfident 
er befanntlich war, den Vorwurf ge: 
macht, daß fie ihre Aufgabe zu Teicht 
nehmen; bejonders beflagte er dasfyal- 
lenlaſſen des Planes der Errichtung 
einer Handelshochſchule, wie ſie in 
Deutſchland und anderen vorgeſchritte— 
nen Ländern beſtehen. 

Der Verwaltungsrath des Schul— 
raths will die Erweiterung der Lehr— 
lingsſchulen und deren Vermehrung 
um zwei empfehlen, gemäß der Vor— 
ſchläge der Baufchreiner = Gemerf- 
Ihaft. Die Schule foll fünftig als 
Zweig de3 Handfertigkeitsunterrichts 
betrieben und der Unterricht nicht nur 
theoretifch, fondern auch praftifch aus= 
geftaltet werden. Lehrlinge jener. Ge- 
wertichaft. find verpfichtet, drei Mo- 
nate im Winter diefe Schule zu befu- 
en, erhalten für die Zeit aber Doc 
ihren Lohn. - Ein meiteres Gefuh um 
Gehaltsaufbefferung, diefes Mal von 
den Lehrern der’ "häuslichen Willen: 
ichaften, wurde auf Veranlaffung von 
Supt. Young vom Ausschuß zurüdge- 
legt, bi3 die Ungleichheiten unter dem 
allgemeinen Beförderungafyftem an 
den Elementarſchulen ausgeglichen 
fein werden. 

Sn jeder Klaffe einer Elementar- 
Thule in jedem der zehn Schulbezirfe 
fol zu Neujahr eine Wanderbiblio— 
thef von 50 Büchern, welche die öffent- 
Yiche Bibliothek ftellen und deren Lei- 
ter ausjuchen wird, eingerichtet mer- 
den; zweimal im Nahre werben Die 
Bücher umgetaufht und das Syſtem 
allmählig ermeitert werden, da der 
Plan, in jederSchule eine Zmeigbiblio- 
thef einzurichten, doch erft im Verlauf 
von einigen Sahren fi vollitändig 
ı Durchführen läßt. 
| Für das GSchulrathsardhib merben 
' Biographifche Skizzen aller Berfonen, 

nach) denen öffentlihe Schulen in Chi— 

cago genannt worden jind, angefertigt. 
Es fehlt an Geld für die Armen, 


Heute Nachmittag ift der Finanz- 
ausfhuß der Vereinigten Wohlthätig- 
feit3-Gefelfihaften in Sikung, um 
über die Aufbringung von $200,000 
zu berathen, die für die Erfüllung der 
Aufgabe der Gejelihaft in biefem 
Um ben 


7 Tage Behandlung 


jr 


eil 


An Alle, Die an Altyına, Bronditis, Katarıh, Kehl: 
oder Lungentrankheiten, Ihwachen Nerven, 
Biutvergiftung, Magen, Nieren: oder 
Leberkrankheiten leiden. Dieſe wun⸗ 
derbare neue Behandlung, die 
ohne Drogen heilt, wird frei 
weggegeben., 


Es Loftet abfolut einen Pennd, um fi von 
|der wunderbaren Osonoline Behandlung au 
‚überzeugen, eine Entbedung, welche die Aerzte 
Cbicaaos inStaunen verſeste und tauſenden von 
geidenden bie Gelunbbeit piedergab. Dies it 
‚unfere Offerte für End. * 

ie Behandlung, verfudt fie und em 
—— wunderbare Ogonoline Behand⸗ 
Iung” zeitigt mehr wunderbare Heilungen als 
die erößten Wevzte und Gelehrten fi dor eb 
lichen Jahren ober Monaten träumen lieben, 
ommt und feht. die Bewwelfe bon serrüttteten 
Fanny melde Mrads waren als fie mit ber 
Behandlung begannen, ſchwach und entkruftet 
waren, und bald imaten fie umgewandelt! 
Kommt, latßzt uns Euch beweifen, dab diefe 
Behandlung die ſchlimmſten Falle von Neur⸗ 
- afthente in sehn — hat, daß es bie 
ößte Plage ber Men 
fiet dat, eine Krankheit, welche die berborza- 
gendſten Doktoren und Gelehrten durch keine 
Progen oder Diät au heilen vermochten. 


Brobirt und überzeugt Euch von ber 
Behandlung, welche die Lungen wieder 
aufbaut, die Nerven ſtärkt und 
das Blut rein macht. 


Diefe wunderbare Behandlung beilt Katarrh: 
#le heilt die hartnädigften Yälle bon Mlutber- 
iltung fehneller al8 ‚irgend eine anbere Me» 
in ber jetzigen ae Willenlchaft herbor. 


Bel, En ⸗ 


+ 


Schwindſucht, be · 


& 
ai r 


lelden, Blutunreinigkeiten, Eczema oder irgend 
eine Hautfranfheit, NAheumatismus, SHiüfttveh, 
Kreugſchmerzen, Nerbenerſchöpfung. ſchwache 
Lebenskraft, Katarrh, Lungen⸗ oder Salsleiden 
— forgt nicht länger, deine Minute langer. 
Dad Ende Eures Leidens tft in Sicht. Die 
„Osonoline Behandlung“ iſt gang verſchleden 
bon allen anderen, diefe entdedt wurden, Sie 
befteht in der Erzeugung der ftärfiten Geweb⸗ 
Erneuerer, Ylutmacher, Keim-Zerftöret und Les 
Dendfpenber, tweldhe je entdedt wurden. Eie ift 
ein reines Ozon, mediginirt — welches nie zu- 
vor hergeſtellt wurde. reine, medicated 
Dson gelangt in den Körper, und mas biefeß 
Dzon augendlidlie) thut foltet Ihr erfahren. 
Eure Lungen leben auf wie nie äubor, das 
Blut wird fchnell allen NKrankheitäteimen gereis 
nigt, ganz gleich meldye. Mit wunderbarer 2 
benäftaft zeritärt daS gereinigte Blut, reiner 
ald feit Eurer Kindheit, duch jeden Theil Ein 
ves Körbers airkulivend, die Keime ber Eihtvä- 
Ge und Krankheit, und richtet auf, und in etli- 
den Tagen befindet Ihr Euch als ob Ihr in 
2 neuen Welt bon Gejundheit und Glüd 


Damit Ihr Euch bon der wunderbaren Wir 
fun“ ber „Ogonoline“- Behandlung überzeugen 
önnt, ganz glei waB Eure Ediinäde aber 
Krantheit, geben wir Eu die 7 TageBehand- 
lung abfolnt frei. Ste toftet Euch abfolnt feinen 


Eent. Kommt und. holt Euch die Behandlung. . 


‚Yhr. werdet fagen, fie it wunderbar, 
Innen fle nicht befcpreiben. — 


dentagen bon ® Bormt. bis 8 Abends, 
Sonntagen bon 12 Mittags Bis 2 Uhr 


an Rs 
"unb an 
Nachm. 


Bekanntmachung 
Waaren foftenfrei aufgehoben., 


oder ierden für fpätere. AbHleferun 
unentgeltliih. Kauft die von Gm 


rung. 
der Zeit und an dem: Ort: abgelie 
gebt. 
Einkäufe ſofort zu machen. 


Die Waaren werden gen und » 


aufbemahrtı, 
gewiinichte 
Waaren jekt und beftihmt den Tag der Abliefe⸗ 


ert, den Ihr -anz 
Dadurch wird 3. Euh ermögluht, alle Eure 


10, Dejember 1909. 


T 


zu 


STATE, ADAMS AND DEARBORN STREETS 


* 


> BR TR: ; 


ESTABLISMED 1875 BY E, 3. LEHMANN | 


HEE 


'TELEPHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Belanntmahung 
Einkäufe vor dem 15. Dezember ö 


bon Anjchreibe-Kımden gemacht, werden, 
wenn darum in der Kredit SDffice, 2, 
Floor, nachgefucht wird, auf da3 Nanuars 
Stonto gejchrieben, zahlbar am T. Febr. 
a wenige Tage diefer Offerte find noch 
übrig. 


Kommt fehnell! für den Neberzieher 


Seid fchnell, um $4.00 zu erfparen — Mit den $4.00 die Nhr erjpart, könnt Ihr viele fchöne Weihnacht3-Gejchenfe 
in anderen Departements faufen. Unjere Partie von „Marvel“-Ueberziehern umfaht die „Bißtector“, bi5 zum Sinn 
Reinivollene Stoffe, handgejchneidert, mit dauerhaften Futter aus 
2-Saifon Sammetfragen oder Kragen von demjelben Stoff. Sie pafjen und hän- 
Schlicht jehiwarze, blaue, braune nud Fancies. 
Ueberzieher-Saifon ijt herangerüdt. et ift es Zeit zu faufen-und Erjparnijfe zu machen — in Marvel3. 


zuzufnöpfen; die Chejterfield und die Bor Styles. 
geitattet, handgemachte Ntnopflöcher, 
gen tie die theueriten aller Heberzieher. 


Die Marvel Anzüge der Fair umfafjen jebt Prinz Albert, Turedo und Full Dreß Anzüge. Alle diefe in Verbindung 
mit unferen jehr populären Styles fiir junge Männer und Sad = Anzügen für Gejchäftsleute. Schlicht jehiwarze, blaue 
und alle dunflen fancy Gewebe, welche in diefer Caifon jo modern find, find eingejchlojfen. 
reiiwolfene Stoffe, handgejchneidert, itarf gefüttert. Die größten und beiten $20 und $25 Werthevom Standpunft der 
meijten Sleider-Läden, aber der unübertrefflich niedrige Preis der „air“ it nur ‘ 

„ad“ Kleider für junge Männer, die eles . ö 
ganteften, fchönften Styles für Studenten 51 5 bis 535 
und die jüngeren Gejchäftsleute. 


nn 


Die 


Zögert nicht Tänger. 


Abſolut reine Worſted und 


$15 bis $50 


Kuppenheimer und andere hochfeine Anyü- 
ge u. Meberzieher, in allen korrekten Stples 
und beiten Stoffen der Saifon, 


Grober Nänumungs - Verkauf: Knaben : Anzüge, 


nn 


fähr der Hälfte des Preijes, 


ee. a ee 


Werthe anfwäarts bis S15, 2% bis 17 Jahre, zu 7.50 


Größte Senfation der Feiertags-Saifon— Eine große Preis-Reduzirung, viele zum halben Preis, — vor Weihnachten. 
Eure Auswahl von allen Kniehoſen-Anzügen für Knaben im Geſchäft, einſchließlich alle Knickerbocker, Ruſſian Blouſe 
oder Sailor Blouſe und Junior Norfolk, in fanch Muſtern, ſowohl in hellen wie in dunklen Schat— 
tirungen. — Die Ruſſians und Sailor Blouſe Anzüge find Alter 24, bis 10 Jahre — und bie 
Kniderboders find von 8 bis. 17 Jahren. — Diefe Anzüge wurden aufiwärts bis zu $15 verfauft.— 
Wir offeriven Fuc die Auswahl von irgend einem fancy Anzug von 23 bis 17 Jahren zu unges 


7.508 


Werthvolle Weihnachts : Geidhente für Knaben 


Plaited Knaben-Blouſes, in hellen 


9% 


Feuerwehr-AUnzüge für Knaben, mit Hut,— 


Farben, Größen 8 bis 16 
Sahre, $1.00:Werthe, zu 


Größen 4 bis 14 Jahre, zu 


braun und grau, Größen 
4 bis 16 -Jahre, zu 


1.75 


THE FAIR 


Knaben: = 


Knaben: Bade-Roben, in Navy, roth, 


2.95 


Hoienträger, 
Webbing,. alle in fanch Bores, 


Khafi Indianer-Anzüge für Knaben, 
bejegt in roth und gelb, — 
Größen 3 bis 12 Jahre, 
von Seide oder Xigle 


* 


250 


Verkauf von Männer-Ausſtattungen für ſofortigen Gebrauch und Geſchenke 


Combination Sets für Männer, beſtehend aus 
Schlips und Taſchentuch, alle zu einander paſſend in verſchiedenen Farben, zu 
Earl K Wilſon „E. K W.“ Plaited Hem— 


2.50 


Gluett MännerHemden, Yyull Drei oder 
Zuredo Style, Pique Front3 und fleine 


= 
1.50 
Weihe od. farbige Plaited Männerhemden, 


1.00 


Männer = Hojenträger für Geſchenke, in 


den für Männer, Coat-Style,— 
weiß oder farbig, 


Tuds, Koat Style und befeftigte 
Manjchetten, 2.00 und 


befeftigte oder jeparate Manfchet: 
ten, morgen zıt 


prächtigen Weihnadis-Schaditeln, — 35 
83, 2.50, $2 und abwärts, jpe= 50 
ziell zu 


„Manual 


Manugl 
Teaimüng 


Banft — von. 


g e trodnetem 
Hart Mabie, 
2 Sch raub⸗ 
ſtöcke und ein 
Werkzeug: 
Regal, — 42 
3ol lang, 20 


68 


Manual Training Bauk, geölte Platte 
und Cabinet gefirnißt, 48 Zoll lang, 22 
Zoll breit, 32 Zoll hoch, 2 Schraubſtöcke, 


3 Schubladen und Cup— 10 95 


board, zu 


Zoll breit und 32 
zu 


Training Ben 


einem Baar Halbftrümpfe, 


7.45, 5.95, 4.45, abwärts bis 
jpezielle Robe zu 


2. 


halter, alle in fchöner Bor, ein be— 
gehrenswerthes Gejchent, 1.00 u. 


’ 


Phoenir zu 3.75, 3.50, 3.00, 
2.50, $2, 1.59, $1 abwärts 'bis 


44 Scediter 
Floor 


Star Laubfäge, ei: 

== ferne3 Goejtell, nis 
delplattirte Tiltings ' 
Platte, awei_ Balanı- 
zir-Räder, Eiſen ır. 
Emery, einſchließl. 
Vorlagen und Bob» 

rer. Eine feine Mia> 


\ fohine, mor= 3.25 


gen zu 


Companion Dreh» 
bant und Laubjäge, 
vollitändig mit drei 
Drechfel-Werkzeugen, 
Duß. Sügeblättern, 
an arte und 
Schrauben= „7! 
Chucs, 4.25 

Rogers Nr. 2 Lanbfäge, Fifengeftell — 
mit jeder Mafhine neben wir 12 Säge: 
blätter, Schraubenfhlüfjel, drei Bogen 
Vorlagen, 3 Pobhreripigen und 7 25 
Schnürgelrad, iu we 


Zweiter 
Floor 


Sweaters, Shlittihuhe und etc. 


Eis Schlittſchuhe 
Loft Lover Schlittſchuhe für Damen 


aund Kinder, geharteie Gußſtahl-Läufer, 


alle Theile ni 

das Paar zu 
Hodey oder 

ben, Screw CI 


Hodey Schlittihube für Männer umd nfaben, Sciew 
von taltgeroltem Gußitahl gemagt, alle Theile und 
Läufe nidelfinifhed, Gr. 9 bis 13. Spez. f. Samftag 


Gehärteter Stahl Lod Lever Schlittſchuhe für 
Männer und Knaben, Zehen md Abfak: Platten, 
gebläut und ladirt, Läufer fein polirt, Gros s1 
ben 8 bi3 12%, das Paar zu g 


Sweater Coats 


83.75 reine Worfted Sweater Coat3 für. De: 
men. fonch Geinebe, toth, grau und weiß, mit 

erimtut öpf j ® 
— terknöpfen beſetzt, 2,95 

Reine Worſted Sweater Coats für 
Damen, fancy geſtrickte doppelbrüftige 
Facon, mit Militärkragen, weiß und 
grau, mit zwei Reihen große Perl: 
muttertnöpfe beſezt, zwei 3 85 
Taſchen an Seite, 5 Wth., 

Volle Partie zu 16.50 in 
Hüfteylänge, 4 und volle Länge 
Siweaftr GCoats für Damen. 

Männer $4.50 bis $5 Siweater 
Eoat3 au 2.95. Eines: New 
Dorter Yabritanten vollftändiges 
Lager boßfeiner Smweater Coats 
für weniger al3 den Koitenpreis 
des Garns, daS in der Seritel- 
lung aebraudt wurde. - Reiites 
MWorited, in fhwarz und. nady, 
fancy beicht. Die ' 
Auswahl zu u. 

Männer 86.50 Shaker nit 
Siweater Coat3, auftr. Sam: 
wolle, einfah arau oder weik, 
fhwer, mit oder ohne Taſchen 

toße Perlmutter⸗ 

nöpfe, ⸗ 

9 


dringendſten Bedürfniſſen genügen zu 
können, hat die Geſellſchaft, an deren 
Spitze Chas. H. Wacker ſteht, bereits 
$30,000 geborgt. Nicht weniger als 
200 Familien erhielten geftern von ihr 
und 300 vom Countyagenten Unter- 
ftügung, darunter eine, deren Ernäh- 
zer an Blutvergiftung erkrankt iſt 
und in ber fünf Kinder von ein bis 
elf Zahren find. 
Bon dem Bauausfhuß des Stabt- 
rath3 wird heute Nachmittag der neue 
Entwurf, für Plafatfchilver »berathen. 
Diefer verbietet Platatftände in Wohn- 
ftraßen, außer mit Zuftimmung ber. 
Hälfte der Anwohner, -auf den Dä- 
ein. von über zwei Stockwerke hohen 
Gebäuden, doch. dürfen -eleftrifche 
Schilder auf Gebäuden bis zu acht 
Stodwerten Höhe errichtet: werben, 
müffen aber, wie. alle anderen Dad;= 
ſchilder, fünf 
fernt ſein und einen Winddruck bon 


dre XF 


aust 


Fuß vom Rande ent=.| eine 


+25 


delplatirt, Größen 8 bis 114%, morgen, 
© 
2.95 


Clamp, 


1.45 


(‘ Strap Schlittihube für Damen, faltgeroliter 
| Guhftabl, Zehen: und Abjag:-Riemen, können über 


c 


Rint Schlittſchuhe für Männer und Kna— 
amp, welded Stahl Hodeyläufer, nide Ipl., 


Gummi: oder Weberichube getragen Wer: 
den, Größen S-I1%, jpeziell das Paar, 


Kameras für Weihnaditen 


Ein ideales Meihnahtsgeihent für Yung oder 
FA, und oftmals alte Erinnerungen wadhruft. 


— 


Samſtag offeriren wir: 


Nr. 1 Brownie Camera, Größe des Bil— 
des X24, Moniscus Linſen, si 
Eaſt Rotary Shutter, für 

Nr. 2 zufammenlcabare Taſchen Brow— 
nie Gameras, neuer Brotwnie automati- 
iher Shutter, feine Meniscus Lin— s5 
fen, Bilder 24x34, morgen * 

Star Vremo Vlate Cameras, 4x5 
Größe (nit mehr angefertigte Nummer), 
Bauih & Yomb Auto Shutter und Plana= 
tagraph Linſen, vollſt. mit Plüſch gefütt, 


Carrying Caſe und cin dopp. ‘ 
Plate Holder, jpeziell 13.25 


Wir führen das größte Lager von Caft- 
mans Kodats,! Premo, Century u. Graf: 


leg Gameras in Chicago. Belichtigt unfer 
Departement, ebe Ihr kauft. 

4x5 Kramer Crown Dry Plate, 32% 
friſches Lager, das Dutzend 

4 Unzen Flaſche Velox Liquid 
Developer, fpeyiell, 14c 

5x7. Gtanter Crown Dry Plates, 57e 
garantirt. frifch, Dusend, 

31.5 _ Tihree-fold Tripods für 8Dde. 


richtet werben. Die Plafatjtänder: 
Gefellichaften befämpfen den Entwurf 
auf das Bitterjte. 


Oaf Part gegen Hochbahn. 


Der Ortfchaftsrath von Daf Part 
bat geftern eine Vorlage angenommen, 
melche mit der des Ald. yorsberg über- 
einftimmt und in 29 Tagen Gejehes- 
fraft erhält. Dana; wird die Daf 
Part-Hohbahn gezwungen, ihre Ge- 
leife Hochzulegen oder den Betrieb ein- 
äuftellen. Die Forsberg'ſche Ordinanz 
‚trifft die gleiche Verfügung für den in. 
der Stabt Chicago gelegenen Theil der 
Achbahn, alfo in Auftin. in ber 
Sitzung des Ortſchaftsraths hatte 
ſich au ein Ausihuß des Daft Barf- 
Auftin Tranaportation Club eingefun- 
ben, um ben Rathamitgliedern feinen 
Stanbpuntt darzulegen, fand aber 

froftige Aufnahme und e3 gab fo- 


gar einen, it, als Geo. W. 


1.50 


Blanfet Bade:-Roben für Männer, feine 
Qualität, ſchwere importirte Roben, präch— 
tige Entwürfe und Farben, markirt 9.95, 


75 


— 
Combination Hoſenträger-Sets für Män— 
ner, Hojenträger, Armbänder u. Strumpf: 


50€ 


Männer-Hals:Mufflers, in allen Styles, 
Quilted, Squares, Reefers u. die geftridten 


30€ 
Weihnachts - Spielfahen und Bargains in Buppen 


lang, 

Kniee, hübſch angeſtri— 

chen und ge⸗ 
firnißt, 


THE FAIR 


hat 3 gebogene 


nett jirnikt, 
Sortiment 


ben, n 
bollftändiges 
Werkzeugen, 


69€ 


Kombination Set3 für Männer, Four:in-Hand Tie, in jhlihten Farben, 
fend zu jeivenem Tajchentuch, in hübjcher Heiner Bor. Speziell zu 

Full Dre jeid. Shawis für Männer, ge: 
ftridt don reiner Seide, Allerneuejtes der 
Mode, fommen in teil oder 
Pearl-⸗Farben, 

Echtes Wright Health Männer-Unterzeug, 
alle Größen Hemden und Unterhoſen, regu— 
lärer Preis 51; unſer Preis, per 85 
Garment, zu 5c 
Domet Flanell Männer-Nachthemden, ein 
warmes dauerhaftes Nachthemd, 52 
Zoll lang, große Sorte, zu 


81.50 feine Oual. Caſhmere Wolle geripp— 
tes Männer-Unterzeug, Hemden 
u. Unterhoſen, ein Bargain, 


095 Werkzeuglaſten für Kna— 
und ein, 
bon 


9e 


$1.65 eiferner Erprekiwagen für 
Knaben, mit eifernen Rädern, nett 


angeftrichen und firnißt, 
zu 


1.25 


59€ 


Feine Männer-Halstradhten, in "beinahe 
jedemStyle, weite offene Enden A-in=hands, 
fhmale 4einshands, geitridte 4:in-hands, 
fertige Band Scarfs, jotwie Shield Scarfs, 
Taujende von Dutend zur Auswahl, alle 
in einzelnen MWeihnahts-Schachteln >30 
verpadt, zu [9] c 

Hochfeine ſeid. Männer-Halstrachten, der 
offene Enden Searf, in feiner imp. Seide, 
hunderte von Muſtern, neueſte Styles zur 
Auswahl, alle in einzelnen Weih— 69€ 
nadhts-Schachteln, zu 
Männer-Unterzeug, wollene3 Gemebe, feine 
Qualität Fließ, alle Größen, Hemben w 


1.19 und Hofen, mehr werth als wir dafür 5e 


verlangen, Ctüd zu S 


12.95 


Br 


It 


Bierter 
Floor 


25 - Noah’3 Arche, an⸗ 
gefüllt mit einem netten 
Sortiment von Te 


Thieren, zu 
: Trommel für 


Knaben, 9 Bol im 
Durchmeſſer, nett 


lithographirt, 
= 48c 


39 Papier mache Glie⸗ 

der⸗Puppe, Bisque—⸗ 

Kopf, lange Locen, 

in. Ylugen, nebft 
uben und f 

—* 250 


Strümpfen, 


1.5 Wandel: 68c 
bilder = Majchine 
und Loterna Ma- 
giea, zuſammen, 
bat 3 Films und 
6Slides 
zu 

48c mehaniicdes 
‚„Badpty und 


— 32c 


39€ 
Ruppe, 
Kopf, 


Kid Body: 

Bisque- 
mit langen 
Soden, jcliehende 
Augen, Schuhe 


und 25 


Strümpfe, 


— 35c —4 *8 net⸗ 
en weißen eiden 28 
gemacht, zu 2560 


THE Far 


jest e\ 
 Marme Kappen 

— 

Haupt-Floor, Dearborn Str., nördlicher 
Eingang —größter Verkauf von Männer- u. 
Jünglingskappen der Saiſon; jede betkaunte 
Pelz⸗, Pluſh- und Tuch-Kappe zu Erſpar— 
niß⸗Preiſen. 


Echte Alaska Seal 
(ganze Pelze) Män— 
ner-⸗Kappen, we— 
niger als Pelzhänd— 
Sr ae, 14.95, 

m 
und 9,95 

Echte Sal (ge: 
ftüdte), Detroit: und || 
Aretie Facon 
Pelzhändler - Preije 4 
find $7.50 und $lV. 

5 — iu. 
5.95 w 
und 95 * 

Franzöidhe und t 
Gape Seal, Detroit 1 
und Arctic Yacons, fa 
13 weniger als Pelz: WR, 25 
händler = Breie. — Speziell zu 1 95 
2.95, 2.45 und 0 

Auto-Kappen für Eigenthümer u. Chauf⸗ 
feur, in jeder belannten und nützlichen Fa— 
con, Belz, Plüſch und Cloth, — 
49c, 98c und aufwärts bis . 

Feine Seide Plüfch nn alle Styles, 
der regul. Hutmacher-Preiſe,, 

1.95 J— 1.45 
Derby: und weiche rag nr 


u 195; Mallory venette 
und farbig. Xenor, 1.98; allor te, 
f bis 810. Eine vollftändige 


5 


83; Stetfon, 3.5 
Rartie aller modernen Faconz. 


| ftaunte Frage, ob der Ortjchaftsrath 
nicht die Anfichten der Klubmitglieder 
bören wolle, erhielt er bie Antwort, 
diefe jeien Allen befannt. Das frühere 
Stadtrathamitglied Race erklärte, daß 
die Bonds- und Atienbefiger ber 
Northweitern-Hochbahn zumeift auch 
die der Dat Barker Hochbahn feien 
und die Norihmeftern-Hochbahngefell- 
Ichaft die Koften des Hochhaus bezah- 
lien würde, obwohl. Präfident: Knight 
bon der Dat Parker, Hochbahngefell- 
jchaft jtet3 verfichere, diefer fehlten die 
Mittel zur Ausführung der: VBerbefle- 
rung. 

Allerlei, 
— Drei Wochen Zeit wird die Durch⸗ 
i 
ne ende 
tendenten in An nehme 

und vorher da3 Grgebniß . auch: nicht 
Belnnnt:feim: °- » .- an. 
Seit heute a 


Straße 


der fchriftli beiten der. 54: 
ber ſchriftlichen 


1:95 


3 


Zigarren: Geſchenke für Raucher 


Emperor Charles, Havana⸗Zigat⸗ 
ren, otote Bictoria⸗Facon, 3 für 
250; Kifte mit 5 für 


2.00 
Diamond Dip -FClub Houfe, milde 
einbeimifche Zigarre, zu 6 für 250; 


Kiite mit 25 für 1.00 


Gallant Knight, Berfecto:-Facon, eine * 
heimiſche Zigarre, zu 8 für 250; Kiſte 50 
mit 25 für 

100,000 Savory Zigaretten, Loften in erftklaffi- 
10. Unfer Preis für Samftag in 1000 10€ 
Partien, 8.75; oder Shadhtel mit 10 für 


Gläjerne en nidelverziert, mit 
3 Zigarren WRefts, jehr nett, morgen 
zu 19€ 
Böhmiihes Glas Aichebehälter, mit fhwerem 
Nidel:Band,, Zigarren Reit und Streihholz: 
Behälter, unfreglid das Doppelte 69€ 
werth. Unjer Brei, 
Zigarren Humidors, in Early Englifh, Mif: 
fion und Eichenholz, mit Kupfer: oder Alu: 
minium Lining, Viano⸗Schloß, ‘ 5 
Answahl zu . ee 
Franzöfiihe ‚Vriar-Pfeifen, fanch Silber: 
oder Gunmetal-Beihläge, mit langem Bern- 
ftein-Mundftüd, in Etuis, $4.00, 2.95 


55.0 und 86.00 Werthe, zu 
den 4,45 


Grema de Cuba, beite Dual. Havana Zi: 
garren, in Merito Facon, reg. verfauft zu 


$5 Kifte von 50c. Unfer reduz. © 00 
Preis, d. St. 6e; Kifte von 50 ’ 


ine fpez. Partie der populären 10c PBa= 
lacio Zigarren, Havana Ginlage, Broad- 


leaf Dedblatt, eine milde feine 
Zigarre, Ge d. St.; Rifte 50, 2, 75 


Import. Romeo Juliets, Perfectos, zu 
2060 das Stück, Kiſte von 25 
für 

Raucher-Bedarf herabgeſetzt 


Unſere große Auswahl von Pfeifen, 
Aſchbecher, Rauch-⸗Sets, Pfeifen⸗ 
Regale Humidors und Rauchtiſche, 
repräſentirt die beſten Werthe von 
den größten Fabriken in Europa u. 
Amerika, zu Preifen die Euch be— 
deutend an Euren Weihnachts-Ein— 
fäufen erjparen werden. 

Ein Mefling Finifped Nauchertiih, mit 
3 Zigarren Refts-und Streichholz=- Behälter, h 
ein netter, dauerhafter Tifh, wie 89e Bloch Meerſchaum⸗Pfeifen, 

ſtein⸗Mundſtüde, in Etuis, 


illuſtrirt, 
StandardFünfer herabgeſetzt 


ze Anna Held, 7 250; 50 1. 60 
xX.Child's Cabinets,. 7 1 55 
256; Kifte mit 50 für #* 
de —* — 1.50 
5c Yanfee Diplomat, 
=25e; Kiite-wit 50 für 1.40 
5 Crem, 9 250: 59, 1.40 
5c Fabrega, 2 5e; Kiite, 9, 1.25 
Ereola, 2 für Se; 59, 1.15 


Sherlod Holmes “a (The Fair die alleinigen Händler) für 1.50 


gen Zigarren:2äden 25c das Padet mit 


Kauia bal 


Chicago Ravy, Plug, 2 
Glimar, _ Plug, 

Horſe Shoe, 
& & 2... 

pear k 
Star, Pfund up 3Se 
Piper‘ Headfied, Biug, 22c 


Rauchtabaf 


Ludy Strike, 3 Tins, 20e 
Red Band, 8. Pad, ZBe 
Derby, 3:Tind, wur SUe 
Union Workman, 9 a 33e 
Zuredo, 4 Tins fü 2De 
Sweet Tip Top, 9 P., Ze 
Durham, 16 Padete, 68e 


Bas Hauptquartier des Weihnadlsmannes 


Fiſh Stamps 
oder 
Sidders Fair 

Koupaons + 


Sidders Fair, 
anerkanntes 
Geld ſparendes 


Feiertags⸗ 


swiichen Larrabee und Mohatt Str. 


Hauptquartier. 

Poli die niedrigflen Preife in alen Departements. 
Grein Lane, Beil Ci — 3 — — 

‚ Rarten-Gtui * ——— =} 


nun nun senr erden —2· * 


liche Bilder, 2 Linſen, vernidelle!, ams: 


Beweg liche 
jehbates Teleftope died Side 
baut, 2 Veebbare He er 


By e 
ad «Ra | —— a e ——— © Zeller 
“ amm,. E x i 
ke | Ari, Ra eo a 





'636 North Avenue, "' "ve nut. |) 7 
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REEL 


Zahlungen 


Die am Ichönllen eingerichteten 
Speifegimmer in Chicago 


find fämmtlich mit Kunftglas 


Dome Lichtern, wie das im Bild gezeigte, ausgejtattet. 


Durd; Arrangements mit den größten Yabrifanten von Domes haben wir uns eine neue Auß- 
wahl davon nad) unferen eigenen Angaben bauen laffen ‚gerade Material und Arbeitslohn bedend. 


Wir ließen jie aus fchönem panelittem Glas von harmonischen Farben anfertigen, 


Kupfermeiall zufammengebunden (die ftärkfte befannte Weile.) 
In jedem Falle find fie mit den neueften nad) innen gefehrtenMantle-Brennern verjehen, und 
fie fpenden Licht durch einfaches Anziehen einer Kette. 
E3 braudt Euch nicht gejagt zu werden, daß folches Dome-Licht, das über Eurem Tifch hängt, 
Eurem. Speifezimmer Bornehmheit und Schönheit verleiht. 


Dies ift unfere Dome Licht Saifon, und wir möchten, daß Ihr Euch die Yusftellungen ‚Mühe 
rend diefer Woche in unferen Läden anfeht. 


Falls Ahr nicht porfprechen könnt, ſch icken wir mit Vergnügen einen Vertreter mit Muſtern nach 


Euren Haufe. 


alle durch 


The Peoples Gas Light & Coke Company 


155 Michigan Avenue 


Telephon Central 1076 


Unfer Teuer Verkauf war das Gefpräc; von Chicago] 


&3 wurden mehr Bemerkungen Darüber gemacht, als 


über irgend einen anderen jemals abgehaltenen Verkauf. — Wir 


maditen taufende Verfäufe und zu gleicher Zeit gewannen wir taufende neue Kunden. 


Wir haben noch eine weitere Ueberraſchung für Euch 


Unfer großes 


: pafienden Waaren, welche Ihr für Weihnachtsgejchenfe gebraudt) ; 


ſchädigt, nur etwas duch den Raud). 


Waarenlager enthält über 10 Waggonladungent bon Möbeln, Carpet?, Rugs, Defen etc. (gerade die 
fie wurden nicht in unferem kürzlichen feuer bes 
Wir haben diefe Waaren jet ausgepadt und Yhr findet, die feinfte Partie von 
zu Weihnaht3-Gejchenien pafienden. Gegenftänden jekt hier ausgeitellt. 


Bir vollen nicht irreleiten oder faliche Bchaupsungen anfitellen, aber vie jagen, dab nie vorher ſolche Bargains 
offerirt wurden von irgend einem Geihäft in diefer Branche. — Taniende von Yargains erwarten Euch, deshalb ſchiebt 


es nicht auf. — Kommt heute. 


Er —8 

UN un) 

N ee 
a4 —B — 
ee —* — 


— 


— Wir haben über 100 
Lager (gerade ſo gut wie an 
vr etwas beihadigt dur) Rauch und 
‚ weile mir imter Wholefales 

fen "verkaufen wollen für Baar oder 


‚prei 
auf leichte Abzahlungen. 
#10 _WeichlohlensGeigöfen, jebt. .3.98 


515 Weichlohlen Heizöfen, jekt..5 


828 Sartlohlen-Heizöfen, jebt 
‘885 Sartlohlen-Heizöfen, jest. .21.00 


Berfäumt nicht, unſeren ſpeg. Baſe 


—* zum völlig 27. 50 
ns: $1 die Woche. 


Bası nel 


leichle 


SEobcalbericht. 


Deutſches eait Aiten heim. 


Die Werl der Beamten * Zuſammen⸗ 


ſitzung der Aus ſchüſſe. 


der geſtrigen Monatsverſamm⸗ 


Uzugsaus es des 
—— zur als 


je in’ Altenheim aufgenom- 
Goa — 


———— 


Veronas od. Boſton Leder, 


Krauſe hat ſeinen Jahres 
— ; $200 erhöht. Die 
des Verwalter haben im November 
$1635.96 betragen. Geftorben ift der | Zemez 
zuicft Wilhelm Goege. Die Wahl der 
— und Ausfhußmitglieder hat-- 


&pez. Herab: IR 
feßungen in 
Barlor -» Suitsz— 
al3 ein Beilpiel 
von dem was wir 
offeriren, ſeht die⸗ 
ſes 5 Stücke VPar— 
lor⸗Suit; Geſtell gemacht von Birch⸗ 
Mahagoni Finiſh, gepolſtert in franz. 


19.75 


reg. Werth, $40, jebt zu. 


Große Herabfegungen in Garpet$ und 
—— zweit, unfere Ipegiel- 
en Bruſſe ugs zu 
jehen, zu x \ 9.75 
Andere verlangen $18. 


= 
* 


© 


& 


| FURNI AT EHTLLJ ER HU 

1180-1182 MILWAUKEE AVE, Ee Bivifion Sir. 

| fberioiefen Dora a und Herr 2} N. ' John Ramde, Louis Sal, 
Müller 


itrag. auf. 
jammtausgaben u, ea ee 


te folgendes Ergebniß: Ex 
Präfidert — John Ramde. 
Bigepräfident — Fred, Volger, 
’Schagmeifter — Arnold —— 


Finazſelretär — John 
— —— — — 


Alles zum Verkauf für Baar oder auf leichte Abzahlungen. 


Ein ſpegieller 
Morris⸗Stuhl 
Dreh ⸗Pol⸗ 
Iter, — Springs | 
Sitz, maſſives 
Eichen-Ge⸗- 
ſtell; gejchnikt 
und ſich bn 
finiſhed — ſpe⸗ 
zieller Preis 


59.75 


aa 500 Schan: 
= Felftühle — 
I gemacht v. 
gut ausge⸗ 
trocknetem 
J 901, ſchön 
finiſhed u. 
geſchnitzt ⸗ 
7 „ einer für 
jeden Käu⸗ 
fer, 


81.00 
— oder 
leichte 
Zahlungen. 


vo 
Damen Klara — 3 — 
Saw Bler, Ida Bufhid, Minna 

ufette Hepp, Marie Mühl« 
| ahnag m dooad d pad ’snog 


gan Fahne > 9 A a 
Kcf Seie in 


in 


er 0. Fr ie 


— in dan 


Senberfigung De ſablrathlichen 
Hilfeaueſchuſſes einberufen. 


— — 


Anklagen gegen Rothes Kreuz. 


Leichen ſchau⸗Geſchworene derſchieben die 
Unterſuchung bis zum 20. Deze mber, da 
zwei wichtige Zeugen angeblich nicht 
gefunden werden können. 


Die Anklagen, welche die Aldermer 
Cermak und Scully geſiern gegen das 
Rothe Kreuz und feine Leitung ber 
Hilfsarbeiten für die Bewohner bes 
ſchwer heimgeſuchten Städtchens Cher⸗ 
rn erhoben haben, haben in der Stadt 
ungeheures Auffehen hervorgerufen 
und zahlreiche Erklärungen von Beam- 
ten und Treunden ber angegriffenen 
Vereinigung veranlaht. Freilich, die 
beiden Stabtpäter, die Mitglieder des 
bon Mayor Bufle ernannten Hilfs- 
ausfchuffes des Stadtrathes find, Iie- 


Ben fich durch diefe Erflärungen nicht |; 


beirren, fondern blieben dabei, daß fie 
Zuftände in Cherry gefunden hätten, 
die jeder Bejchreibung fpotteten. Gie 


blieben babei, daß Yamilien Hunger 


litten, meil die Vertreter des Rothen 


Wo Ahr Alles taufen fi — ? wünfet, und zivar zu einem biel niedrigeren — als in irgend einem 
andern Laden. Nur noch U Einfaufstage bis Weihnachten ‚das Gebränge inird von Tag zu Tag größer. Wir 


rathen Euch, 
direlt oder transferiren innerhal 


b eines Blocks von unſerem Ladens 


während der Morgenſtunden einzukaufen weci⸗ bequemer Auswahl. Alle Straßenbahnen führen 


Reden offen Ren —. bis Weihnachten 


11 


meilere 


Einkaufstage 


Bor 


Veihnach (en 


Kreuzes mit großer Umftändlichkeit | 


borgingen und die Bedeutung der La- 
ge jcheinbar nicht erfaßt hätten. Alb. 
Germaf, der dur Klagen der böhmi- 
fchen und lithauifchen Grubenarbeiter- 
familien auf die Verhältniffe aufmerf- 
jam gemacht wurde, erklärte, daß der 
Vertreter des Rothen Kreuzes ſich 
nicht bewußt zu werden ſcheine, daß 
das Unglück in der Grube der St. 
Paul Co. nicht nur die Familien, die 
das Oberhaupt oder den Ernährer 
bei der Kataſtrophe verloren haben, 
brotlos gemacht habe, ſondern auch alle 
anderen Grubenarbeiterfamilien, deren 
Lebensunterhalt vom Betrieb der Gru— 
be abhängig iſt. Andernfalls würde 
nicht die Anordnung erlaſſen worden 
ſein, daß nur Familien, die ein Mit— 
glied bei der Kataſtrohe verloren ha— 
ben, Unterſtützung erhalten ſollen. 
Ernſt K. Bicknell, der Leiter des Ro— 
then Kreuzes verließ die Unglücksſtätte 
nach der Erklärung Ald. Cermaks zu 
früh und begab ſich nach Waſhington. 
Die Mehrzahl ſeiner Gehilfen ging mit 
ihm. Infolge deſſen ſind, wie der 
Stadtvater behauptet, die Hilfsarbei— 
ten nicht richtig geleitet worden. 
Sonderſitzung einberufen. 

Veranlaßt durch ihre Erfahrungen 
haben die Stadtväter eine Sonder: 
ſitzung des von Mayor Buſſe ernann— 
ten Hilfsausfchuffes auf heute Nad- 
mittag einberufen, die im Gitungs- 
zimmef des Finanzausfchuffes unter 
— * Vorſitz Ald. Scully's ſtattfinden 
wird. 

Sowohl Ald. Seully, als auch Ald. 
Germaf werben energifch aegen bie Be- 
handlung des ſchwer heimgefuchten 
Städichens durch das Rothe Kreuz 
protejtiren.. Ald. Scully verurtheilte 
geftern die Leitung des Rothen Kreu= 
ses noch fchärfer ala Ald. Cermak. 
„Sch will die Beamten des NRothen 
Kreuzes nicht gerade der Grabfcherei 
beijehuldigen, aber daß die Leitung der 
Hilfsarbeiten ſehr manseibeft iſt, iſt 
jedem aufmerkſamen Beobachier klar,“ 
erklärte er. „Verdorbener Speck und 
Nahrungsmittel, die ſie nicht zuberei⸗ 
ten fönnen, find den Grubenarbeiter- 
familien gegeben worden. Beffere Er- 
gebniffe würden erzielt werden, wenn 
der Grubenarbeiterverband mit der 
Leitung der Hilfgarbeiten betraut wer: 
den würde.“ 

Beſtreiten die Angaben. 

James Mullenbach, der Vertreter 
des Rothen Kreuzes in Cherry, erklär⸗ 
te auf die Anſchuldigungen der beiden 
Stadtväier, daß die Lage ſo gut ſei, 
wie fie unter den beſtehenden Ver— 
häliniſſen ſein könne. Niemand leide 
Mangel in Cherry, ſo weit er feſtſtellen 
fünne. 

Orfon Smith, der Schabmeijter des 
Illinoiſer Zweiges des Rothen Kreu⸗ 
zes, dem Die für die Heimgeſuchten 
geſammelten Gelder übergeben werden, 
erklärte, daß er nicht glaube, es ſei an— 
gebrad, €. PB. Bidnell oder andere 

ertreter des Rothen Kreuzes ber 
Mißwirthſchaft zu beſchuldigen. Man 
ſolle warten, bis Bicknell eine Erklä— 
rung abgeben könne. 


Zeugen bleiben verſchwunden. 
Nachrichten aus Cherry zufolge kam 


B 
Diamanten 
auf Kredit. 


Bitte, Ne ee 
Es ae De Er 


i 508 ver 


‘die Unterfuhung der 


SE * 


Ertra—⸗ Ne: fa ! 
be se 


den populärften Yyaconz der Gaifon. 


Me "AVENU 


NHiefige Näumung von 2 Ben 
Coats für Damen u. u. Mädchen 





Fu viel Zu viel Borrath 


abfegung der nachgenannten Preiſe. 


Military und Not Kragen, 52 Zoll lang, h 


— — —— — — — 


in — — Eoat- -Abtheilung . ift 
die Urfache diefer außerorbentlichen Her: 
20 verjchiedene Facons in Coat3, mit 


halb anfchließend, ein wirklich 


hochmodernes Kleidungsſtück, hergeſtellt aus Kerſey, Homeſpun und Wor— 


ſteds, einige davon Body gefüttert, 
andere durchweg beſetzt. Ein Coat, 
welcher ein überaus begieriges 
Kaufen hervorrufen follte, wegen 
der zeitgemäßen Offerte ſowohl 
wie auch wegen des außerordentlich 
niedrigen Preiſes — 


ür Männer und junge Männer in 
Der Auto Kragen, welcher aqegenmwär= 


510.00 Pelzfets für beinahe die Hälfte 


Fir modifche French E Cooney ; Fur e Sets, in Schwarz oder in 
— Braun auägezeichnete Dauerhafte Dualtiät Pelze, hochelegant 
Scarf gefüt- 
tert mit Satin, große Sorte, Dazu paſſender Pillow Muff, 
wirkl. Werth F10, inf olge verſpäteter Saiſon nur 85.98. 


non Männer-Beberziehern am Samitag 


I 


für 
Weihnachts ; 
Geichenf. 


— —— — 


“tig befonders beliebt iſt, ſowie auch einfache und reguläre Facons, in einem 
Aſſortiment von Schattirungen und Muſtern, welche jeden Mann zufrie— 
denſtellen, ganz gleich, wie genau er auch ſein mag. Größen von 32 bis 42, 


in einem riefi= 

Räu— 

mungs = Ber: 

auf — Preis 
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KYondorf Bros., 1Ate, Blue Island & Center Ave, 
Großer Verkauf wegen Geſchüftsaufgabe 


Der Verkauf wurde geſtern, Donnerſtag, 9. Dezember, eröffnet, und Tauſende von Leuten kamen aus allen Ge— 
genden Chicagos herbeigeſtrömt. Verſäumt nicht, Samſtag zu kommen! 


Männer⸗Kleider 


Ganzivollene Männer = Anzüge, alle 
Sacons und Mufter, 

merth $10.00 

Elegante Männer: eh in —— 
Facons und Farben, einfach⸗ und 
doppelbrüſtig, werth 

bis zu 818. 00, zu 

Hocfeine Männer-Anzüge, handge- 


—— SH 


Ueberzieher 


Ganzivolfene Ueberzieher für Män- 


ner, merth $10.00 und 83. 95 


Feine Ueberzieber für Männer, neue 


Facons, werth 815, $6. 05 


Ertra feine Ueberzieher für Män- 
ner, in all’ den neueſten Facons, 


mwerth $20 biß $22,50, 89 05 5 


Hofen- Departement 
Männer + Hofen, 
$2.50, jegt nur 
Männer-Hofen, werth 82.00 und 
$4.00, jegt für 


Anzüge für Kinder, werth -$2.50, 
33.00 und $4.00— 

für nur 

SKniehofen für Knaden— 

merth 50c, nur 


Männer: Ausſtattungen 


Schweres, fließgefüttertes Unter⸗ 
zeug für Männer, werth 
75c. Preis 

Wollenes Unterzeug für Männer, 
werth 82.00, in dieſem 

Verkauf zu 

Schwere Strümpfe für — — 
werth 15c, in dieſem Verkauf 3 c 


Begeht keinen Irrthum 


YONDORF BROTHERS |. 


lEcke i4. Strasse, Bluse Island und Genter Avenue. 


Laden offen jeden Abend und Sonntag bis 2 Uhr Nachmittags. 


Leichenſchauge⸗ 
fchworenen, melde die Urfache ber Ka- 
tajtrophe feitzuftellen Tuchen, geftern 
plöglich zu Ende, ohne: daß ein Wahr- 
fpruch abgegeben worden wäre. Durch 


den Geſchworenen John Thompſon ; fe | 


ließ die Jury erklären, daß fie einen 


1 Wahrfprud nicht abgeben würde, bis 


Alerander Rofenjad und Robert Dean, 
die verfchwundenen Zeugen, zur Stelle 
feien, oder die Countydehörben ernit- 
liche Verfuche machten, fie zur Stelle 
zu bringen. Zhompfon erklärte, daß 
e3 ehr eigenthlümlich fcheine, daß die 
beiden Zeugen nicht berbeigefhafft 
Den —— Felge ale 
x ons mar 0 r ⸗ 

Fee ie Bruders Robert Deans, der 


einem Angeftellten der St. Paul Eo,, 
nad; Chicago gefahren find, um Ro- 
fenjad zu fuchen, aber ohne ihn wieder- 
gelommen Art * Buck J— 
—5 age ſpäter na rry getrof⸗ 
Kuh Die Leichenſchaugeſchworenen 
chloſſen, den Countybehörden von 
— County bis zum 20. Dezember 
Zeit zu geben, die beiden Zeugen aus- 
findig zu machen. 
Sohn Hand fagte aus, daß * Ret⸗ 
tungsmannſchaften, als ſie 
Grube hinabſtiegen, Signale bie 


Männer-Ausſtattungen 


Schwere mollene Strümpfe für 
Männer, mwerth 506, in Diefem 
Verkauf, das. Baar 


Iafchentücher für Männer, hohlge⸗ 
ſäumter fanch Border, mwerth 1öc, 
Auswahl in diefem Verkauf 3 t 


Seidene geſtickte Hoſenträger für 
Männer, werth 28c — 

Verkaufpreis 

Sweater Coats für Männer, $1.50 
Werth, Verkaufs— 

Preis 39 
Die beiten Arbeit3 - Hemden der 
Welt, wertb 75c, Verkaufs: 

Preis 

Hunderte von Dubend Negligee- 
Hemden für Männer, die neuejten 


Mufter, werth $1.50— 
Verkaufspreis Ic 


Nur ein 


überzeugt, daß birdfi non ber Tele 
phon⸗ Zentrale aus der Fernſprechver⸗ 


lkehr ſchwerlich ſo gut vermittelt wer⸗ 


eſchloſſenen — — 


daß aber die Beamten der Ge⸗ 

feüfcheft und die Sachverſtändigen fich 

geweigert hätten zu Hilfe zu Toms 
men. ; 


—— ſein Bruder ſei entführt wor⸗ 


ben. Die Antündigung fü 


eis 


* Der Gergäftsführer der Gouniy- 
Verwaltung m. MeLaren 


* 


den würde wie es jetzt geſchieht. 

* Banferotiverwejer Win. E. Nib⸗ 
lad hat den betrübten Gläubigern ber 
verfrachten Bankfirma U. €. Tiödelle 
& &o. eine Heine Weihnadhtsfreude 
—— Er hat ihnen angekündigt, 

daß ſie ſechs Prozent ihrer Forderun 
gen ausgezahlt bekommen können. Die 
Summe der Guthaben KT auf 


ein- | t rund: -$60,000. 


* Die „Chicago Aſſociallon of Eom- 
merce“ verämftaltet heute Mbenb im 
goldenen Saale des „Congreß Hotels“ 
‚ein Fefteffen für Söhne von lie= 

dern ber Vereinigung. “Den Vorfig 
„pi — * ua drehe €. 

utler führen; zu Zi on 
Präfident Mafon 8. & bon 
der Northweſtern 
—** Blen 
Lee, Generalanwalt der tee 


E 
und Blew 





ein mıtb liefern biefel- 
ben Zoftenfrei ab 


Stamps 
IEGEL OOPER &l 0 —— 
dem Sina und 

eht ei bie tau- 


The u? The Big Store Wu Chicago Economy Center ug 


Doppelte  Domeie Sigel Stamns 958 12 Une; naher enfade Stumpe Stamps bis 12 Ur; 


Da Neberzieh 


Alle Facons! Alle Größen! 


Ein umberg 


Alle Stoffe! 


nachher einfahe Stamps 


ende —8 Pramien 
an, die ſich zu Feier⸗ 
ta gg gnen. 
laden alle re 
ipektabien Zeute ein, 
= uns ein Mnichrei- 
be-Ronto zu eröffnen. 


er am Samllag zu $16.50 


UAnbegrenzte Auswahl! 


bedeutet einen Weberzieher, der zu 23.50 verfauft werden follte, und der aud) in Bezug auf Qualität, der Stoffe, Faconz, 


Arbeit und Narietät $23.50 werth ilt — und Ihr habt die unbeichränfte Auswahl au 16.50. 


Die Tacons find Duplex, Convertable, Auto, Milt- 
tür, Protector, mit’hohem Kragen, lang gerollt, — 
einfach: oder doppelknöpfig, durchzüknöpfen. — Auch 
Sack-Facons en der konſervativen drei Bier- 


hoo 
tel - Länge — für 


3 find einfache und geitreifte Sterfeiß, Velours, fanch Gaffimeres, 
63 Cloths und Novelty Cheviots. Hübfche Röde zu 16.50. 


Moderne $22 Anzüge und Meberzieher für Männer, $15 
— — — —— — SE 
Kleidungsſtück in dieſer Partie ſtrilt ſchneidergemacht, in neueſten Winter—⸗ 


Modellen. Die Ueberzieher ſind in den Auto-⸗, Duplex-, Protector⸗, Ryton- und Sack—⸗ 
Facons. Aus Kerſeys, Velours, Caſſimeres und Nobelth Cheviots gemacht. Die An— 


züge ſind in d. neueſten Stoffen und lorrelten Facons. Fancy Wor— 


ſteds, Caſſimeres, Cheviots, ausgezeichnete Serges, ſchwarze Clay 
Ausgezeichnete 16.50 Anzüge und Ueberzieher für Männer, 810 
a — — ENTER. BEA EEE BE ET 


Jedes 


Worſteds und Thibets. Hunderte von fanch Worſteds ſind mit reiner 
Shinnerſeide geſüttert. Alles ſind volle 
22 Weribe, zu 


grob im 


$6 Männerhofen zu 3.95. 


7 RR Hr 
7.50 Anzüge und Meberzieher für inaben, $5. 
— — —— — — 


zu einem niedrigen Preis, aber wundervoll 
Werth. Die Anzüge, beſtehen aus feinen fanch Worſteds, einfachen blauen 
Serges und ſchwärzen Thibets. Es ſind außergewöhnlich elegante, ta— 
dellos paſſende Kleidungsſtücke. Gemacht um zu 15.00 und 160.50 ver—⸗ 
lauft zu werden. Speziell morgen zu 
84 Männerhoſen zu 2.50. 
87 und 38 Männerhoſen zu 5.00, 


Anzüge und Ueberzieher 


* In dieſem großen Verlauf zu $ 
die nur gewünſcht werden lann, in den neuen Modellen dieſer Saiſon 
Winter-Anzügen, Ueberziehern und Reefers. Strilt reinwollene Stoffe, 
macht. Anzüge ſind Junior Norſoll Facon, 5 bis 10 Jahre Größen; 

Nod:Facon für die 8= bis 17-jährigen Jungen. Blaue Serges, Cheviots 


und. Belours,/ Die Weberzieher find im der rulftfen, Sacon, Bis aut ven 
Hals zuzulnöpfen, Größen 21%, bis 9 Nahre,. Die Protector Zacon in Größen 
8 bi5 17 Sadre. Gute 7.50 Stleidungsitüde, zu 
Verkauf von Necfers für Knaben 
— — —— 
Knaben-Reeſers in Cheviots, Chinchillas, Cafſimeres, Velours, 
Friezes, Pebble Cheviots und dergleichen. Alle ſind elegant beſetzt 
Farben ſind: Grau, Olive, Lohfarbig, Nabyblau, Oxford und ſanch 
Drei Partien: 


$5 und $5.50 


in Knaben⸗ 
elegafıt ne» 


% 

fanch gemifhten 

und gefüttert. 
Miſchungen. 


$7.50 und $8 
Coats zu Coats zu Coats zu 


3.899 855 587 


75c Knigerboder Knabenbofen, ſpeziell zu 50. 


88 und 8310 


5 iſt jede Facon, Qualität und Muſter zu finden, 


doppeltnöpfige 8 


„Third Floor | 


N Die liberale. Siegel. Diferte 


Argend ein > 


Standard’ 


Bianns 


zur Auswahl 


Biano auf Araend ein ‚Biano auf 30 Tage freie Probe * 


Eine jelten gebotene. Gelegenheit, ein Weihnachtsgeſchent 
Wir beſchränken Eure Auswahl nicht auf ein ein⸗ 


ganze Familie erfreuen wird. 


zu mtachen, das Die 


Konferenz der Arbeiterführer über den 
Streit der Weichenfteller. 


. Bräfident‘ Frank. T., Hawley vom 
Meichenfteller-Berband und Präfident 
Samuel Gomper3 von der „American 
Federation of Labor” tonferiren beute 
in Cincinnati über den Weihenftgller- 
ftreit, Ob die Konferenz zu einer 
Berfammlung der Beamten des Eifen- 
babn-Departements der „U. 3. of 2.“ 
führen mid, ft ungemiß. Gompers 
hai nicht die Macht, einen Sympathie⸗ 
ſtreit anzuordnen, ſelbſt wenn e das 
für „rathfam bielte; die Beamten ber 
in Frage fommenden Geivertjchaften 
find, mie verlautet, einem folchen 
Schritt abgeneigt. 

Hamley fam geftern von St. Paul 
nah Chicago und beiprach fich mit 
den Bizepräfidenten Heberling und 
Connor. Er fagte, dak die Streifer 
im ganzen MWeften feititänden und eine 
Kohlennoth im Anzuge fei. Trotz ge— 
gentheiliger Meldungen mürde ehr 
menia Tracht befördert, und viele 
Streitbrecher verließen ihre Stellen. 
Eonnors reifte am Abend nach Elene- 
land ob, um mit. dem Ausfchuß der 
Leute, die an die Late Shore-Bahn 
Horderungen geftellt haben, zu ſpre— 
chen und ihn zu bewegen, die Angele- 
genheit dem allgemeinen Ausfhuß zu 
überlaffen, der in nächjter Woche hier 
mit den Bahnleitern fonferiren wird. 
D. 2. Diklon erklärte im Namen der 
Bahnen, daß an eine Kohlennoth nicht 
zu denken jei, und die Sireifer immer 
mehr an Anhang verlören. 

Als Richter Tuthill das, Zehnitun- 
dengefeß für Arbeiterinnen für verfaf- 
ſungswidrig erklärt hatte, wendete fich 
bie „Chicago Federation of Labor“ an 
die hiefige Geiftlichfeit mit dem Exfu- 
chen, unter ihren Gemeindemitgliedern 
Stimmung für die Befchränftung ver 
täglichen Frauenarbeit auf zehn Stun- 
ben zu machen. Die Bitte hat williges 
Gehör gefunden, denn es find beim 
Sefretär der „Federation“ bon meit 
über hundert Geiftlichen zuftimmende 
Antworten eingelaufen. Ynzmijchen 
tmird auch unter der Arbeiterfchaft ter 
Stabt und des Staates lebhaft zu 
Gunften des Zehnftundengejeges agi— 
tirt. 


———— 


Dampfernadhridten. 
Abnenangen. 
New York: Germania nah Marjeille. 
Neapel: Duca degli Abruzzi, von Genum nad 
New Vorf. 
Gibraltar: Principe di Piemonte, von Genua nah 
New York. 


Die Dyspepfie 
im hohen Alter 


Starke Verdauung und reichliche Grnäß- 
rung bringen ausnahmslos ein langes 
und gefundes Leben. 


&3 gibt einen Prozeß, befannt ala 
Metabolismus, melder fort: 


2 


Eee nis heise 


Hebt dies auf und wartet bis 


Samſtag. 11. Dez., 8.30 V vn, 


* 


Verkauft von der 


ILLINOIS SALVAGE C 


3175 Pincoln Ave., Büdofleke Belmont Ave., 


Direkt vom Maffenverwalter gekauft: 
522,000 werth Anzüge und Meberzieher für Männer und Kuaben, 
ferner 38000 werth Mäntel und Pelzwaaren 


und alles wird billiger verkauft, als die Herftellungskoften. betragen. 


Der Berfanf beginnt Samitag, 11. Dezbr., 8:30 Borm. 


Leſet! 


Partie 1 — 200 Anzüge, werth 
$10.00, gehen 
zu 


Partie 2 — 150 Anzüge, mwerth 
$15.00, gehen 


Partie 3 — 300 Anzüge, werth 


$20.00, gehen 88 9 5 


Partie 4 — 175 Anzüge, werth 
F .00, gehen 


* artie 5 — 165 Anzüge, werth 


85. 00, gehen * 1 2 95 


Partie 6—125 Ueberzieher, mtb. 
$10. 00, gehen m 
35 


P artie 7—200 Ueberzieher, ni 
$15.00, gehen 


Vergeßt nicht, daB diejes große Lager dem Publitum zur Verfügung geftellt wird am 


Samftag, den 


Leſet! 


Partie 15-50 Sweater Coals 
werth 82, gehen a 
J———— DE 

P artie 16—25 Kiſten ſchweres 
fließgefüttertes Unter— zze 
zeug, tih. $1, geht Zilk Ä 

Partie 17-50, Dsb. Hochfeine 


Männer: -Hofenträger— 


werth 50c, gehen > 
Bartie 18 wu reinwollens 

Socken, wert — 

gehen ZU. —— 14c 
P ü 1 une Damenmäntel, 

r gehen 

zu. e ine : = 3. 
Partie 20-100 Damenm ei 

werth $20, gehen 

au. RER 30.8 
Partie 21Relze Scarfs, Muffe 

Throws, ebenfalls einige Bones 


werden alle billiger herfau 
wirkl. Koſtenpreis d. le Sea 


Reiet! 


P tie S—225 Ueberzieher, ioth, 
m 
892.00, gehen ‚25 


Partie. 9—190 Ueberzieher, ar 
$30.00, gehen 


Partie 10 — 180 Bra 
mwerth $40, aehen 
912.95 
Bartie 11 — 400 Baar Hofen, 
mwerth $2.50, gehen - 
N 
Partie 12 — 300 y 19 
werth $4 und $5, gi 
gehen zu 
Bartie 13—300 ——n— 
zieher, werth $7, 
gehen zu... 
Bartie 14—225 Knabenanzüge, 


mwerth $6, gehen $ 1 .95 


| 
11. Dezember, S:30 Borm, 


— 


in dem großen Gebäude 


3175 Lincoln Avenue, Südost-Ecke Belmont Avenue. 


— u 


Dar BRIDGE —— | 


AINS 2 * |_ 
R 


4 während im Körper vor fich geht,- bei | SL 
welchem 'die Gemebe aufgebaut werden ’ 
und wenn fie ihren Zmed im Körper 
erfüllt haben, werden fie zerftört und 
ausgeſchieden. 

So lange das Verhältniß zwiſchen 


Ihr braucht keinen Cent zu bezahlen, che 
nicht das Piano bollfonmen befriedigt. 


I IK 4 1) IA \ ” 
N \ % Zr 
. Br un N za Ä | a 


— Werthe in en | 


30 € 
. — ziges billiges Piauo, ſondern offeriren eine wie auch ſolche zu mittleren rei 
30 züunt en ımd Riano- Spieler auf freie a ont x u j de at st s 


Keine Anzahlung — Keine Zinfen — 
Keine Ertrag — Freier Stuhl, Scarf. 
und Ablieferung — Zweimaliges Stim: | a 
men frei * Zahlungen nach dreißig Ta- S Abfall und Erneuerung aufrecht behal- 
gen, ſo niedrig wie 1.00 wöchentlich. I ur ® — — ten bleibt, ſind die Funktionen des 
Wir offericen ebenfall3 auf‘ 30= r i # Ir * Körpers tegelmäßig. — 
tãgige freie Probe — 8 Al —* er — — HE mi * 
Pianos, die in Tauſch genommen eine Zeil, imo mehr berloren geht —* = : mie Ki, go i. 06 
oder vom PVermiethen eg erjegt werben lann, —* * * —* & : j — 

ſchiedenen Flüſſigkeiten, Gewebe und — 


freie 
Probe 


in Eurem eigenen 
Hauſe. 


2 


Initial Männers 
Ninge, iie_ Bild, 
mal. Gold, 


fpurden. Breif 75 
d Preiſe von 875 bis zu 3125. majjidem Golde Ku 


E 


MDELLEPG GOMPANMV 


Lincoln Ave., nahe Southport Ave, 
Für Samftag, den 11. Dezember. 


Konzentrirt Enere Einkäufe hier und madt Eriparnifje, Die End in Gr- 


ftaunen fegen werden. 


Ganz nidels 
platt.Stahl: 
herd, Bur⸗ 
niſhed Rän⸗ 
der u. Or⸗ 
namente — 
ge 


Foren, Ben 


neueften Yacons u. Formen, 
von 25c bis zu 

Fancy Dreß-Hemden für 
Männer, von 50c bis zu. 
Fany Taſchentůcher für Famen, 
aufwärts 
Fancy und Ynitial Tafchen: 
tücher für Damen 


bälter und Groceries. 
Dad Shelf, | Solid verpadie Tomaten, Pd. . 


de Fanch große Cal. Zwetſchen⸗ 


fpeziell Ueoorconcan s—ohtner.. Berne Toiletten: Seife, 


. Be 
* Spaulding Fanch Orange oder Lemon 
Rugby Schale, per Pfund 
Fußball — 


ſpeziell zu 


980 


Mechaniſches 
Auto mobil, 
in hellen Far⸗ 
ben angeſtri⸗ 
dien; 

m. 20€ 
Pony Gart mit 
Pferd und Rutjcer 
roth und grün an 
geftrichen, zu 


10€ 


rze Kämmefür Damen, — 
v bübfch beichlagen, m. Steinen 
don —— Farben 


beſetzt, aufw. von 25c bis. 5:00 


Maiden Coin Bags für &5.00 aus 
Reufitber, point 50° * 


Faney Jewel Boxes in Gold 

und Silber, von 25c bis ng, 5 
Weihnachts:Gefchente für Männer, Ho: 
En Ki mr — jedem Paar, 
anch Beſchlag, ela 
Gewebe, Preis von 2% #1 «00 
Hochfeine fanch jeidene- —— für 
Manner, in all den neueſten Entwürfen 
u. Muftern, fancy Weihnacdhts-Bor mit 


alfen, von 2c 


Wilburs Cocoa, 3: Pfp. Kaine 
Fanch Cal. Pfirſiche, in dickem 
Syrup, per Kanne 

Richelien Brand Tomatoe 
Catſup, per Flaſche 


Kneipp Malt Kaffee, großes Packet.. 


Faney Kaffee, uͤnſere reguläre 
28c Sorte,-per Bid 


‚ Diefer Konpon und 


19t 


von Palm Olive Seife. 
. Er ift werthnolf. 


Fleild. 
Hinterviertel Lamun 
Friſch gemachte 

Chud 


Fanch 
einige 


Kleine magere Schu 
Dingere — ‚Butts. 
giflör * 


1Slaſche Kentuch 
ſche Portwein. 


Fanch ſeidene N adasten für 
Knaben, in Weifnadie —— 


Seidene Mufflers für Männer, in allen 


82.00 
81.00 
106} 


— — — — — 


Pfr. ie 


ER nee 1 de 


Fanch neue Brazil Nuts, per Pfd. 140 


Elgin Evaporated Mild, 3 Kannen 25 
Schneidet dieſen Koupon aus — 


berechtigt Euch zu 3 Stücken 


...16%c 


— —— — 


> 
RER 


Zofalberidjt. 
Bhilharmoniſche Konzerte. 


Auftreten don frau Luifa Tetrazzini am 
kommenden Sonntaz. 


Das Hauptintereffe an dem am fom= 
menben Sonntag Nachmittag im Yubi- 
torium= Theater ftattfindenden Konzert 
fonzentrirt fich auf das Auftreten von 
Yrau Quifa Tetrazzini, der berühmten 
italienifchen SKoloraturfängerin. Als 
ganz unbefannte junge Künftlerin nach 
Amerika verfchlagen, hörte Dsfar 
Hammerftein eines Tages ihre Stimme 
und von der Stunde an war ihr Glüd 
gemadt. Er engagirte fie fofort und 
bradte fie nach London, wo fie nad) 
forgfältigfter Vorbereitung im Covent 
Garden auftrat und gleich beim erften 
Male einen Triumph feierte, der ihren 
Namen in alle Welt trua. Seitdem 
hat die Künftlerin, ausſchließlich in 
New York und Philadelphia gefungen, 
ihr Auftreten am Sonntag wird ihr 
erjter und zugleich einziger Beſuch in 
Ehicago fein. Auberitalienifchen und 
franzöfifchen Liedern wird Frau Te: 
trazzint die Wahnfinnsfzene aus „Qu 
cia“, begleitet vom erften Flötiften des 
Ihomas-Orchefters, Alfreo Quenfel, 
und die große Arie der „Irabiata“ 
fingen, beibes Stüde aus ihren größ- 
ten Glangpartien. Der Harfner En- 
rico Framonti und der franzöſiſche 
Pianiſt Alfred Calzin, zwei hervorra⸗ 
gende Künſtler, werden in dem Konzert 
mitwirken. 


Die Pferde⸗Ausſtellung. 


Die Pferde⸗Ausſtellung erfreute ſich 
id geitern mieber eines fehr zahl- 
reichen Beluhs. Den Lömenentbeil 
der Preiie am Nachmittag trug wieder 
MW. H. Moore — am d fiel 
Herrn und Frau C. W. Watſon der 
Hauptpreis in einer Bierfpännerklaffe 
zu. ‘Den erften Preis ald Neiterin er⸗ 
tang Frl, Ellen — mit „Ins 
dian Flower“, onpflaffe ain- 
„Srandee* vr Hlander“, Be- 
ie” €. €. Bunn, ala * oe 
& heutige Programm ift das lebte 


der biesjägrigen Ausftelung. 


’” 


Drgane nicht mehr das richtige Ver: 
hältniß beibehalten und die Schwäche 
eintritt, fo hat der Körper nicht mehr 
Kraft, Stoffe wie früher zu aflimt- 
liren. 

Wenn dad hohe Alter herannaht, 
berfagen alle Funktionen allmälig, be- 
fonders die der Verdauung, Abforbi- 
zung und Alfimiltrung, und da ber 
Körper nicht die genügende Ernährung 
erhält, bricht er langjam zufammen. 
Wenn die Nähr- und Verdauungs- 
Prozeife alter Leute unbeeinträchtigt 
aufrecht erhalten werden könnten, fo 
fonnte das Leben auf lange Zeit ver: 
längert werben. 

3 gibt viele alte Leute deren Ma- 
genfunftionen beinahe gänzlich aufge- 
hört haben. Wenn diejes eintritt, ift 
e8 bie Trage, wie die Speifen zu ber- 
bauen und ohne die natürlichen Ma- 
genfäfte fertig zu werden. E3 gibt nur 
einen Weg um diefen Zuftand zu befei- 
tigen und ber ift, dem Magen ein träf- 
tige3 fünftliches Verdauungsmitiel zu- 
zuführen, welches die Arbeit der natür- 
lihen Magenfäfte verrichtet. 

Für biefen Zmed ift nichts beffer 
ala Stuart3 Dyspepfia Tablet? der 
MWilfenfchaft befannt, da fie das Feh- 
Iende erfegen und find ein fo zuverläf- 
fige Erfagmitiel für die natürlichen 
Magenfäfte, daß, wenn zwei ober drei 
nach jeder Mahlzeit genommen werben, 
die Speife jo vellftändig verbaut wird, 
daß die natürlichen Verdauunasflüf- 
figfeiten nicht mitwirken brauchen. 

Stuart3 Dpspepfia Zablet3 follten 
von alten Leuten und folchen in mitt: 
leren Jahren gebraucht werden um ber 
Dyspepfia im hohen Alter vorzubeu: 
gen oder zu heilen. Durch ihren Ge: 
brauch ift volfftändige Verdauung ber 
Speife ficher und folglich erhält der 
Körper auch mehr Nafrkräfte und die 
Gebrechlichteit des hoben Alters ift 
binausgefchoben. 

Diefes Mittel ift jedoch nicht nur 
gut für Unverbaulichkeit im hoben Al- 
ter, fondern auch für Dhspepfie und 
Magenleiden von Leuten jeden Alters, - 
bon Jugend auf. 

Kauft ein Padet diejes berühmten 
Dyspepfie-Mittel3 von Eurem Apo- 
theter für 50c und hr mwerbet finden, 
je älter Yhr werdet und Eure —* 

und Aſſimilirung ſchwächer wird 
bat biefes Mittel dem Magen bei der 
Ausübung feiner Sunttionen | Kifft, fo 


daß der- Körper t 
Sin hen nie Kemnlben Dec 


im ge- 


Uhren —* junge Männer, 
16:Größe, goldgef. - 2jähr. 
Gehäuse, ausgeitatt. 8 
_mit Mini Baniri dil + 

— Pe Mönner, 17 
mt 18 Größe, Elginz, 

altham⸗ Ze "Hampden- 
Werte, in Mijähr. 
goldgef. Gebäufen, 9.45 

Ghatelain is Uhren für 
Damen, Miährig 
_goldgef. _( Gehäufe, 

——gigin Männer = Üdren, 
Nr. 18, Nidel- 

Gebäufe, zu + 

Ber für Damen, gold: 

, Miäjrige Gebäufe, 
sm Werte, 
a" 


Manihetten = 
l4tar. gold» 
gefü t, 
Manſche tten 


amant 


grauer, Bronze⸗ 

ſtone oder 

Finiſh zu 1 
"Winiatur 

+ Uhren, fpeziell, 


Knöpfe, 


Knöpfe, 


10fat. majj. Gold feiner 
1.25 —— 3.50 


Rududs- 


Toiletten "Sets fiir Männer, fpeyiell zu 5.50 


Militärbürften, Kamm, 
vierjah platt., in Etui, Feief 3:95 


> oder Damen-Ringe, wie 


r nn z |: 3* Bild, 14fae. majj. 
De Zaihenmeifer, 2, 3, 4rfeinfte | Faffung, Gold, ein 2 5 
tahlllingen, WBerlmutter- oder | zu Stein, + 
ivfehhorn-&riffe, im Leder: 1 00 
Etui, zu 1.00. + 


— 


ihren, reicher goldener 
Blood: 
Maladite- 
.25 


Maif. 
ringe, j 


An Siegels ' 
grabirt, ® 


Ubrfetten für Männer, 
geprehte aelöthete Glieder, 


fchwere 1. 25 


37c. 


Spielwaaren die den Kindern am beiten gefallen . 


Großer Drefier 


paff. Bett, 1 * s € 


— aan 
„„Oimpies — 
85c 


_YBuppen Folding Go: 
Gart, fpeziell au 


Knaben Belocipede, 
alte Kinder, au 


Lk Stationary Medhanis 
cal Engine, zu 


Metall:Bett für Kin- 
der, 1.0 Eorte, au 


Kombination Wlatboard und Pult, 
iveziell für diefen Verkauf, nur 


1.00 


Vorteachorrungem 


Nachftehend die heutigen Preid- 
ſchwantungen an der Produktendörfe | 
5i8 zur Mittagsitunde und die Schluß- | 
preife von gejtern für Getreide und | 
Vropifionen auf fünftige Lieferung: 

Eröffnung Koh Niedrig 12 Uhr 9. Day. 


Weizen— 
& A 1.10 
Dia — ek Kar 
SIR 5 Ar, 
. 2 
= 3 Me 
1% 8 
aa 3* * — EL RR 
Sen 4 fr © 


Juli 
Gepöt. Ehweineileih— 


4 n SER 

ty 
21,70 
21.3 


Mai ‚it 
Jutt SE u 


da jer ⸗ 


A Am 
40 20 26 
Ba 
ai 11.75 u 
Ripphen— * 
9.15 2 ! 
en 1100-08 11.10 Be Mi u 10% 
Anfubr von 
we hei na u re a set au 1a 
von Safer anf don 
nun 18 — 


Buſhels 


Jan 21.0 

Hai 21.00 
Ednal— 
an 12.5 4735 


12.65 12.55 
1.08 11.5 67 


f. Sm. „ges 3.95 


ſtark ge⸗ 
macht, für 3 Jahre 1.23 


Te 
TC 


Bringt die Kinder ut margen den Weihnachtsmann zu Tchen. 


Importirte Gummibälle, echtfarbig roth 
ihöne Entwürfe, iperiel für 
die ſen Verlauf, 10e bis zu « 


Nefted Tlods, ihöne Bilder, beforirt und 
mit Buchitaben verfehen, 8 dezieller | 1.50 
Preis f. Diefen Verlauf, 19e His ** 
Garpet Siveeper ; 
ER AN für has au 10€ 
Schön gelleidete Puppen, 
U .boch, Bisque-Kopf, Schöne 
Loden, beiveglihe Augen, fanch 
Kleid, Hut, fowie Schuhe und 
ZIMMER: fpeziell 1.25 
"Ein —— 100 (andere 
— bis zu 5.98 
9 — * —— art Kinder, Ma: 
enar n er, ont oder m 
Werthe, herabgeicht auf 3.95 4.75 Sorte zu a 9 


4.% 


Keine Enttäufhungen, aber -- 
lichen Weil Geld:Erjparniffe in 


lich End in dem Departement-Laden der oberen Stbt. 


| ED, ÄHLSWEDE, 


2500 bis 2508 West North Ave, 


Wir erſuchen Guh Höflihit, die Kinder nach unferem 
ren- Departement zn bri — und nit zu » wir 
billiger, alö die Läden an der State Straße. — Bade einen © 
burdy unieren Laden und vergleicht die Breife. — Mniere werf i 
partements zeigen eine größere Mannigialtigteit von ——— 
Spezielle Offerte für Samftag % 


und nädhfte Woche im unierem. 
‚Bleider- und > Schuh- Depa u 
an Danien:Belsjahen, —— und Suits 
"Biantets und "Comiotters 


Berfänmt unfer Sortiment 
Her 





(Bierter und 
Sechſter Floor.) 


ae Elaret: 5 5 € 


— cy 
Gieimpaaner, laſche 55e 
Lemis Hunier Rye Whisky, in 
VBond auf Flaſchen gezogen 98 
6 Yabre alt, jbeytell, Faſche € 
Golden. Gate Fruit GH. Eordialized 
pie: — atoße 89 e 


2 
Weine und Liköre 
Golden Gate Fruit Co. — Aeri⸗Nen 
loſen⸗ oder Apfelſinenwein c 
Auswahl, die. Flaiche, 
George Dalidet & Co.’8 importirte 
—— gem: % J 65€ 


Halstrachten Gurt“ 


Hübfche neue Stods, von Spien und Bändern gemacht, — und 
prächtige Cortiment der neueften Stod3 mit Nabot3 befeftigt 
— Anderivo müßt Di m dieſe — * 20c - . 4 c 

Reiner, Galiesie- — Selig⸗ 


— — ostonst 
Marte, —— Gounty, Ealis 
39€ STATE.MADISON au DEARBORN STS| © " 20e 


6 große Partien feine Mädchen: und Mifjes-Winter- Coats verſchleudert 


einer —— reg. a die: Bor aus 
meil der Fabrifant fein Referve-Lager nicht länger halten konnte. Die Preife, im Vergleich zu ben wirklichen und dem gegenwärtigen Werth hiefer Coats, eigen eine Herabfekun 
bon einem Drittel bis zur Hälfte. Wir find vorbereitet für morgen auf einen großey Andrang von Käufern. ; — —— 


— — ⸗⸗ 22 222 


G 
D > ) 


Beginnk dieſen Weihnachten nicht ohne 
eine Victor oder eine Victrola, eine Edi⸗ 
fon oder eine. Regina. 


Nachitehend Abbildungen und Breife von den drei größten Unter» 
haltungsſtücken des Heims — die beiten Disc-Relord- und die beften 


Zylinder⸗Rekord⸗Sprechmaſchinen und die beſte Muſik⸗Doſe. Winter-⸗Coats für Mädchen, von feinen, reinwollenen Kerſeys, Cheviots und Caracul Cloths ge— 


macht, in Shawlkragen Militär-Effekten, wie abgebildet, hoher Hals, Umlege-Kragen, halb anſchlie— 

ßend, Kouvert-Rücken, mit Atlas piped und mit fanch Knöpfen beſetzt, doppelknöpfig, Front und Sei— 

ten des Kleidungsſtückes hübſch mit Seide piped und mit ſchönen Knöpfen garnirt, 

in marineblau, braun, roth und grün, Caraculs nur in a — * 6 bis 14 4. 98 

Sabre, zu $8 al3 billig zu betrachten, Samitag für 

$2.00 und $3.00 Winter » Eovats für Mädchen, bon — und — ER vie abgebil- 

det, hoher Hals, voller Bor-Rüden, doppelfnöpfige Front; andere einzelne Partien * 

geſchneidert und fanch garnirte kragenloſe Coats, gutes Sortiment von Größen. — 
ge⸗ 


Coats für Mädchen, von feinem reinwollenem Kerſeyh, Diagonals und fanch Miſchungen, gemacht, — 
genau wie abgebildet, der beliebte College-Coat, hoher Militär-Kragen, an einer Seite zugeknöpft mit 
großen fanch Knöpfen, in Schattirungen, die zu den Stoffen paſſen, voller, weiter Schnitt, Falte und 
Bottom vom Coat mit Reihen von Tailor Stitching garnirt, und viele andere ausgezeichnete Facons in 
einfach geſchneiderten Coats und plaited Effekten, Body mit demſelben Stoff oder garan—⸗ 

tirtem Atlas gefüttert, in allen beliebten Schattirungen, Größen 6 bis 14 * * 6 98 
$10 werth. Ein unvergleichlicher Bargain zu ® 

Eoat3 für Mädchen, von Kerjeys, Chebiot3 und Bearffin Cloth3 BEN in T hehen Kragen⸗Ef⸗ 
fekt, wie abgebildet, voller Box⸗ oder halb anſchließender Rücken, doppelknöpfige Front, mit Sammet 
garnirt, großer gerollter Shawl-Kragen, Body mit demſelben Stoff gefüttert, Bearſtin Coats, 
durchweg mit guter Qualität Futter gefüttert, an der Front mit Braid-Ornamenten und fanch Kuö— 
pfen beſetzt, in roth, marineblau, braun und grau; in Größen/6 bis 14 Jahre, an— 

derswo tpürbet Ihr $5.00 dafür zahlen müfjen; fpeziell für Samjtag, zu 3. 90 
— 5— Ra ee we u ae —— 

$5.00 jchivere Winter - Coat3 für Mädchen, von Kerjeys, Cheviots 1 ⸗ 
rade wie abgebildet, hoher Hals, Pe = Stragen, gg 3, Sheis und Wiktungen, — Salb- 
anjchliegender Rüden, doppeltnöpfige Sront, forrefte Schwere; 


jet Shatnl-Sr d in allen beliebten Schatti Gräben 6 His at Nahen 
; agen und in allen beliebten Schattirungen; Größen 5 na 
$5 ift der Preis Aberall. Speziell n hen 05014 Sa I () 


Ihr verjäumt viel Vergnügen ohne einen diefer entzüdenden Mufif- 
madjer in Eurer Wohnung. 


Kommt morgen ber, .hört die Victor, Edifon -und Regina fpielen. 
Damm ierdet Ihr veritehen, weshalb wir diefe Anjtrumente in Hunderte 
bon Wohnungen in Chicago zu Weihnachten ſchicken. 


Nachſtehend ſind ſpezielle Offerten für dieſe —— zu den niedrig⸗ 
ſten Preiſe, die angeſetzt wurden. 


0o2 EDISON REGINA 


lange der Borrath reicht, Samjtag, für nur 


Feine Winter-Eoat3 für Mädchen, von Steriev3, 
fchneidert, wie abgebildet, und Cape- Gifekte, bolle Länge Kleidungsjtüde, 
14 bi3 20 Jahre, gewöhnlich im Netail für $S.00 verfauft. Speziell für 


Chevrons und Diagonal3 gemadit, von Nänngen 
Größen 
Samitag, 


Militär Coat Cape für Mädchen, volle Länge Kleidungsitüde, halbanfchliegender Rücken, hoher 
Militär-Kragen, mit vollem runden Cape garnirt, der an den Coat zu knöpfen iſt 1 5 man ab⸗ 
nehmen und ohne denſelben tragen kann; von reinwoll. ſelbſtgeſtreiften Chevrons u. 
Gerges, nur in blau; Cape und ganzer Eoat durchweg mit guter Qualität —— 2.98 
Atlas gefüttert; Größen 14 bis 20 Jahre; reguläre $20.00-Werthe, für 12. 


Zolalberid)t. 
Deutfdes Theater. 


„Die Hermannsfhladht‘, Schaufpiel in 5 
Alten von Heinrich von Kleift. 

Das Werk eines nicht zur vollen 
Entfaltung gelangten deutjchen Dich- 
tergeniug murde gejtern Nachmittag 
dem Bublitum in Powers Theater von 
der Wachönerfhhen Truppe vorgeführt. 
Auf dem Fluge zur Höhe find diefem 
reichbegabten Geifte die Schwingen ge= 
brochen, verbittert und verzieifelt warf 
Heintih von Kleift als Vierundbdrei- 
Bigjähriger das Dafein von fih. In 
feiner „Hermannsfhladht“, die gejtern 
zur Erinnerung an die vor 1900 Jah: 
ren bollbrachten Befreiungsthat gege: 
ben wurde, offenbart fich Die ganze Ge- 
malt der LZeidenfchaft, mit melcher der 


Bictor I. und 24 
Victor Mufikitiide, 


Edifon „Firefide“ 
und 12 Edifon Re= 

für nur $34.00. kords (ſechs Stan—⸗ 

dard und ſechs 

Victor II. und 24 — für nur 
Victor Mufikitüde, $27 


nur $41.50. Ghifon „Standard” 


Bietor III. und 24 und 12 Edifon Re- 
Victor Muſikſtücke, kords (ſechs Standard 
nur 850. 00. und ſe * Ainberol. 


nur $35. 
Bictorr V. und 24 Edifon nn. und 
Victor Mufikftiide, 


12 Ediſon Rekords, 
nur $69.00. nur $45.10. 


Regina I. (41 Stahl- 
zungen und 12 Re⸗ 
gina Tune Discs, 
nur $25. 


Regina II. (56Stahl= 
sungen) u. 12 Re= 
gina Tune Discs, 
nur 850. 


Negina IV. (156 
Stahlzungen) ; ein 
prachtv. Ton, rei 
u. ſchmelzend; ee 
12 Regina za 
Discs, nur $100 


Ans dem Gejchäjt gedrängt — Auf Befehl des Gerichts 


Die ganzen zensigjahen Lagern von Lewis Bros., Wholefale-Kleiderhändler, und Endler, Hirih & Klein, Wholejale Suits, Clonfs, Kleider, Sfirts und Belz- 
waaren, wurden 


THE CHICAGO ADJUSTMENT COMPANY 


überwiefen, mit dem ftriften Befehl, alle Waaren in Baar umzujegen, um die Kreditoren zu befriedigen, Bie anf Zahlung drängen, und deshalb wurden bDieje 
zwei wohlbefannten Firmen zum Banferott getrieben. Waaren im Werthe von $150,000 — nach dem großen Gebäude 


1811- 1813-1815 Loomis Str., Ecke 18. Str. und Blue Island Ave. 


gebradjt. Dies wird der größte Berfauf fein, der je im Staate Yllinois ftattgefunden und beginnt pofitiv am 


Samitag, den 11. Dezember, Bormittags INIr. 


The Chicago Adjuſtment Co. iſt das größte Inſtitut ſeiner Art in der Welt. Wir ſind die Verwalter für Banken und alle größeren Kleiderhändler in der Welt umd 
ſobald uns ein Lager von Waaren überwieſen wird, verſäumen wir keinen Augenblick, es loszuſchlagen, denn wir wiſſen, daß die Kreditoren ihr Geld haben müſſen. 
mag der erzielte Preis noch ſo gering ſein. Dieſe Preiſe, welche wir für dieſe Waaren anſetzen, werden dieſelben wie warme Semmeln abgehen laſſen. 


Hier folgen einige der außerordentlichenBSargains, die geboten werden. Leſet dieſe Preiſe ſorgfältig. 


Leichte Bedingungen — Macht keine Anzahlung auf das Inſtrument; 
zahlt nur für einige Rekords. Zahlt für das Inſtrument 80 Tage ſpä— 
ter durch kleine wöchentliche oder monatliche Zahlungen. 


Ihr könnt Euer Inſtrument und Rekords in einem unſerer 12 Ver— 
kaufszimmern auf dem erſten Floor auswählen —eine große Zeiterſparniß. 


Ihr braucht nicht nach einem anderen Floor zu gehen, um die Rekords aus— 
zuwählen. Jedes Inſtrument wird genau inſpizirt und derenHandhabung 
erklärt, ehe es verſandt wird. 


THE RupoLpH WURLITZER bo. 


266 und 268 Wabash, zwischen Jackson und Van Buren 


I 


| Eure MWinter- Ausflatlung il fertig. 


Nur $1.00 die Wodie. 


Meberzicher und Anzüge 
für Männer und Knaben. 


Sioafs und Suits 


für Damen und Kinder. 


Große Auswahl von Belzwaaren. 


" Kauft jetst und bezahlt Dafür mährend Ihr dns Kleidungsitüd tragt. 
Nur $1.00 die Wode. 


Dichter zu reden wußte. Das Wert 
ift unter dem Einfluß der Empörung 
über Deutſchlands Schmach zur Zeit 
der napoleoniſchen Herrſchaft entftan- 
den; die glühende, leidenſchaftliche Va— 
terlandsliebe, die das Werk feurig 
durchweht, die ſchöne Sprache und die 
packende dramatiſche Geſtaltung haben 
auch geſtern ihre Wirkung nicht ver— 
fehlt. Und das, obgleich die Vorftel- 
lung eine Mufterleiftung nicht mar und 
den Umftänden nad auch nicht fein 
fonnte, ‚doch foll der Direktion und der 
Spielleitung des Herrn Marr Aner- 
fennung für ihr Streben gezollt und 
gern zugegeben werden, daß die Alu 
ſion gewahrt worden ift. Die Einheit- 
lichfeit des Spielß litt leider fehr unter 
den langen Baufen. Uneingefchränttes 
Lob gebührt den Herren Bolten und 
Sprotie als Hermann und Marbod. 
Yıl. Kraufe al Ihusnelda bot in den 
Siiefpradhen mit Hermann Gutes, 
verfagte aber in dem Auftritt am 
Bärenzwinger. In diefer allerdings 
Ihmierigen Szene muß Thusnelda, 
anfänglich vor dem eigenen furchtbaren 
Vorhaben graufend, fie mit immer 
fteigender Leidenſchaft ſelbſt in Raferei 
hineinreden, aber an dieſer Steigerung 
bat Frl. Krauſe es fehlen laſſen. Zu— 


Suits für Damen. 


402 Damen-Suits, regulärer Preis $12.00, 
— diefem Banlerottverlauf > . 
r 
368 Damen⸗Suits, aberau au $15.00 98 
lauft, bei dem Bankerottverlauf 54.9 
wien 
603 Damen-Euits, überall für $18. 00 ber: 
lauft, bei diefem Banterott- > 
berfauf fü + 
452 Damen-Suit3, überall für $20.00 98 
lauft, a bei diefem Bante- 56.9 
rottverfauf fort, zu 
a a ——— au $22.00 36 
auft, müffen bei diefem Bante- 
rottverfauf fort für 7. 98 
Eine große Partie Suits, in der ganzen 
Welt zu $25 bis $40 verfauft, 
Banlerottprei3 

Unterröde. 


1100 Unterröde, für $2.00 berlauft, 
bei diefem Banferottverfauf 

776 Unterröde, für $3.50 bverlauft, 
bei diefem Banferotiverfauf zu 


Männer-Kleider. 
Reinwoll. Männer-Anzüge, alle Styles 


und Mufter, werth $10.00 62.98 


Feine Männer:AUnzüge, neue Styles, 
fohlichte und fanch, werth 
$12.50, zu 
Schöne Männer-Anzüge, alle Styles 
und Farben, a. und doppelbrüftig, 
werth aufwärts bis zu 
$18.00; zu 57:95 
DE Männer — Anzüge, alle 
neuen Muſter, alle Größen 
—iverth bis zu $% 59, 95 
ge ———— 11. für 


J M.nner —werth 825.00, 81 1. 95 


741 feidene Unterröde, inder ganzen Welt 
k $5.00 verfauft, bei diefem 
anferottverfauf zu + 

968 feidene Unterröde, überall zu $7.50 
berfauft, bei diejem Banlerott⸗ 


verfauf 3 82. 94 


609 jeidene Unterröde, in der ganzen Nett 
zu $10 verlauft, bei diefem 
Banterottbertauf ö 
Eine Bartie Unterröde, 
$5.00 bis $7.50 verfauft, bei 
diefem Banterottverfauf zur 


Sfirts für Damen. 


336 Damen-Elirt3, zu $4 derfauft, 89c 
bei diefem Vanterottverlauf J 
641 Stirts, in der ganzen Welt zu 6 3 
verlauͤft, bei dieſem nterott= 1.6 


berlauf fü 
507 Efirt3, überall zu $7.50 verlauft, — 


bei J "Banferoitverfauf bs 


für 
608 fzanaöftige Voile Stirts, überall zu 
$12 verfauft, bei diefem 

Banterottverlauf zu 


Weberzicher. 

Reiniwollene Weberzieher für Män- 
ner — werth $10.00 und w 
$12.00; nur 63.95 

Feine Männer = Ueberzieher, — neue 


Styles, werth $15.00; 9 5 


Schöne Männer = Ueber: 88. 95 


zieher, wth. bis 8318, nur. 
Extra feine une nr in 
allen neueften Styles, iwt 9 
$20 bis $22.50, nur 59. > 
Die feinfte Qualität — — 
gemachten Ueberzieher und imp. Royal 
Standard Kerſehs. alle Schattirungen, 


Dr Ehe 1286 u 912.90 


alle Farben, für 


482 franzöſiſche Voile Stirts, überall au 
$15 berlauft, bei dielem / 
Banlerotiverfauf für s 
706 Damen:Sfirt3, alle _arben, für *$15 
bis $25 verlauft, bei diefem > 
Banferotiverlauf für.............. { bu 


Waijt für Damen. 
Hr —— —— = TIER: werth 
1.5 ei diefem Banflerott- 
verfauf zu 39e 


809 ——— Waiſts, alle Größen, wer $2, 


no diefem Banlerottverlauf 


92 Damen:Baifts, alle Größen, werth 
$3.00 bi3 $3.50, ur diefem 95C 
Banterottverlauf A « 

einer Antiie frangöf. Lingerie 
alle Größen, zu $5.00 _verlauft, 
bei De Banterott- 
berfauf zu + 
Eine Partie don feiniten Dreß Waiſts für 
Damen, berfauft,für $8.00 bi3 $10.00, 
ei diefem Banfekottverfauf 
r 


Hofen = —— 


Männer-Hoſen, werth 2 
jegt nur 

51.48 
52. 39 


Männer-Hofen, werth $3 
und $4, nur 
Feine en 


für 
Knaben-Anzüge, th. $7 
und $8, nur 
Kinder-Anzüge, with. 32.50, 
$3 und $4, nur 
Weberzieher für Knaben und Kinder 
beinahe verjchentt. 
Alle Knaben: und Kinder-Anzüge 
und Weberzieher ohne Rüdficht auf de- 


-berfauf 


Eine Partie von Eeiden-Waifts, alle Harben, 
bei diejem Banferottverfauf * 5 


Ausſtattungen für Damen. 


Dutzend feine Damenſtrümpfe, werth 
——— 4c 


312 
25c, bei —— 

verfauf zu.. 

487 Dugend feine Domenftrümbfe, werth 

50c, bei dieſem Banlerott⸗ Hr 


237 Dugend feine Winterleibden für Da- 
men, fir 2dc berlauit, bei diefem 6€ 
Banferottverfauf für 

474 Dutzend Damenleibchen, 
Tauft, bei diefem Banlerott⸗ 
verfauf zu 

691 Dukend weiße Damen-Efirt3, in der 
ganzen Welt zu $1.00 verlauft, bei 39€ 
diefem Banterottverfauf 
271 Dutzend Korſetſchützer, in der ganzen 
Welt zu 50c berlauft, bei diefem 
Banlerottverfauf zu 


Männer = Ansitattungen., 


Schweres fließgefüttertes Männer:lins 
terzeug, Werth 7öc, Preis 
Wollenes Männer:Unterzeug, werth 
S in dieſem Verkauf.............. * 
Schwere Männer-Strümpfe, werth 156, 
in dieſem Vertauf 

Schwere wollene Männer = Strümpfe, 
iwertb 5%, in bdielem Berfauf, Paar.. 
Männer = Zajchentücher, hoblgeiäumte —* 
Borte, — Le, Ausw. in dieſem Berfauf. 
Seidegeſtickte Männer-Hoſenträger, werth 
Be, Verlaufspreis 
Männer Sweater Coats, 81.50 Werth, 
Vertaufspreis 
Die beiten Arbeits hemden der Welt, Töc 
werth, Verkaufspreis 
Hunderte von Dubend NRegligee = Hemden für 
Männer in den neneften Muftern, 
$1.50, Verfaufspreis 
Regligee-Hemden für Männer, $1.50 und 


au 50c bver- 


3c 


37e 


dem ſprach ſie in unnatürlich gepreßten 
Kehltönen. Die Worte, die Herr Hahn 
als Ventidius hinter der Szene rief, 
klangen auch nicht ſo wie die eines 
Menſchen, der in der Umarmung einer 
Bärin langſam erdrückt wird. So 
kam es, daß der ganze Auftritt ala 
bloße wilde Barbarei wirkte, Herr 
Stiewe war als Barus anfcheinend jei- 
ner Rolle nicht ficher, ein Umftand, der 


Heberzeugt Eud), was. 
Fwanp Boot bewirkt 


re fühlt Euch t, wenn Ihr wißt, daß 
ie Medizin, die Ahr einnehmen wollt, ab: 
folut rein ift und Teine ſchãdlichen ober An: 
— hervorrufenden Drogen enthal⸗ | 


"Ste eine Medizin it Dr. Kilmer’s 
Stwamp-Root, das große Nieren:, Leber⸗ 
und Blafenmittel. 

Derjelde Standard der Reinheit, Kraft 
und Vorzüglichkeit ift in jeder Flajche von 
ER enthalten und zivar feit Jah: 


"one Root i i tl 
aus. — Be ee 
fein Stimulanzmittel und wird in 
N 
T € 
€ ift das e Öifemittel der Natur, 


Hüte und Kappen. 
eder Hut oder Kappe in unjerem 


ren Wreth verfanft. Wir werden End 2 merth, in vieſem Werkauf 79 


; ; Männer: gu die neueften Dunlap und Knor 
einften auf Beitell —— ger für weniger als die Hälfte des pofitiv die Hälfte und mehr an jedem Facons, werth $3.50, feiner unter $2.50, 79e 
is Anzüge, für slds5 m Preijes, den Ahr anderswo vo zahlt. Einkauf ‚baren. 


in biefem Verlauf 
Belzwaaren i im Werthe von $35,000 zu weniger als dem Koitenpreis. — — Kommt und befichtigt t fie. — Taufende von anderen Bargains können wir wegen Raum- 


mangel nicht anführen. — Das fommerzielle Ereigni der Gegenivart. 
Infolge des vielen Angeigens und der Reichhaltigkeit diejes großen Verkaufs warnen wir Euch vor gewwifjenlofen Kaufleuten, die Eucdh durd) talie Schilder an= 
zuloden juchen. Weberzeugt Euch), Ihr in den richtigen Flak gebt. Geht nur Himein, wenn Ihr folgenden Schild jebt: 


HE CHICAGO ADJUSTMENT COMPANY 


M. Morton Mer. 


Ertra feine Männer-Dreb-Unzüge, in den aller: 
neueften Stilen und Schattirungen, jehwere Seide 
u. jatingefüttert, jogut wie die 


JACOBY & ANDERSON 


Kleider für Männer und Damen. 


1345 Milwaukee Ave. 3weizäsen 3129 Lincoln Ave. 


—— — — —— — — —ñe —ñ e —ñe — — — — —ñ —e — — — — —— — — —— —h ——— — — — — — 


Europaiſhe Wechſelraten. 


Laut Bericht der Merxchants' Loan 
& Truſt Co.“ ſtelllen ſich heute die 
europãiſchen Wechſelraten wie folgt: 

Deutſchland: 100 Mark. .$23.90 


Die — Oper. 


| Die Hälfte des Aftienfapitals von Yiefi» 
gen Bürgern gezeichnet. 


Die Namen der Chicagoer, welche 
hier ein dauernde Opern = Unterneh- 
men ftügerrhelfen wollen, find gejtern 
befannt gemacht worden. Dieje Her- 
ren, X. Dgben Armour, Martin W. Vorſtellungen wird Mitte November 
Ryerfon, Kohn G. Shebd, Harold 5 nädhjiten Jahres beginnen. 
MeEormid, John 3. Michel, Samue — —— 


nächſten Tagen inkorporirt werden, 
worauf das Direktorium gewählt wer⸗ 
den wird. Das Auditorium = Ihea- 
ter ift bereit3 vor. zehn Tagen pacht-⸗ 
meife in die Hände * —— ft 
übergegangen und wird im nächſten 
Jahre 

baut werben. Die erfte Saifon ber — 


änemark: 100 Kroner.. 27.00 
Rußland: 100 Aubel..... 52.00 


— Aunſcheinend toll geworden, er⸗ 
ſchoß der Gärtner O. E. Boley zu 
Nach dem Bee des City Elub- VBop- Prairie bei Shreve, D., Be ce 
werden morgen Ald. Bernard WM.‘ Sheriff Jatob BEN und übte 
Snow, Vorfiger des Finanzausfhuf- mahre Sẽhredensherrſchaft aus. 

En des Stabirathes, Herbert Sandts, Mird jeßt von einem Aufgebot —5 
— An dem Verſchwinden zweier 
wichtiger Zeugen für die Unterſuchung 


der Rechnungsführer der Merriam⸗ 
tommiſſion, und Ald. Charles Edward 

ni Grubentataftrophe zu Cherry, u 
‚ wie fchon gefagt wird, bie Grus- 


‚ Merriam, der Vorfiger diefer Hom- 
aan un fein, und — 


feine Eigenthümlichfeit, das oft baften= | ' 
und dann wieder ftodende und häu- 
fig nicht allzu deutlihe Sprechen, nur 
noch, ftärfer herbortreten lied. Gut 
gelang ihm nut fein legter Auftritt. 
Schon aus dem Zert der Rolle der 
Altaune ergibt fi, daß diefe eine ge- 
beimnigoolle Seherin jein fol, Frau 
Brüdner machte aber ein mürbelos 
treifchendes altes Bauernmweib daraus. 
Gerade bei der Hermannsſchlacht“ 
fommt fehr viel auf ein gutes Zufam: Jnful, Kohn E. Shapper, Charles ©. 
menfpiel an, und ein foldes ift bei ber Dames, Julius Rojenwald, Charles 
geftrigen Vorftellung zum Theil zu bee 2. Hutchinfon und U. ©. Beder, re 
merfen geivefen, jo in dem Auftritt, in ben zu etwa gleichen Theilen über 
—— Fa der Waffenfchmied Theutold. Hälfte des Aktientapitals von $500,- 
——— Schr un ——“ SE = 1 Geieänbete Moe. 000 Bäpzingmen; as Da Fe Yor- 
Eine ne Angabe der Reinheit if Ge orfter) erfticht. Waft das ter Aktionären befinden fi W. 8. 
| mit jeder von Dr. Kilmer’3 Stwamps — war * Vanderbilt, Otto Kuhn und Clarente 


Root. ; 
—— 5 — 55 en 
— frei —* —— — —— * wird Rider Mad führen. {I überhaupt die Unterfuchung 
ben, | kalter aud, cin Bünlen mu" merkbe tar, — ‚ee | ne —— hoben, irn 


un u NE CH. 
Ra Men; und Larrabee Str. 


Verkauf von Hand» 


Ihußen und Kappen 
50c, 75c, S1 und 
und $1.50 


Hhrenklappen 
10e und 19 


: 
: 
s 
3]: 
: 
; 





⏑ — — 


„Ein — für Federmann“ 


T 


ILLMAN 


STATE & WASHINGTON STS. 


I 


Die größten Werthe der Saifon in 


Männer: und Hnaben-Iifeidern 


Infolge unferes Einkaufs eines Neberfchuß-Lager von einem New Yorker Fa» 
brifanten; Lejet dieje jenfationellen Offerten: 


Ssesond 
Floor 


Auswahl; eine feltene Offerte 


fanch Tiveeds; eine präch- 


Meltons ı. imp. Tweeds, 


$12.50 Männer-Meberzieher, $7.45. 

Etwas wirklich Unerhörtes in der Mitte 
der Saijon. Protector Ueberzieher und mit 
Ihlihtem Kragen in den Styles diefer Sat: 
jon, in jchlichten und fanch Farben; in 


mittleren und vollen Längen; 25 verfchiebene 


Mufter und eine große Reich: 
haltigfeit von. Stoffen zur “ 
für morgen zu — 
815 Männer⸗Ueberzieher für 89.90 
Ihr habt den Vortheil morgen durch die 
Auswahl eines Ueberziehers zu einem nie⸗ 
drigen Preis, denn wir offeriren zum Ver⸗ 
kauf über 300 Protectors in ſchlicht ſchwar— 
zen, braunen, grünen u. grauen Caſſimeres, 
Tweeds und C Cheviots; Dreß⸗Röcke in glatten 


und rauh appretirten Stoffen, 
paſſende Größen für alle Pro— 
portionen; 


ſpeziell markirt für 
dieſen Verkauf, zu 


$18 Männer-Ueberzieher für $12.50 
GCheiterfield, halb formpajjende doppelbritz 


ftige durchgehende Knöpfe, ganz Bor Nüden 


und die neuen Protector neue Fold Kragen: 
Styles, in glattem Kerjey von jchlihten und 
fanch "Farben; Gaffimeres, Belours und 


50 


tige Auswahl fite Die 
wählerif ſchſten Einfänfer, 


zu 


$20 Männer-Weberzieher für $15.00 

Die größte und Ihönfte Partie von hod)- 
feinen Veberziehern ift in diefem großen 

Sortiment zu finden; Convertible Kragen 
Protector VUeberzieber in allen neuen Schat- 
Heulen von braun, grau u. jhwarz; feine 


: 15= 


George’ 3 Kerſeys, 


jeder Weberzieher in der 
Partie with. 820; ſpez. 


815 Männer-Anzüge für 9.90. — Ganz reinwollene Worſted, blaue Serge, ſchwarze 


Thibet, fancy Caſſimere und 


Tweeds iin allen neueſten Schattiru⸗n 
gen der Saiſon, für Männer und junge Männer, alle neuen Modelle, ein— 
fache oder doppelbrüſt. Styles, für den morgigen ſpez. Verkauf zu 


9.90 


$20 und 822.50 Männer-Anzüge für 515 — Handgeſchneiderte Anzüge für Män— 
ner und junge Männer — in den allermodernſten Styles der Saiſon, — gemacht von 


feinen Velours, importirten Tweeds, 


baute Männer — zu 


33.00 faney Männer-Weſten, in hübſchen Weihnachts-Bores; 


helle und dunkle Schattirungen; in allen 
maaß; 833.00 * Werthe, zu 


84 Männer-Hoſen zu 2.95 — Feine Worſted und Caſſimere Hoſen 
für Männer — konſervative und weite Peg Styles — alle Größen, — 


84.00 ⸗Werthe. zu 


82.50 Männer-Hoſen zu 1.55 — Extra ſchwere Caſſimere Hofen für 
Männer — jedes Paar gut gemadht und ausgeftattet — in allen Größen 


bis zu 50 Taillemaap, für 
Jünglings ⸗ 
zen 


bis 21 Sahre, $7.50 = Werthe, zu 


hübjchen Gaffimeres u. Wor: 
ſteds — paffende Größen für torpufente, ſchlanke und regulär ge⸗ 


Schul-Anzüge mit langen Hofen—in jhlihten ſchwar— 
Thibets, fanch gemifchten Worfteds und Gafjimerss — Größen 14 


9.00 
1.65 
2.95 
1.55 
EEE T 


feine 
Größen von 34 bis 48 Beufts 


Madyt Eure Gattin glürklid; 
mit dieſem Geſchenk 


Wenn Euer Heim Euch gehört, 


weshalb dann nicht mit uns eine 


Abmachung treffen, es für elektriſches Licht einzurichten. Wir er⸗ 
bieten uns, es zum Noſtenpreis zu thun, und geſtatten Euch, ein 
wenig alle Monate während zwei Jahre zu bezahlen, ohne einen 
Dollar Zinſen. Ihr könnt die Fnxtures wählen und mit in den 


Plan eingeſchloſſen haben. 


Elektriſches Licht im Hauſe bedeutet für 
die Frau ſehr viel 


Wenn Euer Haus für elektriſche Beleuchtung gedrahiet iſt, gibk es 


weniger Reinmachen und Abſtäuben. 
— an und abgedreht miittels des Schalt⸗Knopfes. Eure 


brillant 


Die Luft iſt rein, das Licht 


Gattin kann mit Elektrigität bügeln und ſich viele Arbeit und Hin⸗ 
und Hergehen erſparen. Eure ganze Familie kann ſich der vielen 
anderen elektriſchen Einrichtungen und Utenſilien erfreuen, die zum 


Behagen im Hauſe beitragen. 


NRuft auf Raubolph 1280 und 


trefft Verabredung wann unſer 


Bertreter vorſptechen uud mit Euch die Sache bereden kann. 


Commonwealth 


Edison Company 


139 Adams Street 


wm. D. MoJunkin Advertising Agency. 


— Der britifche Dampfer „.30- 
banna“, von „$loilo, Philippinen, mit 
einer Zuderladung nad) Philadelphia 
abgefahren, st bei San Domingo ges 
Icheitert. Der Kapitän, Niderfon, te» 
legraphirt nach New Xorf, daß er fid 
reitete, Noch nichts weiß man bom 
- Shidfal der Matrojen. 


theilte bem Kaiferlönig Franz Yofeph 
in einer neuen Aubienz mit, daß alle 
feine Berfuche, ein neued Kabinet zu 
bilden, or find, 


000: euer in einem Mö- 
heigefhäft. "zu Winnipeg, Rorbiveft- 


Kanada, bei —* 
3 Grab nier 


kr 


ni 


— Gewiß wird Leuchtgas zum Fül⸗ 


Fin a Kufialons berwendet. €3 ift —— 


ingere Auftriebstcaft als d 


— ee ift aber bedeutend billiger als diefes. 


affexrjtoff fen iſt Er ag andelsattitel, 
und wir wiffen nicht, wer es Ihnen hier in der 
ar Menge kgeriteifen twürde. 

© Man nimmt e3 in Deutfhland -mit 
den Sonporiweitten ziemlich ftreng, jedenfalls 
aber wäre der Betrag ein unbedeutender, 

Sof. S. — Mu deutiher Geite belief id) 
Der Selammtverkuf im Kriege 1 1870—71 auf 
6247 Of ken und 123,453 Mann, darunter 
etiva 40,080 Zubdte. 

St en: iger Lef 
tung3abtheilung wird az 


edenfalls ebenfall3 
in der Haupffiadt bon ® Blake, Jefferſon 
CEith, Keane 


Wette. — Bahern und Württemberg jteht 
nod Immer die Regelung de3 eigenen unmittel- 
baren PBoit- und ee mit fei- 
nen, dem Reiche nicht angehörigen Nadbarftaa- 
ten zu. Jın' April de3 Jahres 1902 wurden für 
das Reichsp tgebiet und Württemberg gemeins 
fame oftwertbaei en mit der Injrift „Deut⸗ 
ſches Reich“ —9 — ührt. 

L. A. St. ür das Jahr 1909 ſtellte ſich 
die Quchichnittsftärte »e3 deutfchen Heeres auf 
503,500 Gemeine, 28,000 Offiziere und Bea= 
amte, 85,000 Unteroffigiere und 8000 Einjäb: 
rig⸗ Freiwillige. Die Etatsſtärle der Marine 
für das Jahr 19089 ſtellte ſich auf 53,844 Uns 
2005 Offiziere, 300 
207 Zahlmeijter und 


— Scene Verwal: 


teroffigiere und Gemeine, 
Ingenieure, 260 Aerzte, 
533 Seeoffläier-Afpiranten. 

Stau Anna. — SJener Richter wohnt 483 
Kenwood Ave. 


Helene 8. — Ein folumbifher Halbdollar 
bom Jahre 1893 bat feinen befonderen Werth. 

ß, 9 Quzton, Jowa, — Die don Thnen ges 
ftellte Stage ijt neuerding3 im Brieflaiten wies 
verholt beantwortet worden. Das Einbürges 
zungsgefeg verlangt die Beitätigung von nicht 
weniger al3 zwei Zeugen (Bürgern der Ber. 
Staaten), daß der Einzubürgernde mindeftens 
fünf Jahre in den Ber, Staaten gelebt und 
ſich während diefer Zeit als Mann von autem 
fittlihem Saratter, anbänglid den Grund 
fügen der Berfaffung, erwiejen bat. Hat ber 
Eipzubitrgernde nit die bolen fünf Jabre in 
dem fe elebt, in welchem er zur Zeit an— 

0 ann er Durch zwei oder mehr Zeus 
get endthigte Beugnib_ erbringen, Toweit 
ein —— in dieſem Staate in Betracht 
lommt. Zeugniß über ſeinen früheren Aufent⸗ 
halt lann durch Vernehmung von zwei oder 
mehr Zeugen in dem andern Ctiaate erbracht 
werden. Bon folder beabiichtigter Vernehmung 
ilt vorher ſowohl - Einbürgerungdamte in 
Walhington, fowie dem Bundesbezirisamivalt 
des Gerichtöbezirtes, in weldem die Zeugen 
wobnen, Anzeige zu maden. 

Shield8 Ude. — Der Hauseigenthümer 
iſt berechtigt, eine volle Monatsmiethe von Ih— 
nen zu beänſpruchen, auch wenn Sie nur einen 
halben Monat oder noch weniger über die Zeit 
gewohnt haben. Er kann Sie gerichtlich vertla⸗ 
gen und ein Zahlungsurtheil gegen Eie erbal- 
ten. Ob diefes Urtheil vollitredt werden famır, 
bängt bon Ihren Vermögensverbältniffen ab, 
Der Haustpirih- ift geſetzlich nicht verpfli chtet) 
für Ausgaben aufzufommen, die Sie fih dur 
Uusbefierung oder Reinigung der Wohnung 
gemacht Haben. 

I u NR, 1 


Ihren P 


Sie ſind nicht berechtigt, 
wertrag ohne ſchriftliche Zuſtimmung 
des Sausbeſiters „auf einen anderen Miether 
su ü ertragen. Der Haudbefiger braucht dein 
nexen Mietber, den Eie ihm bringen, nit an- 
zunehmen, gleichviel wie anftändig_und zab- 
äbig er fei. Niemand braudt Jemand in 
fein Haus aufzunehmen, den er nicht aufneb- 
nen will, — 2) Alle Anfragen werden fomweit 
wie möglich — den Briefkaſten beantwortet. 
Briefliche Beantwortung, wie ſchon des Oefte— 
ren ertlärt, iſt grundſätzlich ausgeſchloſſen. 

M. R. — 1) Der Einfuhrzoll auf Echmud» 
fadhen beträgt 60 Prozent des Werthes 2) Jm 
borigen Winter it bier Leine außergewöhnliche 
Kälte zu berzeichnen gewweien. Das Quadjilber iit 
während ber ganzen Zeit nie biel unter Null 
ge, Der fülteite Tag des Winters (2 

rad unter Null) war der 2. Februar. 


M. PB. — 1) Wefentlide Unterfgiede gibt es 
swifhen den Sreimaurer-Logen Europas und 
denen Amerifas nicht; nur ilt die Mitglieder: 
sahl des Ordens bier eine_ berbältnikmnäßig 
meit. größere al3 drüben. — 2) In Delterreic 
fchreibt main Perfonennamen in der 
MWeife wie „bier, d. 5. zuerſt den Taufnamen, 
dann den Familiennamen; 
Zaufname binter den Samiliennamen geſetzt. 

K. L. — Ueber die Zollraten in Oeſterreich— 
Ungarn Tönnen Sie fih auf dem Dejterreichifc)- 
Ungarifhen SKonfulat, 184 LaSalle Straße, Mus 
Tunft erbolen, 
Sie fih am beiten an eine Cpeditionsfirma 
(Forwarders). Aoreffen bon ſolchen finden Sie 
auf Seite 2863 des „City Dixectory. 

J. S., 14. — 1) Eine Geſellſchaft des von 
Ihnen angegebenen Namens findet ſich im 
ſtaädtiſchen Adreßlalender nicht verzeichnet. 2) 
Barou y, Wilwosli und Frau werden das Weib: 
nactsfeit in Boiton vberleben, Briefe erreichen 
ie bort durch) Besmitslung des deutichen Konſu⸗ 

ts. Kinder, haben die Eheleute d. Milmosti 
fowert hierofis befannt ift, bisher nicht. 3) Die 
Privatadrefie des Herrn Frank Paades ilt wir. 

4932 Late Abe. 4) Ob Konful Schreael fich noch 
in Montreal befindet, oder ob er fich bereits 
nad Winnipeg begeben bat, ijt_der' Brieffaften: 
Rebaltion nicht befannt. 5) Deiterkichtiigrun 
gartider Gefandter in Wafbington ilt Herr_R. 
engelmüllecr von SHertgelvar. Mau adreflirt 
tiefe an den Gefandten: „Hi3 Erxcellench tbe 
Auftrian =» Hungarian NMmbaffador. 6) Die 
„albendboft“ ericheint feit September 1889. 7) 
Die frühere Regentin von Epanien, die Mutter 
de3 jegigen Königs, ilt eine Tochter de3 Haufes 
a. und beißt Epriitine. 

ie Ihrer Wohnung nädjitgelegene 
je 3. "Abe due befindet fih an der. Ede 

‚Neuftadt.“ 


8. und Biſhop Straße. 

— In Los Angeles erichei- 
nen zwei deutſche Wodenblätter: „Germania“ 
und „Süd Kalifornia Rojt“ Can Francisco 
bat eine tägliche deutiche Zeitung: 

Demofrat. 


ung 


„California 


= . 

Rechtsanwalt Fred P Lost Nr. 79 Deaw 
Born Etrabe, Zimmer 1444—48 Unity Gebäude 
5 nasftebende Ausfunft auf ihm übermittelte 

ragen: 

Tiroler. — Am GScheidunasverfahren bat 
das Gericht die Macht, dem Mann zu, befeh- 
len, daß er eine Lebensverfihrung zu Guniten 
der Frau aufrecht erbält und die dafür erfor: 
derliden Zahlungen Ieiitet. 

A. $., Evergreen pe. — Hat Jemand Mö- 
bel oder fonftige Fabrhabe einem —e— 
zur Aufbewahrung ühergeben und der Beſiber 
des Lagerhauſes verliert einen Theil des än— 
vertrauten Gutes oder ſendet nicht alles dem 
Elgenthümer auf deſſen Verlangen zurück, ſo 
find wir der Meimumg, dab der Lagerhausbe- 
figer für allen Berluft veräntwortlich iſt, und 


Diefe 
pradhtoole 
imporlicte 
Kukußsußr, 

werih 


$10.00 


Der Sradtraten megen menden | 
! fer Arbeit, 
| Berthes des "Hundes berflagen. 


ö— — — — — — —— — — — — — — ——— ——— — — — 


leichen 


in Ungarn wird Der | 


MADISON Anp HALSTED 


as joll ic) für 
Ihn kaufen? 


Wie oftmals habt Ihr Euch ſelbſt und Anderen dieſelbe Frage vorgelegt? 
Es mag für Euch ſchwer ſein auf etwas zu kommen was er ſchätzen wird 
— deshalb ſolltet Ihr Euch unſere Erfahrung zu Nutze machen bei der Aus— 
wahl. Wir haben einen Laden ganz vollgepackt mit nützlichen Weih⸗ 
nachtsgeſchenken, welche unbedingt jedem Manne oder Knaben ge— 


fallen werden. 


Seht die nachfolgende Liſte von Andeutungen nach und wenn Ihr nit 
feht was Ihr wollt, ſo kommt zu uns und laßt Euch die Sachen von uns 
zeigen, da wir zu viele haben, um ſie alle zu erwähnen: 


Winter⸗-Ueberzieher 


Anzüge 
Ein Paar Schuhe 


Zwei Unterzeug-Anzüge 


Paar Handſchuhe 


Exrtra Paar Beinkleider 
Seidenes Halstuch 
Einige neue Hemden 
Schachtel für Kragen 


Rauch Jackets 
Bade:Roben 
Hüte oder Kappen 


SHalbes Dutend Soden 


Hübſche Regenſchirme 


Sweater Coats 


Ein Paar Slippers 
Dutzend Taſchentücher 
Hübſche Halsbinden 


Offen jeden Abend bis Weihnachten. 


auf Erſatz des Werthes des verlorenen Eigen⸗ 
tbums don dem Eigenthümer verklagt werden 


lann. 
N, M., Wafhtenatv Ave. — Sat A dem B 


einen Hund gegeben unter der Bedingung, bab 
B für A geiwille Arbeit serae, und bermei 
gert oder bernadläffigt B_die Verrichtung die 
ſo tann ihn A auf Zahlung des 
Wobnt der zu 
Berflaaende außerhalb der Stadt Chicago in 
Coof eueib, fo ift die Klage vor einem Frie- 
densrichter de3 Countys anzubringen. 

O. W. — —6 haben leinen 
Marktwerth, es laun deshalb nicht auf Erſatz 
ihres Werthes gellagt werden; aber es Tann, 
wenn die Perſon, welcher die Briefe zur Ein: 
fight. übergeben erden, fie dem Eigenthümer 
borentbält. auf ihre Heraus ebung gellagt wer» 
den. E83 ift zu diejem Zmwede eine „Replevin“s 
Klage im Stadtgericht anzuftrengen. 


—— 
Vom Grundeigenthumsmarkt. 


Schwierigkeiten beim Abſchluß eines 
Abkommens betreffend eine gemein— 
ſchaftliche Mauer haben den Plan des 
Brooks-Nachlaſſes, an Stelle des al— 
ten Mohamf =» Gebäudes an der Süb- 
oltecke von Dearborn und Monroe Str. 
ein zmwölfftödigeg Gebäude aufzufüh- 
ren, verzögert. Man glaubt aber, 
daß bald ein Einverftändni erzielt 
werben wird . 

Die Ohrman Mortgage Company 
bat Martin E, Anderfon auf deffen 
Neubau an der Südmeltede von Ken— 
more und Bermyh oe. $35,000 zu 
54 Prozent geliehen. 

Edward F. Bloom hat an Mary 2. 
Martin das Mieth3haus 812—14 Ca⸗ 
lumet Ape., 471% bei 128 Fuß, Dft- 
front, mit $13, 0000 belaftet, für $23,: 
000 verkauft. 


prachluel? 
impordirle 
Kußuäsufr, 


Alle Kunden, die für 15.00 unb darüber einkaufen unb biefe Anzeige en 
erhalten eine Kukufssilhr, twie Abbildung, 14X21 Zoll groß, bedingungs 


Specia€Nls: 


$45.00 Doppel Heiz- 


u Bet 32.00 
und Selbit- 


Doppel 
fe m Once 619,50 
Baar ober Leichte 

Iungen verlangt, wenn Ihr Trank feid 


a 0 


500 are 


500 seofe Brich 75 


lungen au ben liberaliten —— — 
m oder nicht arbeitet. 


ae 66. 75 
reine dah⸗ 


TE er hen > 


ARTEN T ET North — 


und J. A 


RR The Same. Good 


LTE 


NY 


MILWAUKEE 


TE En 


ARTE 
—— 
Buet 


and 


A fact worthy of note, and an 
argument far more potent than 
words:— [ 


The truly appreciative lover 

of good beer goes blocks out 

of his way, (when necessary) 

to enjoy that delightfully sat- 

isfying, individual goodness 
peculiar to 


F CHICAGO BRANCH: COR. UNION AND ERIE STREETS 


Ehicago Stat: Berband. 


Hält am Sonntag iu der Mordfeite Turn» 


halle fein zweites Turnier ab. 


Der Chicago Skatverband wird am 


| Sonntag, dem 12, Dezember, in der 
Nordfeite Turnhalle fein zweites mo= . 


nailiches Stkatturnier der Saifon ab- 
halten. Wie für das erfte ZJurnier, 
bat da3 Direktorium: des Skatverban- 
de3 auch für diefes Turnier 28 Geld- 
preife im Gefammtbetrag von $400 
ausgefeht, deren höcjfter $100 be= 
trägt, mährer.d der niebrigite $4 be- 
trägt. Eine weitere Neuerung hat das 
Direktorium eingeführt, indem e3 eine 
‚ Reihe von Sonderpreifen ausgejeht 
' hat, um die fich nur Spieler bewerben 


dürfen, die fih an ben beporftehenden , 
fünf Iurnieren des Verbandes beiheis : 
ı Tigen. 


Diefe Preife werden im legten 
Turnier der Saifon zur Bertheilung 
fommen. . Der Beginn bes. Turniers 
am Sonntag ift auf dre: Uhr Nachmit- 
tags feftgejekt. Späterfommende fün- 
nen nicht berüdfichtigt werben. Als 
— * werden Charles Collins 
.Kreutzberg ihres Amtes 


walten. Nur qutftehende Mitglieder 


' des Verbandes fünnen fi am Turnier 


beteiligen. 


— Doppelfinnig. — Gaſt (zum 


Wirth einer Weinſtube): Ich hab' da 


Ihren Stammgaſt, den penſionirten 


Rath Kobaikel, ber alte Herr hat aber .. 
agen, mas der noch alles 


einen qguien 


verträgt! — Wirth: DO, da muß man 


wirklich ſtaunen, jetzt verfehrt er ſchon 


zehn Jahre bei mir und warn 
ein einziges Mal frant! — 


— Mißperftänölich, — An m. 
[dem Sande): ‚ du komm 


—— 


PHONE MONROE 364 


KLOTEN 


‚Milwaukee Avenue 


Zwei —V — und Paulina Str. 


AAeouſere Bargains ſparen Geld für Jebermann. 


Bargains für Samitag 


Gandy Department. 
%0c und 2%5c Ghofoladen, Heine 12c 
Schrammen, fpeziel, das Bfund.un.... 


pe —— Eut Candy, 
8 Bund 


.unnnen nn e nun nnnnne ....n0.. 


re 1847 ers Bros.’ . gheetöffel, 268, 
he — end ein wünſche hensivertheß 
Mufter, bübih in tel. 

Speziell Zu.....000000. —J or. 


Kämme, 


—— für Damen, wit maſſſwem Gold 
en mit Brillant: Fafiu: 
wirkli 44.00 Werth. Spesziell,. , 


+ 


Diefer Ronpon und 81. 19 Bnar be 
rehtigen den a Sum Ramm: 
und Barrett:&et, Werth $2.00. 


Aurzwaaren Department, 


Fancy Garter3, paſ⸗ 
fend für Feiertags-Ge- 
Thenten, — das Paar zu 


250, 506, 75c 98 


WE sera 
Satin Ruffling, —alle 


44 
en IE 

‚Grocerh Department. 2 
Band Head eis.. .80 
Vacht Club Sach... 140 
Badet Seeded Roſinen....060 


Diniflaſche Suider s Catſup.. 6. 
2 Bund Snider’3 Bart and- Beans........ 120 


ee 


—* Eut Sirlein Steal. ..... 
—— Cut Round Steat..... 
. 1 Sugar Eure Nump Gorn Berl. 


. LhörPreiöherapferung. 
in Bond, oder Kenneffen 
e « “..n.....n.„ .........s Sn 
19 & x — 


«oder 


ET er - 
2 


re 


I RR —— 
Tri ERELTEE 


WER STEBT. Eee 


KW 


— a SE 
RE a TEE it 4 


u 





—— —— — — Be 

(änzeigen unter diefer Mubeif.1 Gent bas Moct) | (neigen unter bit Mubrit 1 Gent das Hart) Qünjeigen unter Diefer Muieit 2 Emis‘ das Wert) | Term IT jeigen unter hiefer Mubrit 2 Gints des Merk) 

i 2 Yo F — ‘Zu verfoufen: ‚Guter v em bil: T verfaufen: ollftändige eingerichtete Bäderet e 

Berlangt: 200 Gafh Boys; 14 bis 16 Sausardet⸗. F 168 8* Str. en F — ee. % * KR moderne 8 Zimmer Rordieite Wetten, 


08 kann man mit der natürliden Schön» alt; ; e : -Mäpden für aligemei arbät. 
% Zahr alt; Samftags zu arbeiten; perma Vertangt: "Münden fire allgemeine Haus — ir nahe Ehicagn. fefa 


— — — — 
* — —— 


— — 
deun des eigenen Hagres vergleihen? — e „| 5401 Kornell Ave. — ẽ 
nente Stellen. t ig zur — se u verfaufen: Parlor Set, 4 Stüd, in jehe gutem u verfaufen: Gd4Saloon in einem der ‚beiten 
Das tobte Saar, Mader, —— sen bringt Schul: —— — in gu: guhenn, $12.00. Ms Willow Str. Schettle. —— anf — * Rordive feite, hilig; gebe in eim — Zorpe, SW North Anenue. 

geftedt wird, Tanıt niemals den@lanz bes lebeit- tg nD te na Verlangt: Aeltere deutſche Bra, welche ein 5 —— — — — Aderes Geſchaſt. Nachzufragen: 3100 Diverjey Une., M dreiftödi & ä 
den Hogres, welches auf dem eigenen Kopfe Aſſiſtent Supt., 5. Floor, Vormittags tes Hei wunſcht in Zau fire Venienung wen Zu verfaufen: ‚in elegantes brei Stüd grünes | Norpmweftede Albany. . ri odernes teittödiges Eteinfront WFlatgebäube, 
wädit, befigen. um 8:30 Uhr. zwei Kindern, leichte Hausarbeit und Heinen Sohn. Rärior et, grober Bargain, bei jungem Ehepaar. . i ur Re: at Lincoln * und Jeoing Park 
’ Rothihild &G6ompany wdrefie: T. U. 508, vvenddon. X EN Moriger, 1138 George Eir. frja Schön aplietes © Simmer lat, drei Zimme 7 Zimmer $lat, drei Zimimner pd., Past Lu Ru = feia 
Ö eler 9 S St 2 : Mäd 49 North Ave ET a tin bezahlen für vie Miethe; nerileudere, wenn fofort en 7 
Stäte und Ban Buren Sir Berlangt: Frau oder Mäbaer- Dar Seiyofen, biüig. 8 R. Pauline | getauft. 752 Wells Ser., obere Mindt. feja | @ntes Rorpjeite moderneg Ieftödiges 3-6 und I- 
— 2 t. I —— Pr r . 
r Gute ältere Frau für zwei Mädden Damen:Echneider:Geigätt, Süpjeite; Werthauf a en Kocpe, 0 3 — 


ee Bee 

Berlangt: Ein älterer Schreiner jür tete Arz| -_Verlangt: iihen — — — a 

beit in einer Bigarrentiften gabeit."_ Nahpufragen Kaus au führen : —— 9 ee | „Muh togleie verfaufen: #100 Parlor Eet_ für | nahme 4400, 3 Zimmer, Miethe 825; jehr viel At: fie 

116 W. Superior Str., nahe Elart Sir. 8 und 9 bt ven t Uber a * F WLeder Rogers Goud, neuer Ehimmer⸗Zi beit; befte Preije; Mreis HNO baat. Me — —— — — — 
— TORTE Stühle, Spiegel, Perefals, teine u3 Rähma: f Abenbpoft. jefafo | Qu-verfaufen: Einer unferer Yumben, der auf be: 


BVerlangt: Guter Wagen mied, der. Pferde de: — ET — — ine, ierner 810 3 fü . »Xerfaufe billig. —— — — — ner 331* t 
(Burdock Root oil) ſchlagen Senn ftetige a 5259 a Ave. |: Verlongt: Mädchen für allgemeine Haus arbeit. ⸗ ER er Sach ar oda Norzügliches Neftanrant im_ befte Theile (Down Roebfeite tohnE, will jein 2 @lat, Sramehaus gu je 
s A ‚Berl * nah ve. züg ’ 4 n te ( 4 Zimmern verfhleundern, modernes Plumbing rt: 
Defördert den Haarwuhd, indeın e3 die Kopf⸗ via | ini Wertieh Moenue. — — — Tom Yoop) zu verfaufen. Grufte Yufträge ee hhöden, _ Sementbafemtent md ne Borenie 
baut zu erneuter und geiunder Wirlung teiat, ee EEE IE ee 5 J ũ meine Achtung! Verihleudere jofort neuen Rariorofen | Apr: &. 325 Abendpoft. ftia | Sort xl (Ede) "Miethe 990; Rıeis 250 RE 
bejeitigt ralh Cchorf und verhindert dad Aus Berlangt: Erfahrene Operator: an a a Veringf:  Biperläfiiges Märchen für allge und zwei Monate gebraugten Rühennfer mit Zar . uns an ne ak Eier J aleine 
— fallen der Haare teider und Wrappers; ftetige Arbeit, Gndoerg & | Haitsarbeit in Meiner Familie, ‘ Norftadt; quiet | Serfront, Leder BarlorsSet, Leder Schautelftüthle, Aidel-Xheater zu‘ verfaufen oder vermiethen. — nah un an. ne 
Es rüıt, Tindert umd Märtt bie Wurzeln bed HanneB Shmers, 275 Cat Makiton Sir. it yopıı. Worzufpreen: 2044 W. Mepise® Bor. | ter Gouc, ihöner, Zeit, erihren, ces | anr.: 6. 15 Abendpoft. FR: Gran & 60; ‚Siert un) Belment, 
4 2.6 i a , r ; * Sen: ganter AHusziehtifh, 6 Vederftühle, Betten, Dreilek, ne a ——— ——— Gutes Flatgebäude bilft 1 —— 
Es mabt raubes Saat mweidh und glänzen». Verlangt: Ein Mann fiir Yarmarbeit Apreffe: | - Xerlangt: Mäpden für allgemeine Squsarbeit. — | Chifionier, Sideboard, Ehma Kiofet Singer‘ Nähs 3 fanfen: Jeitungs:Route, Süpjei 51 utes Platgebäude Biltg at aufen für 35000; 
Refteht auf Vogelers Rlettentwurzel Oel umb bermeigert ein Subftitut. Morth. Si ; s I gran Jamın, 208 N. Elart Etr., eine Xreppe. — —— ——  Hile Zu vertaufen: Zeitungs-Route, Südjeite. Mr. 1706.R.. Halften Sir. „gelegen. 
Be Echt darauf, daß die Handeis-Marie auf jedem Umfclage if. er North Bifth Ave.) Manwood. Bann, — fefa Te —— a oil | Mode Avenue. Yuguf Tore, IM Rech An. 
3 — —* ae a — — — wr F — te r {it 
In Apotheken, —50 Cts. die Flaſche, oder direkt von — — a a * ittferen Eir., unten. 40; Saloon in. deutiher Nahbarihaft, verbunden mit Si 
; Verlangt: Bier- eriter. Klaife Meifinggicher; guter Berlangt: Deutihes Mädchen oder Frau, mittleren At 2. ur >. — — — — a 
$ St. Jacobs oil, Ltd, - - Baltimore, Md. gonn. Azufugen ihr Morgens —— Ben tur: Sa ** — u. — — — — —— — fort —— erteilen — ————— a Efiften 
E and Iron Go, Midigan Ave. und vale Shore, | fragen + Dieje "2Kacr, Mes. 8. t- re i iifali " Een guter Biap ffir einen Wiattdeutihen. Austunft : 9 90 : 
—VVVVV — Faro | Energreen Woe., nae, Kenzie Aue. Bianod, muſitaliſche Inſtrumente —— — — 
* — Te a TR Tr En d.eins für Anieigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) ee 0, 7200, er Zu verlaufen: Fünf und 6: Zimmer Flatgebünde, 
RATE j De „ Berlangt: Mäpdren, fie Diningroom und F RT Verichlendere KIW Zigarren‘, Gonfectionerye, ‚Stas | an Yudfon Mve., nahe St. Midaels-Kiche; ). 
Verlangt: Cannafjers -—- großer Verdienftz Spezial | Halten pusen: 4ER. Klart Str. —_—Weipunadtsgeihen A Schulwaarenladen, alt: etablizter Pas, Auguft Torpe, 820 Norib Une 
Weihnachts: Artifet; 10. Cents genügen zum Anfang. | I TEEN Kimball Upright...$125 Khidering Upright. .$1i3 deutihe Nahbarihait, bedeutende Konkurrenz, gro | — — — Fr, —* 
Agenten verdienen $5- bis *10- täglich. Kommt fo: Berlaugt: Mädchen Fir allgemeine — Fiſchet Upright1 Bradford Upright. . „BIER ker Dorrath, gute Firtures 4 Zimmer, mäßige Mies Yu verkaufen: Bridgebäute, mit: drei 4:3immer 
fort. Simmer 521, 35 Teardorn. Str... on onz kein wälen,. — Ri Zu Pad son A % il ET BE Alnaufe, 943 Afhland Ave, 2’DI. nördl. Chicago. | Wlatt, mabe Sheffield und Maud Ane.; ER. 
EEE . * em — — * * — — er - uguſt Torpe, th “ine. 
Peer — — un Yahlungen: g1.Ww die Woche; *5. 00 den Monat. Zu verfaufen: Billig, gutes Milch Depot. 188 auf ? orih * 


Al 
* a } Nerfi 5 : . i i arbeit in i i 6. s ; & , 2: h 
. Rerlangt: Arbeiter, umt neue 4 Zimmer Gottuge Verlangt: Mönchen zur Silfe ‚bei Hausarbei 4 Reigarpt Piano Bon N, Marfbfield Ave. Zu verfanfen: Peter Pargain in t 
; an e zu faufen, $00 Baar, Het $12 den Monat. Gebe leiter Familie, Fein walchen. 3831 Herndon 3 Milwanfee Anenue und Garpenter Straße. ie A. —* — — kin 
ur e ec r a Ed Aetige rbeit. . 7216 Konore Strake. frialo 3 ea 3 — N Abends offen. Spalt $140 oder beite Offerte nimmt Stod und. Firture | Grund mit ? Flat Frames ımd Prid-Gebäude, 6 
” — —— re ee I von Tabal⸗, Caudy⸗ und Notion-Store.. 127 Ein: | und 5 Bimmer und Pad, und 7 Zintmer yramehaus 
HH ADD ID 


— —— 


— —— — — — 

— FR aili ai F t= N t - Mr es 84100 Maha oni Pia: zer —— 

Verlangt: Coot «County Figarrenfabrit wünſcht Rerlangt:. Junertäjfige wit reſpeltable ia mit Muß verfaufen: Prachtvolles 8100 Mabas bourn Avenue. frja | mit Bad, Mietbe $648 jährlich, 12 Broy. auf € 

Mänrer, um Sigarren zu verfaufen für Paar, gute feren Nuiters als. Haushälterin. Michael Bien, Ode no, D Monate gebraucht, ſeht bitig Biauch⸗ — — rn — I &eld, gautzahlende Geipattlagtı lan Yeiht ir a 
Part,’ S . IHN. Robey Str., nahe North Ave. 1003110: Zu verfanfen: Gutgelegemer Grocerd: und Delis | einbringen. Molfrem Etr., nahe Milpred Ane,, in 


Marke; ſehr guter Verdienft. 222 WR, - Division. AEStr. und Desplaines. Ane., Foreit F 
\ fra nn foteffen: Store; vertanfe für $325, wenn diefe Woche feiner Nachbarihait, nahe Hohbahnftation und Stra: 


Mir reoraanifiren und offeriren einen be täntten Be- || eite — — — — ae DE 
kr d g fir : ich te B —— = E — — Ge — für gewoͤhnliche * A —* re 26 genommen, * 8500 iwerth; guter Bortath bon Benbahn. .- 35300, weru Diefe Woche genrinmen, 
Rertangt: Hunger Koch, für Short Orvders,; ers | Sansarbei,” NR. PBeuli . gutem Suftade. 2440 Lincoln de, \ eoceries und feine Cintihtung, billige Miethe für Seht: Frank Bed, Mit SIrping Park ivd. 
ag Ves Grundfapitals einer cebens · Verſicherungs · Geſell⸗ ‚ahrener Mann, der ee nkändig ihaften tann. — Torben, | Etrake. do—ion | Etrore und Wohnräume; vertaufe mur Ipegen MIT Se MR WDR WO E 
— Iniworten mit Lohnanſprüchen untet Adr.: G. 124 Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus —1— — — ge re — ale te: derem Gejhäft. 1819 Sheffield Ave., nahe Willow Eine jeltene Gelegenheit, um ein Edgemwater Heim 
fchaft, 35 Jahre alt. Abendpoſt. ————— — —— ‚Muß verfehleudern: "Piano, Bargain 2020 Divi⸗Straße. zu Ets. au, Delarx zit taufen. Wir offeriten eine 
— — — En - — ne für.ale fion Str., nahe Weiter Aben 2. lat, hinten. I nn 9 Zimmer Brid Refidenz, Furnacehei zung. durchwea 
Verlangt: Outer Rodſchneider, gu im „Store zu erlangt: Ein gutes älteres oh dofrja Zu verlaufen: Fein etablirte Gd-Grocerp mit Dat Trimmed, 2 Badezunmer, auf 38 Fuß breiter 
Ka ital 500 000 arbeiten. Nadzufragen: John A. &riifith‘ Go., 20 | geimeine Hausarbeit, in Wilmetie; ehe outer I rie Fr EEE TER —— Supleafe an Burcher, Nordſeite, Paargeihäft. Keine | Ct:Lot dftlih non Epanften Ave., zw dem lächerlich 
⸗ Morroe Strabe. : Naczirtragen: 2424 Lincoln. Ave. > pre Nee 445.0 faufen 0 Bauer Piane mit —* Agenten branhen vorzufpreden. Maitnan & Eo., niedrigen Preife don EAN. Nur ISO) hagz erfor: 
* Bi re: — in vet 1055 Yarrabee Straße. palm 205 WMrigbtimoon Ape., de Halftev Etr. irja derlih zum Antauf. Cigenthümer ift gegwungen zu 
und in D en ää — ———— - —— * verlaufen. dofrja 


Verlangt: Lunchman für Saloon, muß am Tiſch Verlangt: Mädchen für Hausarbeit ; = — == 
muß - Erfahrung haben. SL! Berlaffe Die Stadt, muß ein elegantes Piano, Zu verfanfen: Meat: Market. 3535 Raeine Adenue, Kohn VW. Foeriter & Eo., 


Eine Illinoiſer Geſellſchaft. aufwarten und gute Referenzen haben. 11 La Salte | Bäderei zu _beifen; » die € 1. J 

Sirahe. fifa | N. Rohen Str. wie neu, jpottbillig verlaufen. 2j51 Sedgwid Stt., | Ede Copy Str. —— —— 
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ausarbeit, „bei Mupfitlchrer. Rofle,, 2614 | — 
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CHICAGO ILL. Geſucht: Ein Mann im mittleren Alter ſucht Ar-]kleime Familie, drei GErmachjene. 58 arfield Ane., $65 Taufen, ein n 

beit in Stall, Pferde zu beſorgen oder irgend eine | irahe Pimcoln. —1* und $l5 ein Square Kan oder Orgel. — Geihäftst ilhab Meftern Une. 2,200 
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ERINNERT 
tenden, aufiarten, thut Rorterarbeit. Apr.: ©. 318 9 ib, bei der Aausarbeit hebilffich zu fein Ki ' 
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ſucht Stelle, kann am — — —— — fef Nart Anr. / De — 
Fr Sud ſette. 


a Sueiter, Bartenber, ) MR ——— — n Sat Eiche 
i warten. Adr.: ©. 17% dpoft. R waſcherin. afe En ren ae Den — — 
* iſch auf a Ser benbpol, * Ang Geſchitrwaſcheri Zu verfaufen: Billig, Zwei Zepwagen und zwei Zu vermiethen: Zwei Stores an 22 — denge teiät 
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y deutichen Marn, friich eingewandert, u melde Perlangt: Junges mädchen für Hausarbeit, ſchö⸗ dalſted Stt. frfa | Ganpy:Store. 936 Addiſon Ave. fria a tiethe 4264. An ass > — Fiat 
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c _ 5 . % ol. —— en 2 ae 4 —— 3 
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Stoffe, die Mard......-..-- Interhemden und Hoſen, 95c⸗ 69 c Belucht: Junger Mann, 1 — — ah — 4 Alice Place, 2. . ,, Madijon und Peoria Star. Ju vermietben: 3 Simmer hintere Cottage, gr. | im fonnigen Süden am Golf von 2. 
77 Werthe, für ara Bäderei zu erfernen. 739 Wladhawt Str., unten, DOOR PART. Di. a — an ——— Solar an allen | 316 N. Halfted Str., nahe MWrightwond Une. fria | Gntes Land, RKaffer and Klima— 
Kiſſ ſle Gröf —— — V : Mä ir allgemeine Hausarbeit. — Er : * a ET ili 1 
a a a TI EEE et | ee Sr ee pn 
| g, > J eßte 3 und @ unchti orgen wünſcht ſtetige Stellung. Wh 1 Schule, mit oder ohne bellftännige nrihtung, ; ei e 
—W ee. Zufriedenheit garantirt, kn gelauft werden. 6347 2. Mabiton | Die für Zeidende, Näheres bei 


— — — — Pants fürDamen, 350 wih., für Saufer, Wil Ellis Abe. ift Trene Eine Frau in mittlexen Jahren für all⸗ ſsrä 

= ö z 30 . F a. — er e “ Wie. 3 Mas" —— unfere allgemeinen SLäperf u. Verfaufsräume | & R e 
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Muiter, 10c Stoffe ee tpollene z . derei, am liebft it Rott und Logis. 1319 Ball ; ur? ä ü i 
‚ ' od) Siwente ‚ am liebften. mit Roft und Loois. IE a Verlaugt: Fin deutiches Mädchen für: allgemeine ; < rınietben. E 
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MED, — — — — — 
Bett⸗Blankets, volle Größe, 59 — — ——— Gefucht: Tuͤchtiger Calesbäder Waſtrykoch) ſucht — i 
* Pr wi en s s re n er ‘ Re - SER Sehet bierher! 10 kaufen einen Marmor: — € tca f 
Bagt.....0..-+ * c Schwere gefließte Strümpfe für Stellung. Zel.: Lincoln Bl. 15 WR „aeg: unge u: * — — — für tet 1402 er —* argain! ————  \ — feſaſon 
| Damen, die reguläre, 19c: — Gatesbäder juht | einer Familie. 328 D 2. Jiat. Geonmdee — — immer u warb. — — — — — 
Be R I ‚Pe ⸗ ucht:_ € sie, Gatesbäder juht Stelle. — | — — — — Eeri r * 
Bette Erle beuffeie Eui- sen sagte Der 4pg || EWR SEttEre "% | rg ag Daran Mn an rt merp Srmgkneg, fen. | wrten un Die Aa 2 ums me aut) | aihgtt Ei — — 
& —7 J ae * i . . * . * ” 0 > F E * * * 4 * 
garn, Strang — — — — Nunger Bäder (19) fuht Stelle für Sausarbeit, IR 8. 4 Me: | RM — * — Teutfä:ungarifder Boarder. TI Rorth —— ee a a go” Setr 
. . Taſchentücher fiir Damen, — 3 arg * a Te F. Glafer, 1802 —— Verfangt: Frau, oder älteres Mädchen, für al: Zu verfaufen: Saft neuer Weberzieber für Ade., nahe Halten Sir. g —— Im Seht Cigenthlmer Emil uelf * 
Ungebleichter Shaker ⸗ Flanell — fanch beſtickt, für. .. ..... c a nahe 38. Strap. 2 def gemeine Kansarbeit. 3535 Gaftelln, Ede Ban, | einen ftarl gebauten Mann, etwa 220 Pfund | Xoarpers verlangt Sei veutider Fran; 1543 Ein: KR Osgood Str., Chicago. friafon 
ie jchimere Sc Qualität, 5a — — — Befucht: Gin ftetiger Plag al&_Partender a 1 nee ee a ge. f 
5 22 Olfoı * FR . ; e 5 Mrs. 2 . 88 
für. Dre . c Schwere wollene Männer⸗ gute Empfehlungen geben. Adr.: ©. 133 Abendpoft. Berlangt: Gutes, nettes Madcen für angenatbeit — Be ya bei Mirs Re 
itrümpfe, Baar 10€ — * doft Saloon. Wabanſia Ave., Ede Bindeter SL Er 2. 2 nase 
’ — .. . ee OT dene, : 
en Geſucht: Zwei deutſche Männer, 9 Aahre alt, 7 — — —— — — 
E SG * Monate im Land, ſuchen irgendwelche Veſchaftigung, ITenete· Ein deutſches Mädchen für allgemeine Heirathsgeſuche Srventliher Mann gewünfht für Zimmer und 
Fancy Sultana Rofinen, 99 use nd Stalfarbeit, Stadt oder Kand, fheuen | & erlangt £ a ar .. Kann meht Wälche und fliden. Mrs. Wilkie, 131 — 
9 £ ‘ . are Land, ausarbeit, Saloon. RE Armitage Apr. rim | (Anzei ter diefer Rubrit 3 Gents das Wort, | S u e und fliden,. ‘Mes. Sätikte, (2 u derlanfen oder zu pertadichen: Miskonfi » 
»t6 : s  Adr.: 9. 399 \ F Hausarbeit, Galson, IN · zeigen unter bieler Rubrif 3 Gents bas ort, |<. ö < * n un 
Packete für....... c feine Arbeit. Abt 9. 323 Abendpoft, _dofe * tie © abe: feine Anzeige unter einem Dollar.) ©. Baihteyai Abe. nahe Oaden Ave itſaſo mMigigen Fermen mit oder pn Bferde und: Mas 
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Oel-Sardinen, 3 Büchſen 10€ 

ir. 5 — —— —— Geſucht: Guter junger Baäcer ſucht ſtetigen Platz Aaſtitut. 3 R.lark Str., nahe Nort * 8 . „ (di indi i N u wermiethen: Elegant möblirte Zimmer in- feis 
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96; 3 für . gular 1.00 die Flaſche, für.... — Tußt ver inte und zwei Straßen weitlich. an;*X — ee uch Me Fetonnticaft —— — — ni auf Grundeigenthum bom 0 *24 Rehf, 
— 3 Jun $ ‚ fuc — — — 8 n Rortb 9 La Sale Etr., immer € 
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| Mid wor mit 
Geihwüren bedekt. 


Es Titt zwei Monate lang. — Ein 
dauerndes, ſchmerzhaftes Jucken, 
das vom Kratzen immer ſchlim— 
mer wurde. — Keinerlei Behand⸗ 
lung war von Erfolg gekrönt. — 
Schließlich aber wurde das Kind 


Durch Cutieura von ſeiner 
ſchrecklichen Krankheit geheilt. 


Meine ſechsährige Tochter litt drei Monate 
fang an einer ſcheußlichen Krantheit, die ſie ſid 
beim Spielen mit anderen Kindern gebolt hatte 
und Die mic böllig unbefannt war. Es mar 
eine judende Entzündung. aus der beim raten 
grobe entzündeie Wunden entitanden. lm 
Schluß mar ihr Körper nur no eine einzige 

robe Wunde, am fchmershafteiten auf dem 
Rüden und an den Armen. Mir Zonfultirten 
einen IUrzt, er verichriep eine Medizin, aber fie 
balf nicht. Die derfchiedenften Mittel wurden 
berfucht, aber nichts brachte Linderung. Auf 
eine Annonce hin beihlob_idh, mit Euticura 
einen Berfuh zu machen. Xägli gab id dem 
sinde ein heißes Bad mit Euticura-Seife md 
ried feinen Körper mit Cuticura-Salbe ein. 
Schon nad der eriten Behandlung ließ das 
Quden nad und nad Zurzer Zeit war die 
&rantheit bollitändia verfhmunden. 
pfeble die Euficura-Mittel für ale 
giien und fpende innen mein höchites Kob. Mrs. 

89. 2. Zridboff, R.F._D. 1, Warren, Mid)., 
30. Juni und 13. Juli 1908.” 


Eines Knaben Rücken 
wund und entzündet 


Bon einer Schulter bis zur anderen, 
Kratzte ſich, bis das Blut lief. 
Durch Cuticura geheilt. 


„Meines Sohnes Rücken war von einer Schul⸗ 
ter bis zur anderen mit Wunden bon der Gröhe 
einer Sandflähe bededt. Ich zweifelte thatläch- 
1 daran. dab eine Heilung überhaupt ınög- 
lich ſei. Dauernd berfudte er, fi zu Traben, 
bi5 dad Blut berunterlief. ch verfudte. alles 
Mögliche, aber c3 wurde nur fchlimmer, bis ich 
Kon den Guficura-Mitteln Is. Dur nur ein 
Stüd Luticura-Seife uiid eine einzige Biichie 
Euticura-Salbe wurde er wie burd ein Wun- 
ber gebeilt. Ceitdem babe ich die Mittel immer 
im Haufe und empfehle fie allen meinen Freuns 
den. Mı3. Y%. D. Maxwell, 6. Str., Woodfide, 
2. 3., 21. Mat i908.” 


Bolftändige äußerliche und innerlie Behandlung 


für jedes Haukleiden von Säuglingen, Kindern und ' 


Erwahfenen, beftebt aus Guticura:Seife (25c.) zur 
Reinigung der Haut, Euticura-Salbe (50c.) zur 
Detuns der Haut und Cuticura-Reſolvent (506.) 
(oder in Yorm mit Chofolade ug ar Pillen 
250. Hir ei WFläfhchen von 60) zur Neinigung des 
Blutes. In der ganzen Welt verkauft. Potter Drug 
Pi Gorp., alleinige Eigenthimer, Bofton, 


IF Srei per Voft: Cuticura Rook on Skin Diseases 


Finanzielles. 
FOREMAN BROS. 
BANKING CO. 


110 La Salle Strasse 


Ede Wafhington Straße. 


Kapital und Ueberſchuß 
81,500,000 


Edwin G. Foreman, Präſident. 
Oscar G. Foreman, Vizepräſident. 
George N. Neiſe, Kaſſirer. 

John Terborgh, Hilfs-Kaſſirer. 


Kontos mit Korporationen, Firmen und 
Privatperſonen ſind erwünſcht und wer— 
den zu den liberalſten Bedingungen ent— 
gegengenommen, die mit konſervativer 
Bankführung vereinbar ſind. miftſon 


Wollen Sie reich und 
ſelbſtſtändig werden? 


Das Geheimniß liegt in dem Wört⸗ 
chen ſparen, ohne dasſelbe, ganz 
gleich, wie groß eines Mannes Ein: 
kommen, iſt Reichthum und Selbſt⸗ 
ſtändigkeit unmöglich. Beginnt 
fest, Euer Gelb zu fparen. Wir 
bezahlen 3% Zinjen auf Spar-Ans 
fagen. — Zinfen halbjährlich guts 
geichrteben. 


North Ave. 
State Bank 


Ede North Ave. und Larrabee Str. 
Offen Eamftag Abend von 6—9 Ahr. 


FRED. MILLER, 
186-188 Madison Strasse. 
Geld anf Grundeigentum 3 verleihen. 
Erfte Hypothefen zu verkaufen. 
Smaimomifr® 
A. W. EHEIM 
Rechtsanwalt 
134 Monroe Str:, Room 1414 
Gel au 5 bis 6 Vrogzent Zinſen zu 
verleihen. Gute erfte potbeten 
gu verlaufen, Tel. Gentral 2839. 6d3,ebb* 
* 
Schiffs⸗Karten 
Grtra billig für 16. Dezember. » 
Oseanfabrt — 
816 Eiſenbahn — nach 
Rotterdam, Antwerpen, 
Hamburg, Bremen, Wien, 
Budapeit, Saegebin, Temeßvar und fons 
igen Pläben in Europa. 
ri Beförderung ohne Umfteigen. 
Seine Belöktigung und Bedlenung. 
bolt und auf Dampfia 
veloeheet. SB in erfter Najlte. 
Näheres Union Tider Dffice. 
Anton Boenert, generatagent 
266 Süd Clark Straße. 
Hotel Kaiferhof, nahe Ban Buren Str 
In Ebicago feis 1871. 15[9,2* 
iffs⸗K 

Schiffs⸗Karten 

a a — 
Ertra billig men, Hamburg, Antwer- 
) Berlin, DOperbere, Bien, Budapeit, Te 

z und allen Blägen in Europa. Von Nem 
nad Rotterdam oder zurüd $45 in 1. Ka 

. 9 Tage DOpzeanfabrt auf doppelldraubigen 

. Schnelldampfern. 

Asbfahrt von Chicago am 16., 22. u. 20. Dezember. 
— —— 
NMeinerlei — Unnüges 

im ——— unnüge Nuslagen. * 

— —— & OO. 

General-Agenten, 17-19 Broadwad, NetvYort, 

ober an 


Zofalberidjt. 
a ad 


Trauriger Abſchluß. 


— — 


Die Klavierlehrerin Emma Roe 
ftarb im Gefänguiß-Hofpital. 


Beirunten aufgeleien? 


Sie lag hilflos im Schnee, als ein Polizift 
fie fand. — Die Quelle feiner Leiden. — 
Schlimm mitgefpielt. —Schmadvoll, — 
Kämpfen mit einem Einbreder. 


Ein jhlimmes Ende nahm die Kla- 
bierlehrerin Emma Roe. Am Morgen 
des 8, Dezember fand Polizift Buch: 
holz fie in der Nähe ihrer Wohnung 
Nr. 535 N. Rodmwell Str. hilflos im 
Schnee liegen. Er ließ die angeblich 
Betrunfene nad der Wache an W. 
North Une. fchaffen, wo fie unter der 


auf unordentliches Betragen lautenden | 


Anklage gebucht wurde. Später wurde 
fie nah der Wache an W. Chicago 
Une. befördert und troß ihres Sträus 
bens dem Stabtrichter Uhlir vorge— 
führt. Da fie fich faum auf den Bei- 
nen halten fonnte, verfchob der Kadi 
die Verhandlung auf den 16. Dezem- 
ber und orbnete ihre Weberführung 
nah dem Gefängnif-Hojpital an. 
Dort ift jie heute früh gejtorben. Der 
— — hat eine Unterſuchung einge— 
eitet. 

Hilfs-Gefängnißdirektor James F. 
Sweeney erklärte heute, daß ſie ſter— 
bend in das Hoſpital eingeliefert wur: 
de. Es ſei eine Schmach und Schande, 
wie die Polizei mit der Aermſten ver— 
fahren ſei. Anſtatt ſie ſogleich nach 
dem County-Hoſpital zu ſchaffen, habe 
man ſie ſtundenlang in eine Zelle ge— 
ſteckt, ſie dann vor den Richter ge— 
ſchleppt und ſchließlich gar wie eine 
Verbrecherin dem Gefängniß-Hoſpital 
überwieſen. Hätte man gleich für ärzt— 
liche Behandlung geſorgt und hätte 
man ſie nach dem County-Hoſpital ge— 
ſchafft, dann hätte ſie wahrſcheinlich 
gerettet werden können. 

Die Polizei führt zu ihrer Rechtfer— 
tigung an, daß die Klavierlehrerin be— 
trunken war, als man ſie fand, und 
daß Richter Uhlir ihre Ueberführung 
nach dem Gefängniß-Hoſpital ange— 
ordnet habe. 

Die Verſtorbene war 55 Jahre alt 
und ledig. 

Richter Uhlir gibt an, daß er, von 
dem Ambulanzarzt Dr. L. F. Sutton 
auf den Zuſtand der Frau aufmerkſam 
gemacht, ſich nach ihrer Zelle begeben 
und feſtgeſtellt habe, daß ſie nicht ver— 
nehmungsfähig war. Auf ihrenWunſch 
habe er dann die Verhandlung ver— 
ſchoben und auf Empfehlung des 
Arztes die Ueberführung der Frau nach 
dem Gefängniß-Hoſpital verfügt. 

Dr. Sutton erklärt, daß Emma 
Roe an Alkoholismus und den Folgen 
von Morphium gelitten habe. Sie 
hätte immer wieder Morphium ver— 
langt. In ihrem eigenen Intereſſe 
habe er, wie es in derartigen Fällen 
üblich ſei, ihre Ueberführung nach dem 
Gefängnißhoſpital befürwortet. 

Muthige Frauen. 


Frau Frieda Bode überrumpelte ge— 
ſtern Nachmittag in ihrer im dritten 
Stock des Hauſes Nr. 1909 School 
Str. gelegenen Wohnung einen Ein— 
brecher. Als dieſer ſie bemerkte und 
das Weite ſuchen wollte, ſtürzte ſie 
ſich auf ihn und packte ihn. Es ent— 
entſpann ſich ein kurzer, aber erbitter— 
ter Kampf. Als die Frau um Hilfe 
rief, ſetzte ihr der Gegner einen Re— 
volver an den Kopf. Die Bedrohte 
ſank, einer Ohnmacht nahe, in einen 
Stuhl. Der Einbrecher ſetzte zur Thür 
hinaus und ſtürmte die Treppen hin— 
unter. Im Hausflur des 1. Stocks 
trat ihm Frl. Kläre Dietrich, die Haus— 
hälterin des Dr. H. Meyer, in den 
Weg und packte ihn beim Arm. Der 
Dieb ſchüttelte auch die zweite An— 
greiferin ab, ſchleuderte ſie in das 
Zimmer des Arztes, ſprang auf die 
Straße und entkam. 

Er hatte, während Frau Bode auf 
dem Dachboden beſchäftigt war, ſich 
in die Wohnung geſchlichen und ſchon 
eine Diamantnadel, eine goldene Uhr 
nebſt Kette, ein Armband, ſowie einen 
Revolver ergattert, als er von der 
Frau ertappt wurde. Die Beute im 
Geſammtwerthe von $200 hat er in 
Sicherheit gebracht. 

Frau Bodes Gatte Frederid erfuhr 
den Einbruch erft, ala er am Abend 
bon der Arbeit heimfehrte. Er meldete 
das aufregende Abenteuer feiner Frau 
der Polizei, die fich bisher vergeblich 
bemüht hat, des etwa 3Ojährigen, fchä- 
big gefleiveten Verbrechers habhaft zu 
erden. a 

In Ar. Sicher, 

Sn den Gefchäftsräumen der Ander- 
fon Tea Company nahm aeftern Abend 
ber Sheriffägehilfe Yojeph Salomon 
einen Einbrecher feit, der angeblich 
durch ein bon ihm zertrümmertes Fen- 
fter in den Laden geflettert war. Der 
Häftling entpuppte fich als der 30jäh- 


Konfultirt Dr. Meyer, 


den berühmten deutſchen Spezialiften, 
der fi jegt in Chicago niebergelaffen 
bat, Nr. 84 Adams Straße. Seine 
großen Erfolge verdankt er feiner lang- 
jährigen Hofpital-Erfahrung. Konful- 
tirt ihn, wenn hr frank ſeid. Er bat 
wunderbaren Erfolg in der Heilung 
bon chronischen Leiden, wie Nerven 
[hwäde und andere Schwächen, und 
ftellt Eure Gejundheit wieder her und 
macht Eud) ſtark. Leidet Ihr an 
Leber⸗, Magen⸗, Nierenleiden, Hüft⸗ 
weh, Rheumatismus und Katarrh, 
Hämorrhoiden, Privatkrankheiten und 
Schwächen, auch bei Frauen, ſo heilt 
er Euch ſchnell und nachhaltig zu ge—⸗ 


ringen Koſten. gi 
. a 


Etunden täglid bon 9—6 


Bet 


Ein Wunder-Verkau 


von Männer-Anzügen und Aeherzieheru.“ 


Ein hervorragender öſtlicher Fabrikant hat 
uns ſein ganzes Lager von feinen Anzügen 
und Ueberziehern für Männer verkauft, Der wärm— 
ſte November in der Geſchichte des Wetteramtes fand 


ihn mit einem großen und hübſchen Lager, und wir erſtanden dasſelbe für 
eine Kleinigkeit. Dieſe elegante Partie iſt jetzt in unſerem Laden und ſteht Euch zur Verfügung. Und Ihr habt Eure Auswahl zu 315. 00. 


Jeine Männer-Knzüge.“ 


Männer-Aeherziehet. 


Dieſe kalte Welle hat Euch die Nothwendig⸗ 
keit eines guten, warmen Ueberziehers gezeigt. 
Wir haben dieſelben in großer Auswahl — in 


allen Größen 
fen und Muſtern ſowohl wie 


in. den neuejten Stof— 


den allerneue= 


jten Faconz. In regulären und „Protector“ 
Facong, wie die nebenftehende Abbildung. Dies 
find die vernünftigften Winterfleider, die je: 
mal3 für Männer bergeftellt worden find. — 
Sie find modern, bequem und dauerhaft. — 
Das Affortiment ift fo groß — die Auswahl 
eine jo reichhaltig, daß Ahr Alles, ganz gleich 
was e3 fein mag, in diefer Partie findet 3u— 


$15 
Ninaben-Jeberzieher. 


Dies ift Eure lebte Gelegenheit zum An- 
fauf eines quten, warmen Weberzieher3 für 


die Knaben. Nie zuvor hatten 


mir ein größe- 


res oder ein befferes Affortiment an Hand.— 
Wir find imftande jedem Gefchmad zu entfpre- 


hen undbieten Alles auf, um Euch 
Diele 


Meile zufriedenzuftellen. 


in jeder 
Ueberzieher 


find bochmodern und die beften Werthe für 


das Geld, die jemals offerirt wurden. 


Diefer Laden offerirt eine große Anzahl von Sachen, welche als Weihnachts 
ſortiment auf der Weſtſeite ſteht Euch jetzt zur 
Laden gekouft werden. Hier ſind einige Beiſpiele. Kommt ab 


Feiertags-Halstrachten. 


Wir zeigen eine ausgezeichnete 
Weihnachts -Halstrachten für 


all den verſchiedenen modiſchen Effekten u. 


Farben — 19c bis $1.00. 


Sweater: Goats. 
„Er“ wird. jicher fein Gefchent , — 
ſei es ein Sweater Coat oder ein warmes 
Cardigan Jacket — ein ausgezeichnetes Sor— 


timent zu 95c bis zu $5.00. 


vige Martin Harrifon. Er fol ein 
ehemaliger Zuchthäusler fein. 

Unter der Anklage, ſeinen 70jähri— 
gen Wohlthäter Michael Luthomwsti um 
$206 beraubt zu haben, wurde der 24- 
jährige Jofepb Scholles verhaftet. 

Als der Iheilnahme an,der Berau- 
bung ‚des Handlungsreifenden. John 
Porter aus Kanada verdächtig, befin- 
den Sich feit geftern der 30jährige 
Drofchtentutfcher Charles Putnam 
und der 32jährige Thomas Madden in 
Haft. 

Porter murde am Abend des 30. 
November, als er fi. als Yahrgaft in 
Nutnams Drofchte. befand, auge: 
plünbdert. B 

Sind angeblih Bauernfänger. 

Im La Salle-Hotel wurden geitern 

die angeblichen Bauernfänger Louis 2. 


Frank, auch Lefter Friend genannt, u. | 


Mm. McEue verhaftet. Yhr angebli- 
her Spießgefelle 3. D. Hamfins hat 
ſeine Flucht bewerkſtelligt. Frank ſoll, 
bon feinen Genoffen unterftügt, Gtm- 
pel zum Pharofpiel. verleitet und bie- 
jenigen, die ihm auf den- Leim gingen, 
durch „Berichtigung“ des Glüds mit 
Hilfe gezeichneter Karten nah allen 
Regeln der Kunft gerupft haben. 
Während der legten fünf Jahre hat 
er angeblich $75,000 ergaunert. John 
Dowdle, Präfident der Nafh-Domwble 
Contracting. Company, wohnhaft Nr. 
3010 Wafhington Boulevard, ermirkte 
feine Verhaftung. Yhm hat er angeb- 
lich, binnen 20 Minuten $4800 abge- 
nommen. Der Häftling war jahre- 
Tang eg mehrerer hie- 
ſiger Firmen. Dieſen „Nebeneriverb“ 
hatte er * lid) fur gemä | 


rt gewählt, um 


Partie in 
Männer, in 


bis. zu $2.50. 


würdigen, 


45t. 
aufwärts bis zu $2.00, 


Kauft jein Weihnadht3-Geichent im Gontinen 
geichenfe befonder8 geeignet jind—für Männer und Knaben. Das größte und vollftändigfte Afs 
Saden für Style—Saden für täglichen Gebrauh—fait jedes Weihnachtsgefchent fann in diejem 


Verfügung. Saden für Komfort— jede: 
er in unferen Laden—und hr werdet Dußende von anderen Saden finden, die fi als Meihnachts-Gejchente eignen, 


Weihnahts:Hojenträger. 
Mir hatten nie zuoor eine folch ausgezeich- 


nete Varietät als in diefem Jahr — viele 
Ichöne Effekte um zu wählen. 


Pelzgefütterte Mütgen. 
Velzgefütterte Kappen für Männer u. Kna- 
. ben, einfach und fancy gemifchte Stoffe zu 
Beljere Sorten zu fpeziellen Preifen 


* 


en a nn un 3 San * — 
EEE 


Wenn Ihr dieſe Partie von Anzügen zu 


Geſicht bekommt, werdet Ihr ſogleich zugeben, 


νασαασ 


daß es die beſten Werthe für das Geld find, die 


jemals offerirt wurden. Die Auswahl iſt voll— 
ſtändig. Elegante, bei Hand geſchneiderte An— 
züge, alle angefertigt in den neueſten Stoffen 
und Muſtern. Sowohl in eleganten oder einfa— 
cheren Facons. Ihr braucht kein guter Kenner 
von Kleidern zu ſein, um den Bargain, den 
wir Euch bieten, zu würdigen, denn er ſpricht 
für ſich ſelbſt. Wenn Ihr aber ein Kenner ſeid, 


werdet 


Ihr deren Werth um fo mehr anerfen- 


nen. Und fie foften Eu nur— ei 


$15 


Anzüge für Knaben. 


Seht zu, daß Eure Jungen für das kalte - 


Wetter und für die Feiertage mit dementjpre= 
“Kenden Kleidern verforgt find. Xhr findet Hier 
die Faconz und Qualitäten, die fie benöthigen, 
das Allerneuefte und Befte zu jehe mäßigen 
Preifen. Zhr Fünnt Eurem Jungen kein größe⸗ 
re3 Vergnügen bereiten für die Tyeiertage, als 


Pelzmützen. 

Nichts könnte paſſender ſein als eine Pelz— 
kappe für den Gatten oder Bruder. Man— 
cherlei Facons einſchließlich Sealſkin. Preiſe 
$2.00 bis zu $15.00: 
Schhuudjahen für Männer. 
Wir zeigen ein ungewöhnlich hübjches Sor- 
timent von Schmudfachen für Herren in den 
neueften Entwürfen und Effekten — einzige 
Facons. Große Varietät in Preilen. 


Preife: 25c 


wenn hr feinenAinzug in diefem Laden kauft, 


tal! 


Feiertags:Handichuhe. 
Riefige Auswahl von gefütterten u. un 
gefütterten Männer- und Knaben = Hands 
Tchuben. Gute dauerhafte Qualitäten; ein 
Ihönes Weihnadhtsgefhent: 25c bis $3, 

Taſchentücher. 
Wenn im Zweifel — kauft Taſchentücher 
-alle Männer ſchätzen dieſelben. — In 
Seide und Leinen — einfach und Initia— 
len, zu 5c bis $1.00. 


Viele andere praktiſche Geſchenke für Männer und Knaben. 


Rauch-Jackets für Herren. .. . . 83.00 bis 513.90 
Große Partie Regenfchirme.....$1.00 bis $7.50 
45c bis $2.50 


Ginfade und fancy Hemden 


denen gemäß er einen Iheilhaber mit 
| etwas Kapital für ein vielverfprechen- 

des Unternehmen «fuchte, zu föbern ge= 
| mußt Haben. 
| Er ift fchon ‚häufig berhaftet gemwe- 

fen, aber ftet3 der Beltrafung entron: 

nen. 3 wirb behauptet, daß er ich 
' riihmte, die Bolizei beftocher zu haben, 
| fo daß er ficher fei, nicht is S$ Zucht- 
: haus geftedt zu merben. 

Der Geredhte muß leiden. 


Der Eifendbahntoh Frant W. Ten 
ney unternahm gejtern Abend mit £i- 
nem Freunde eine Bierreife. Nachdem 
fie eine Anzahl Zofale abaeklappert 
hatten, befuchten fie auch die Wirth: 
Ichaft Nr. 2020 Dearborn Str. Als 
bort der Freund eine Auflage bejtellte, 
verbot Tenney in einer moralifchen 

ı Anwandlung dem Schanfwärter, fei- 


Hs aufgefegte Zeitungsanzeigen, 


i nem angefäufelten Begleiter geiftige 
ı Getränte zu verabfolgen. Da foll der 
» Schantfellner, über feine unberufene 
' Einmifhung empört, ihm mit einem 
| Knüttel drei Hiebe auf den Kopf ver- 
' jet Haben. Als er zufammenbrad, 
‘ließ fein Angreifer angeblih einen 
i Arzt holen und verhinderte ihn, den 
Mikhandelten, drei Stunden lang, das 
Lokal zu verlaffen. Al man ihn 
ı endlich feines Weges ziehen ließ, eilte 
‘er fhnurftrads nach der Wache an 
Harrifon Str. und Hlagte dort fein 
| Xeib: Die Polizei hat eine Unterju- 
Kung eingeleitet. 


Für Männer! 
ER Urebe ———— 


ah u u * 


J Ueberzieher — 


Slippers für Herren und Damen. :$1.25 bis 83 Hoſenträger, Strumpf- u. Aermelhalter-Sets, ZOc u. 81 
"Suit Cajes u. Grips,...eine ausgezeichnete Partie Hohe Kinder- Schuhe, ſchwarz, voth u. Iohfarbig, K2—$3 
Fanch Herren-Strümpfe, jpeziell....2dc und 50c guuy an lySsmungen und Mädchen zu $1.95 


—— 


Feuer! Rauch! Waſſer! 


Unſer Lager wurde etwas beſchädigt durch Rauch und Waſſer bei dem Feuer, welches in der 
Cahn Skirt Fabrik auf dem 3. Floor ausbrach. Um das Lager zu veräußern, 
notiren wir die nachſtehenden Preiſe. 


$15.00, $16.50 und $18.00 An⸗ 


$3.00 Gordon Hüte 
züge und Unberzieher, fü 


| $20.00 und $22,50 Anzüge und 


für $14.75 


$25.00 und $28,50 Anzüge und 


Ueberzieher— $ 8. 75 


$30.00 und $35.00 Anzüge und 


. Ueberzieher— 
$1.35 


$2.45 
Dee Me 0 93.45 


50c Overalls und Yadet3, 


50c Rappen, 


Front und Rüden — 


$2.00 u. $2.50 Hofen 
für , 

$3.00, $3.50 u. $4.00 
Hofen für 


wollenes Unterzeug 
geripptes Unterzeug 
$1.75 u. $2.00 Wilſon 
Bro3.’ Hemden 


Bro3.’ Hemden 


LEVEROOS 


Clothiers, 


$1.50 mollenes lnterzeug, doppelte 


$1.00 ſchweres, geripptes, 
5Oc ſchweres baumwollenes 


$1.25 


$1.00 und $1.50 Wilfon 


500 Mabras Hemden, 


$1.50 Flanell-Hemden, 
für —— 
50c Halstrachten, c 


für er n- 1 


F7sc Halstrachten, 
fü ⸗ Vu 30 
50c Prefident Hofenträger, 
für.... > 
25c Hofenträger, 
fü 


69€ 
29 


50c u. 25c Lisle Strümpfe 
RE AER "19€ 
15c Strümpfe, jebt, drei 

Boat für.......:..- u 2 


10€ Canvas: dfhuke, = & 
Kr anda Handf ube 22% 


... Po 


69€ N dr 
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